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Praxis  Peripe&iv# 


erlief  itunßeit  ein 


«mpt  /  Wmtn  U$ 

icmge  voa#  DteScenographi  offortwl/liegrleffen/  t>nö 
in  welchen  allerlei)  tnnge  eff  allerlei)  Giänoe  ln  ein 
Iperfpeeftotfdjen  auffjugju  dringen  gelebrel/ 
and)  Dao  m& rounOerfam  (jler&ep  fiel)  fo 
ge&enfan/erfläretiotri». 


mkn  Seiten  fo  ftp  Ut  HMißftm  mb 

fmnretc§ffett  ^jra^en/  tfDacbemattfc^ei*  fünfte 

bejietffw  <5efmnec/au6«c()tm  äjunbammt/pnnb  eigtntW 
tfw  befcfcaffenljett  bee  &un(t/  bat$e$eben/  t>nb  bmb 
jebermcme  Sttttjen  ivtllenm’bte  ©eutf4>e 
©pracl)  wefeetfeet 

S>urcfj 

L  V  C  A  S  Gannett  /  De  Monte 
San£t.  Annae. 


$ftörmlwg/95ei)  (Simon  ^atömcpcr  35«$ 

£4nDleri»$ufiiiD{ti. 
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Ja  @a^fctt/6&l«^/£k»c  t>nt>  23et#£/bcö  bctltgm 
'tRomtfdjro  (ärremarfcßalti  ent>  g^urfurftcn  /  L'aiitwaffcn  tn 

JDürmöen/  iDAfgörAffcrt^flJrtflln/pnöS&urggröffert  3t JÜDagÖc* 
burß/(Bi*affen  $tt  ber  ODärcBrttb  SuVetifsburgF/ZOerrn  $u 
StaVcnffon/tiidheni  gneöigffcot  £DeiTn*. 

^ur  c^lcudS  cigfter / ßocßgeborucr  £l)\m 

futli/önÄötsItcv^fit/}^ 

tft  ©nter  Oe n  ^räc$tfgen  t>n£>  firm# 
^^^^^cctc^nivunftftttcfen  Oer  berümbteften 
:$etfter/Oiefegetnfe§r  anfcjjligetf/  o<* 
oeroortreffltcfce  two  üefffinnige  Ardn- 
medes,ote  'ikwegungoer  Fimmel  ont> 
©ferne  in  eine  Ourdjftcijtige  gläferne 
VJ,LS5SS“*™*  Kugel  gebradjt/Oafi  chudianus  Oer<po# 
cf  /  0«  er  foldje  Invention  mit  Werfen  £erau$  ftrei^eti 
n>tt  /  (€ptgt.  2lOe$  onter  0e$  ^upptferö  <perfon  alfo 
berfur  bringet  /als  wann  tiefer/  Oen  Oie  fetten  Oeti 
rechten  btmmeltfrcgenten  Ju  fepn  oermeonten/obet 
folget  ftdmrwunoern  onO  Oiefelbe  Jugleiclj  com  men- 
direnmftifen/welcbe  oerfteul  anjf  gut  Oeu^fcjj  alfo  lau# 

tenmbebten: 

Sille  gappitee  Gatwwi  6o|n 
@<wb  tu  Oem  6l«e  fein  0tmmel  flofitt/ 

ßaebt 


i2ad;t  ee/beeWunOeet  ftc^  Oee  fad;/ 

SDnOalföJubenSöttem  fpeacf) : 
fgfc  na  fo  fern  mb  wettgef&egu/ 

iVScnf'ct)ltc^et:  wttj  in  fetm  beemügn/ 
©aßmanOanteOenw  Oee  £öclt 
üetmßfcOöpfffo  funßltcf)  nacßgeffeltf 
©enn  f efjc  bet  Jgtmml  bewegung  fd;e>tt 
9DnÖ  wae  wie  6otcv  geotönet  f;on  / 

Sem  kommet  nad>  mit  fernem  ßetß 
$Oon  @wacu6  bet  alte  ßmß. 

Ce  tfl  ein  geafft  ge  beim  befdßoßh 
©tebtentOee  ©ccm  bcwegenüfßt/ 

SönO  teetbtetn  lebenö  £8etcf  öafjee 
©oganQ  gewiß  ntcjjt  wgefefw. 

§Jn  einem  §afw  JwolffgimmeleJetcfnt 
Cßwtgantjgenaw  Oie  GonnOutc&ßeefdw/ 

$uglei<0  m  Oeetßig  (falben  SCagn/ 

©eefSSonO  Otefelbe  muß  eefagtt. 

9DnO  tßöuecbfletß  Ju  wegen  beacht/ 

©aßjetjtOtegeoffe  jfttmmelefwfft 
9Iud;  6tem/eegteet  mit  gjeewOtgfett 
©ae  menfd/ltd;  öemutf)  Ju  jeöee  Jett. 

fließt  onbillidjtraunift  füreinöottlidj^Bercf  auf?« 

gcruffen  Dttfe  Oeß>  Archimedis  öon  Syracufia  Ic&Ctl&C 
Wimmele;  Theoria  ;  ©enn  in  folget  man  gegen* 
wertig  ßat  anfc^an?cn  mßgen  /  wo  ein  jcOer  Oer  fte* 
ten  onb  Aftern  feinen  ort/ wie  ftenadj  einer  gewiß 
fen  Polue?  ßeße  /  ober  oer  ©rOen  gefeiten  werOen/wie 
öicpianefen  i^rer*  ait|'?fd?ii?etff  oon  Oer©onnenftrafj 
neljmen/fteß  onter  ctnanOer  /  fo  wol  mit  Oen  gtrftern 
conjungirn5  IgnfonOerßeit  aber  wie  Oie  ©onne  0e$ 
ree?  ein  onO  Oer  Ä'ionö  eßltck  maßt  Oen  £ßierfreifj 
Ourcßfireicfcc/  onO  wag  me&r  Oer  Jett  für ph*  nomena 
caidiia  fürgangen/Oer  geftaft/Oafjnwn  feine  ^rfaeß 


ent)  Anfang  )hrcrQ5e  wegung  Dermercft/bnb  hoch  mit 
eene»  am  J^immel  fchweberiben  ©fernen  tn  gleicher 
£ett  ihren  omblatiff verrichtet  /  welchem  2l3ercf  nun/ 
DteWetl  e$  allen  fttnftlic^en  ^elftem  jeoerjeit  verbot 
genblteben/  on$  |e  mehr  ©nb  mehr  ben  trefflichen  Ar- 
chimcdem  anjufchawen  ^rfach  gtebet. 

SBann  man  aber  Ju  wtffcn  bekehret/ wo  bttreh 
Das1  menfcblicb  ©ernöth  in  fo  wunberfamefpccuiacio- 
angeführt  werbe /fotrtt  herfürbte  Djvina  Mache- 
matica,  welche  erhaben  tftDber  alle  anDcre  Künfte/  tn 
welche  ©oft  DerSlllmachff  ge  geleget  hat  hochwichtige 
Dmg/jaetfelbff  hatbaoganfje  2Belt©cfchopff  tn  Die« 
fee  art^Biffenfchafft  en^Jn  befrachten  eorgeftelf/  wte 
Denn  auch  Da$  3uch  Der  (2Betf?l>ett  bezeuget  am  X  L 
gapitel  /  Da)i  ©oft  tn  gahl/Sföaf?  ©nb  ©ewicht  alleef 
er fch affen/welche  ftücfe  Dann  tn  Der  Machcmacica  auch 
ihre  s^rfach  haben : 

©er  QBettleuffttgfeif  aber  folcher  Kaufte  Jugc# 
fchwetgen/onD  Der  mit  oermtfehten  herrlichen  oPtic», 
welche  De£ ©eftchttf  ^atur/onb  Die  Darauf  entfprtw 
genöe  QÜStffenfchafft  erflaref/Ju  geDencfen  .tft  Diefe  für# 
toar/Dte  coelftc/hbchfte  ©nb  ftnnreichjie/autf  weichet 
aller  hano  mirabüia  entfproffen  ©itb  noch  täglich  her« 
tommen :  ©iefer  nützliche  i?iebligfeit  ©nb  liebliche 
9iiu?ltgfeit/fUd)t  fich  tn  ehltchc  anDerc  Künfte  bermaf* 
fen  eut/Dap  Dtefe/ ohne  jener  §ufprung  nimmermehr/ 
recht  bub  grunbltcb  tnbgen  begriffen  werDen.©emt  ein 

Gcomecra,Aftronomus  ©nD  Phyficus  hat  ftch  Det  notl)#- 

wenDtgftcn  ftttefe  auf?  Der  Optica  ju  erholen :  ©e^glet# 
chen  cm  Archircctus  oDer  55awmetfter  hatftch  Diel  Det 
©efchicfltgtett  ©nb  Jterltgfett  imQ3awwefen/auf?  Der# 
felben  Jubelernen/  wie  folcher  vicrurius  tn  feinem  Ar- 

)(  j  chite- 


chitcctLir^ucf1  ßtn  DnD  wtDer  ju  Derfteßen  gießet.  $n 
©umma/toeoeretn  idulofophusnocßetnMathcma* 
ticus  ßaf ;  eine  mfyxs  DitD  recßtfcßaffene  jucunditet  jet# 
Her  profefsioo  (emalgempfunDetVfO  ft  Opticamntf 
geftuDiretßaf* 

<£$  tütrD  aßer  folcßeganpe  i2Bijfenfcß  afff/tn  Drep> 
ctlep  Strt  Der  ©cftcßtltmcn  erkläret/  Deren  Die  erften 
feßnurgera  D  Don  Dem  oßgefeßten  Dtng  tn  Da$  Stuge  er# 
ft reef  t  toerDen/DarDurcß  ein  Ding  gegem»erttg/iDte  eö 
anjßmfelßfttft/gefeßen  rctrD :  £>te  anDern  toerDen 
Don  etnem  Mittel  /  fo  DnDurcßftcßttg/ wteDer  gefeßla* 
gen/ale?  Da  $u  gefeßeßen  pflegt  tn  ©ptegcln :  £>te  Orte# 
ten  Dte  toerDen  Don  etnem  anDern  DnD  Jtoar  Dutcßftcß* 
tigern  Mittel  geßrocßen/altf  tn  ^eöeln/SBafier/töla  j?/ 
grtftal  /  ^>orn/DnD  eetteßen  €Delgeftetnen.  ©ureß 
Dtefen  Q5rucß  Der  ©eft  cßtlt  nten/ßegießt  ftcßtf /Daß  etn 
£>tng  nttßt  tn  feiner  wahren  grDfie/aucß  wolnußt  tn 
feinem  eigenen  ortß  gefeßett  nurD. 

Stutferfter  art  totrD  auftgefößret/  Dtefe  feß&ne 
praxis  wte  ein  Ding  auff  ctnemiSttllftanDangefcßato# 
et  /  aßgeßtlDet  t»trD/iKkßcmantn£  gemetn  nennet 
.Perfpectivam.  ©tefeßaßen  etItcßeMechamd,toentg 

aßer  Dnf  er  Den  gelehrten  Acuten  ßefeßrießen  /  DnD  trat? 
Don  jenen  Dorßracßt/  Da$  (ft  nur  auf?  jßrer  Dßung/ 
nießf  aßer  aitöDcr  Äunft  Hatur  DnD  eigentlichen  Q$e* 
fcßaffenßeit  gefcßeßen/Daßerofte  feßr  DnoorftenDltcß/ 
DnD  jßrintent nteßt wol  $u  Derneßmen.  ®nD ßaßen 
aueß  etnanDer  alfo  natßgefolgef/Daj?  fte  meßren  tßeiltf 
$u  Stempeln  jßrer  Kunft  Dte  geregulirte  corpora  Pia# 
tonica  etngefttßret/Ctoelcße#  Jtoar  loßwörDig  genug/ 
toetl  Euclides  Dmß Derfeißen  totllen ganzer  I4.25Ä# 
eßer  ßat  feßreißen  Dttrffen)tt>oDurcß  Denn  ßep  Den  Dner# 

faßrneti 


erfahrnen  etn  feiger  Derbacht  fDnbtemcgetwcrben/ 

öl^lKtUlbtCPerfpedivanUCin  corporibus  regulari# 

b  us, nicht  aber  in  allen  anbern  Dingen  Ju  bewetfen  fet)n 
folte/inmaffen  e$  Denn  auch  an  Deme/Daf?  hnter  allen 
^athematifchcn&ünften/bei)ben  Studiofis  hin  dhd 
lt>tcDer/nic^f«e  weniger  altf  Dtc  Pcrfpectiva  fWirety 
glaub  wol  ©mb  Der  Dbefach/Daß  Die  oberwente  t  radta* 
tio  corporumrcgularuim)br  Diel  abgefdjrecfet/ Die# 
fi>eilfienie^teinef(blecbie2Bi|Tenf(baffiDerGeomctri 

erferberf/an  welche  ftd)  Der  metfte  t|etl  Der  Xeute  nicht 
gerne  reibet.  Sluff bajj  aber  gletchwol  eine  folche  norlp# 
wenDige  fch&ne  Kunft/als  Die  Der  J^auptfcblitjfel  tft 
jurOpcice/^nD  alfo  lu t?iel anbern $tathemattfcben 
Ättnfien  /  möge  etwa#  ba£  Dnter  Die  Xeute  gebracht 
werDcn/DnD  fic  weniger  Darbon  abgefchewetwurbcn/ 
fo  habe  ith  geDaclH  Der  fachen  ambeften  gerätsen  Ju 
feon/bnb  nueb  Mtb  Dtestudiofos  Perfpeaiva  wo!  ju  Der# 
Dtenen/tt>anriicbntcbiJu€irempelnDiccorpora  reguia- 

ria,  fonbern  anbere  fcbledjfere  Dtng/alö  mancherlei)  Xi# 
nfen  aujf  allerlei)  ©taube  JuDorJeichnen  einfübrete/ 
Dieweil  eigentlich  Don  Der  fache  $u  reben  Die  PerfpedHva 
nur  in  Linien  beft  ehct/fintemal  auc#  Denen  Die  fledjen  / 
DnDaujjDen  flechen  Die  corpora  galtet  werbe», 

^n  Dem  ich  mtclj  aber  aud?  bebacht  mit  folcfcen£jc# 
empeln  gleich  w>ol  berfur  Ju  brechcn/bte  etwan  befant  / 
auch  fonft  im  gemeinen  X'eben  einen  nußen  hetten:  ©o 
kommen  mir  in  finn  Die  alten  ftömifchen©ucbftaben/ 
welche  Don  mancherlei)Xinf  en  Jufammen  gefe|t/Dnb  ju 
meinem  fttrbaben  am  be ften  Dienen  würben  /  welche 
auch  fo  fte  Durch  eine  Jugelegete  Dtcfen  al$  corpora  am 
genommen /mehr  anlaf;  etwa«?  in  Der  Architektur  ©$£ 
Jureif cn  geben  mbchten/beDorau|jj  weil  ernanfe©  uch# 

fta^cn^ 


fUbeng?  (lecken  /  ©ürer  ©nnh  andere  in  ein  quabrat 
Durch  mancherlei)  hferju  gefachte  ©nh  Jufamm  gefeite 
£imen/nach  her  Kunft  Ju  befchreiben  /gelehret  Iahen, 
©iefer  ^tatert  €infeltigfeit  nun /als?  ich  hoffe  fie  j|r 
tneln  bequem  ©nh  angenehm  fepn  wer  he;  2Ufo  erachte 
ich  auch  ©nnbtig/aller  Drei)  ©nb  Jwanltg  ln  herunter« 
metfungmtch  ln  gebrauchen/fwtemal  etn  langer  pro# 
reff  in  einerlei  Sftatert/Dem  fcharfffinntgen  mgenns 
ein  €cfel/  hem  ftumpfffinnigen  aber  gar  nicht!  nit|e 
ift/herotoegen  tch  hie  ©ornembften/©nb  fo  etma!  be* 
©entfliehe!  in  fiel)  haben/herau!$iehen/©nh  hoch  im 
gleich  ©on  hen  leichteften  hen  ötnfang  machen  mitffen ; 

©olche  sßeqaemligfeit  nun  /  ©urcfleuchtigfter/ 
^ochgebornergnahigfierghurfärfttinh^err/hötftch 
gan|  füglich  begeben  in  Denen  Söuchftaben  /  foinemr 
Slurförftl.  ©n.hochgechrten  Flamen  befunheri  incr t 
Den/  Denn  in  öenfelben  tft  her  allerförberft  ©nh  leichteft 
ha!  5/hnhfei)nhhieanhern  hte  fürnembften  /  harinn 
hie  finnreichfte  arbeif  /  ©nö  lehrhaffttgiftcn  Rempln 
begriffen  finh.  ©ein  folte  nun  billicher  al!  einer 
g!)ur|U!iü.©n.tch  htefe!  ©ertf  Jueignen/toeilau! 
helfen  öefchaffenhett  $ufchen/e!memanb  eigentlicher 
gehöre  ©nögebithre  ibeborau!  auch/tneil  en?r  g|urfl. 
(Bn.Jum  ftudiis  Mathematicis  gnühigft  mich  ©erleget 
©nh  hierinn  felbft  ihr  hochanfeligfte  Shurfl.  affechon 
gegen  htefelben  crflüret/g'egen  welcher tn  aller  ^nfer* 
t|4nigfett  $u©orhalten/  ich  mich  jeher  Seit  fchulhtger# 
fenne. 

(Belanget  hemnach  anewr  &hmfl.  ©n.mein  h c> 
müttgfte!  ©nterthamgfte!  bitte/  fte  woltebtefe!  jtnar 
geringfügige  ©crtflem  /  aber  hoch  in  einer  fchbnen 
Äunft  geftifftel  Nahmen  ©eöüchtnil/gnahigft  auff 

©nb  a\v 


enö  anneljmen  /fcnnt»  wiel>ij$ero/alfo4U$  (jinför  fo 
mol  mein  al$  meiner  ©tufcien  <Bn4£>fgftct'  gpurfürfe 
entzerr  fepn.  hieran  wrü&en^mrgpurfl.©.  Da# 
jentge/matf  Sei)  öerofelfjenJocl?gee£rfen  ^errn^or# 
fahren  jeDerJett  in  adjfgenomen/  welche  Oiefe  Pernze* 
gtment  mol  anfteljenDe  fünfte/  gan§  milDiglic£ m 
ter^alfen  £at>en/  ^nnD  t>m&  €ror  $(jurfl.  ©m  mit 
flajftgften  r>nt>  getremeften  t>ienfienmtcljje&er  Jeit  $u> 
wrOienen/lnn  tcfcfomol  fcfculDig  altf  bereif. 

J^iermit  tf)ue  (f mr  gfmrft  ©n.  id?  in  meinem 
an&edjttgen  ©e&efju  ©ottee?  gn4t>igen  ©extrem* 
Itcfc  ^efc^len  /  ^>nt>  fcerfetöen  ein  gejiint>e$/frie&ltdje$i 
enbfremDenreicljeöneme^  wünöfdjen.  •  ©efecn 
$u£etpjig/t>en  i.  ianuaniOetfSm  £aufem  fe$tff)um 
fcert  onO  funff§e£eni>en  3a&r& 


e  £i)üt^<8n. 

Scudiofus  Ma- 
themacic* 


Lucas  S5mnn  m. 


€b  brittgc  affiner  an  t>ao  ©ec§c/ 
fteunblidxt  liebet  liefet/  ein  23ücblein/ 
baobiealletliebltcbfie  praxinöföatbema* 
tifebet  fünfte  in  ficb  belt/Vbelcbee  in  fon«> 
betitelet  ßßaeeti/bnb  naebtiebtiafeit  bet 
^iguten  bloe  bttb  Zubern  enbe  üb  an^e« 
otbnee/  baß  rnicfjß  privatim/  auffe  Ictct)* 
teflbti  ejefebwinbeft  alletbanb  linien  petfpectibifd)  ^uvet^eieb* 
nen  etf  ttetn  folte.$l(l6  icb  abet  etlichen  geleinten  leuten  fold>eo 
etöffnet/baben  fie  ee  f  bnen  ffocblicb  belieben  laßen  /  bub  biefee 
einen  $3cg  ju  fepn  betmepnee/batbutcb  nicht  allein  mit  /  fon* 
betn  ft  vielen  biePcrfpedi va m  futQ  btt oftne  fonbetlicben  bet* 
btuß  jubegteiffen/gel)ölffe  t»utbe/micb  betibtge  gebeten/boetl 
fonft  bt'efelbe  von  f  tenfföeiftem  etwas  geheim  gehalten  wotbe/ 
btefe  meine  2Jtbeit  fampt  einem  Keinen  bettelt/  in  publicum 
fommen^ulaffen.  #b  td)  micb  nun  febon  Jut  p  u  bl  i  ca  ti  o  n  $tt 
geting  beuchten  laßen,/  fintemalnetlicben  fütwit&igen  6efel* 
len/melcbe  fwat  nicbtö  lobwütbtgeo  vettiebten  /  bod>  abet  am 
bete  vngefcbewetbateln  bütffen  /  id;  jbten  humor  wolabge* 
mepefet:  fofiab  id)  bod>  bete  bngeaept  /  betftenbiget  bnnb 
geleitet  lleutebotetgattgeneßjudiciumh&heeaehalten/bnb 
eine  lateiuifcbe  bettelt  ,?a  meinet  atbett  bctfetciget.  jgiet^wi* 
fdjen  abet  bat  mief)  bet  ODotleget  biß  SÖetcfts  etfmtett/wie  et 
ein  «beliebe«  ^ubotfetctgung  betSupffet  außgeleget/bnb  nun 
etwa«  betrogen  wotben  /  baß  et  ftcb  an  ben  Hateinifcben  €* 
pemplaten  feinet  bnfoffen  nicht  fo  gefebwinb  etfjolen  mod;te/ 
bttb  auch  bielßettte  fo  bet  laceinifctjc  fptacb  bnfunbig  nach  fob 
ebet  ftkeeti  fragen  ebeten/bbetba«  aueb  betgleidien/att«  met* 
»len  (fanbsleuten/bep  mit  weitUcb  angefjalten/baß  ieb  firnen 

bep 


beb  jtee  jmä&teßert£(jttt*bttblll’anbeäiutftett 
mctt/btefefStutfi  ju  welc&et  fte  em  feftnltdjee  betlansett  teuren 
in  lerne«  betflötwett  wolte.Scvwegert  i<fy  jettee  fudKtt  tut  toi* 
bceßtebett/btelwetuaet  abet  btefet  begtetbe  fpanett  wollen  noct) 
follen /wetlt'd)  betotaue  ntd)t  gememet  bafe  meine  erudition 
an  t>tefc  oöetjicncfptacf)  betbunbefep/td,)  aucf)  als  ein  gebotnet 
Seutfcfoet  meinet  ößuttet  fptacfi  mtcf>  ntd)tfd)emen  bürffte. 

(gäbe  alfo  jebetman  $  u  nuty  ben  latetntfäfttn  bettele  in  bte 
©eutfdtefptacftbetfet&t/  etßltd)  fj  etauß  gefien  laßen  /  jenen 
iw  necket  gelegenfiett  beßaltenb.gjd)  wtl  abet  bewipetfpecttb# 
fd)ület  btefee  23uej)letn  alfo  befolen  f>aben/baß  fte  ee  galten  fut 
etttSteneballetfjan&fadKn/fo  aus  btefet  frönen  ftunff  bet# 
jetc&netwetbenfolten/bnttb  ^ugletcf)  wte  beo^illpfjabete  alle 
fguttße  ft4>  bekiffen  mäßen/  alfo  a«4>  aue  btefem  lganb# 

bud)lettt  anbetcbing/fo  ad  Perfpedivam  $U  difponircn  mrttt 

eeövcem  twb  auefdilagen  fönne/wte  bann  ein  jebet  fo  bet  facbe 
embftg  nac^twc^tet/ee  alfo  bnnb  nicjtt  attbete  beftnben  wttb. 
Saß  td)  aber  webet  in  bet  a  rchite&ur  nod)  in  bett  corpoti  bus 
regularibusExcmpla  gCleQCt/  tjt  btC  9Dtfa(f>/baß ftf)  btC  Per# 
fpcdivam  folitane  tttttb  bott  anbettt  $unßen  abgefonbetC 
trachrcn  WOllCtt-  SCIttt  VlH't  Cttt0  bCttt  Euclidc,bteTheo- 
riam  corporum  regularrum/bttb  attfjttt  Vitruvio  btt  partes 
Archite£tur*ßubttetfiat/beett)ttb  auebettfelbeit  wae  et  wtl 
auch  fpetfpecttbffcft  in  vet^etd^nen  wißen /weil  toie  in  bet 
©ottebe  aemelbet  bte  Perfpeit  i  v  a  mit  tu  Urnen  beßeßet  /  bc* 
tet  alleelep  att  btt  bßXlletlep  fidnbefaßbbetßußtgeExcmpla 
f>tet  gegeben  wetben.§5d)  muß  abet  allfjiet  etjttetn  bafo  lohan 
ßenefet  ein  Jwat  geubtet  Perfpedtivus  im  1567.  §afjt  ein 
Per(pe<3ivam  literariam  fyxi  latTcn  außgefjett/  Welche  btefe 
meme  eigne  atbett  bnb  batinn  geübte  inventiones  gat  nt'd;te 
angefjet/betm  et  fiat  nut  bte  petfpeetibifcßengemdlbe gefaxt/ 
bte6tunbe  abetgantymb  gat  ntd)t  batgebett/anwelcßen  boc{> 
bae  metfie  gelegen  iß  /  wttb  bemnaefr  em  jebet  bett  bntetfd;etb 
wol  wißen  galten/  bnnb  let4>tltcf>  etfenne« baßem  anbete/ 
wetfen/et'n  anbeto  abet  bewetfen  fep  /  ftntemal  jenes  nut  bte 
Situgen  /  btefee  abet  bett  SDetßanb  etfullec.  /gäbe  bemttadt 

XX  fj  aue 


ans  X(d)tcn  Üuftbatnent  bonbeeGacben  gecebet/bnb  jugletcb 

nie  btcl  D  e  m  o  n  ft  r  a  t  i  o  n  c  s  C  mg  C  fll  b  V  C  t ,  ' W C 1 1  bte  Praxis  tnfol* 
(l)Clt  corpori  bus  CM  mcbl'CCS  UUd)  tUc()C  IctbCtt  WtL  4ßai3  tc!) 
abec  ans  bewehrtet  Opticorum  23ud)ee  bee©acbenbien* 
lieb  habe  finben  fönnen/bas  babc  üb  bffs  etnfeltfgftben  fünft* 
Itebenben  Jum  beften  mit  etngemenget:  $3ann  bemnacb 
ein  jebet  bas  lem^e/vpae  tebfütbemgen  weebe/fetnnaebbee 
<S)tbnunglefenbnb  beeftehenwitb/  aticbftcb  jtmge  Scudioii 
welche  ojfteemals  allabanb  U'ct»eelicf)c  jawol  enfcbambace 
©emdlbe  in  bte  (Stambücbetemanbet  mahlen  laf}en/tnbte* 
(en  funftmeben  s£)ee$etcbnungen  bben  ttjetett/  beebbtenfte 
nicht  allem  cm  SSeecf/bas  jhwm  ftanb  t»ol  efenet  bnb  gebwlj* 
eet/  fonbemeswitebeetnjebeegeof]eltift  bacob  empfangen/ 
fern  Ingenium  febeeffen/bnb  höhet  bi'ng  beteaebtung  bnb 
eefunbtgwng  etngefübcet  weeben. 

£h«e  hfemtt  ben  §efee  ßöttltcben  ©naben  befehlen  / 
feetinblicb  btttenbe/  ba  et  etwas  finben  möcbte/bas  boe  fernen 
^Deeftanb  tmgeeeumbt  /  ec  wolle  es  webt  netbtfcb  anfteeben 
fonbetn  es  mteb  gutwillig  bn  fcetmbltcb  et  jnnem/  wttb  et  als 
bann  betftehen  watumb  eins  obet  bas  anbet  alfo  wtgebtaebt 
woeben  fep.  @o  bann  basgeftbtebt/  weebe  leb  anlas  befom* 
men  anbet  fcf>6ne  fachen  jme  mit  $ittheilen/aucb  was  jet»tm* 
betjitnothwenbiget  bntetwetftmg  /  bnb  hetf&tbtmgimg  bec 
ganzen  &unft  gefebeben  mwften  /in  einen  febtfebönen  com* 
pendio  bnb  mechttgen  jganbgtteff weifen  bnb  ^etgen/welcfies 
ba  mit  ©ott  bas  geben  bnb  anbete  nottueftt  batju  be* 
fcheten  wttb  / nicht  allein  jngefagt/fonbetn 
auch  gewtfltch  gehalten  wet* 
ben  folle. 
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fd)«ffcnf)e(e. 

Pfmi  man  eine  Stirnft  ofcer  mifern 

fchafft  ju  betreiben  ror  ficf)  nehmen  tt >il/f> 
guter  MD  löblicher  gebrauch/  trenn 
man  Dero  ganten  recht  crflarct/al#au#meh> 
ehe#  rechtem  grönDltchem  ^erfranD/De#  gan* 
gen  $  ercf#  eigentlicher  rnD  reebtmeffiger  be* 
grieff  erfolgen  fam  QSnDfoIcfce^  §mar  mic 
e#  in  allen  wD/eDcn :  2Uflo  if?0  förnemblichin 
Den  iyjatjjcmattfcben  $önften  ron  notiert/ 
mache  eine  ganggetreme  inftitution  reguiriren  rnD  haben  trollen  /  Da* 
ruinbart  rnferrn  flcißfo  riel immer  möglich  rnnD  DiegelcgcnheitDe# 
(2Bcrcfc#leiDen  rnD  DutDen  tril/trir  nicht#  erminDen  taffen/  rnDalfo 
balDe  /  im  lieben  tarnen  ©Otte#  $u &f  Idrung  De#  tarnen#  fchreiten 
molkn/rnD  Da#ienige  fo  mir  Darauff  batren  trerDen/nach  beftem  rer* 
mögen  Deutlich  (jerför  bringen  /  rerljoffent  lieh  ein  jeDer  Da#  feine  auch 
Darbet)  $u  tl)utt  mitten  merDe. 

Ätlrglichnun  DaronsufommenfomirDDa#®^^  Perfpe&i. 
va  erfrlich  r on  Den  Dregen  ©efichtßinien/  rnD  ihrer  &t Idrung  /  Dar ort 
fonftDicOpdeehanDcltirtgemeinrerftanDen/  mie  Dann  Pilanus  fein 
>panDböchlciti  fo  er  ron  Denselben  gefchrieben  Perfpe&ivam  nennet 
ÄnDerft  mirD  folche#  “Sortlem  /rrn  erfter  2Jrt  gefleht  Linien/  melche 
ohne'ffiieDerfchlagrnnD  brauch  ron  Dem  obgefegten  Ding  oDer  Cor¬ 
pore  ,  fchnur  ftraef  in  Dd#2lug  mögen  erftreeft  merbeti  gefegt/  rnD  al* 
fo  intituliret  Gvidus  Vbalous  feine  ron  Diefcr  2Jrti)  auf?gefuf)rte 
•SÖiHcnfchajftauchPerrpeaivamjtroron  er  Denn  feeb#  herrliche  *330* 
eher  gefchrieben. 

€gliche/al$  Das?  alte  Bächlein  rfm  5pune#rncf  geDrucf t  befag t/fya* 
ben  Dicfer&nnft  ftahmen/auffnfpiegcln  gefncht/rnDfie  SpecuLuivam 

St  aber 


2  ?uc<t$  Brunnen 

Aber  pttgereumbt  btib  tmgefcbitf  t  gnug  genennet.  $ierju  feinbpe  t*Civd  •- 
gen  worben  oon  Den  runDen  ©piegeln  /  in  weichen  Die  ©emach  etwas 
fsch  H  mehlich  onb  mehlich  oerliercnD  erfcheinen  /  Daher  eßlicbe  pftudo- 
piaores  fo  oort  Der  Peripcaiva  nichts  t>erfle^<ti  /  Diefes  faulen  grieffs 
fiel)  gebrauchen  /  tmD  ein  ©aal  ober  Pallaß  aus  einem  runDen  ©pic* 
gel  ronterfetteu  /  welches  aber  für  fichfelbß  onlbblicbrnD  Der  rechten 
2l«h  jurerjeichnen  ganß  engemeß.  ©enn  auch  Die  3auDe  in  folchen 
fpiegeln  nicht  geraDe  aufgeworfen  /  fonDern  gebogen  erfcheinen/iu 
Deme  Die  2ifch  ontiD  auDcre  fo  in  Den  ©tuben  onb  gemachen  beftnblich 
nicht  nach  Dem  gegen  gefaßten /fonDern  anbernonge  wißen  punctoi 
feitwarts  fleh  abßeljlett/  welche  erfchemung  eon  Der  reflexion  Diefer  art 
fpiegel  herrühret/  Die  mit  Der  Perfpediva  fo  in  fchmirgcraDen  »nnb 
einfeltigßcn  ©efichtlinicn  beruf>et/ganß  nichts  ju t^un/fon Dern ;§r 
Wefcn  abfonDerlich  oor  fich  hat. 

€s  etitfreher  aber  eigentlich  baeon  ju  reben  /  Diefer  Team  Perfpe- 
öivapon  Peripicere ,  bas  ift  Durcbfeheti  ganß  gewiß- 

©aun  Dieweil  ihre  eimge  »nterrrehtung  ift/etwae’  wie  es  gegen* 
wertig  in  einem  einigen  Mittel  gefehen  wirD  /  f  ünßlich  nacbjußellen/ 
t>nnD  aber  hierin  gehöret  ein  aufrechtes  Durchftehtiges  planum, Durch 
welches  ein  Ding  gewiß  mag  erfanD  werben /in  welchen  Die  ©cjichtln 
nien  Durch  punöa  abftellen/was  hin  Der  bemfclbige  ftehet/fo  iftoon  we* 
genfolcher  Durchftchtigung/Die  ivunßfo  Dar  auff  beruhet  Perfpeaivagc* 
nennet  / welche  benennung  Dann  Die  aller  eigtntlf  chße  ift/  nach  welcher 
wironfere  praxin  auch  benähmet  haben. 

PuD  fein  jwar  Die  ©efichtlinien/welcher  aH0ier  gcbachf  worben 
nicht  etwas  eingebilbetes  /  ober  bHathematifche  ßi nien/  welche  nur  iiw 
»orftaub  abgenomen  werben/fonbern  etwas  begrciflichcs/Durch  web 
che  Die  geßalfen  Der  Dinge  /  fcbuur  gerab  biß  an  Das  Slug  erßrecf  f  /onb 
allba  empfunDen.  ©en  Mathematicis  iwar  ßehet  fren/an  ßat  folcbcr 
begreiflicher  Die  aller  fubtilißen  onb  onthetlbarcßen  ßinien  /  tu  beßett* 
gen  fre  demonftrationcs  $noerßche/wie  fie  Denn  ihre  lineaswb  fie  fchon 
an  begereiffliehen  Dingen  |aften/Doch  nicht  alfo  betrachten/fonbern  im 
©innonD  geDanclen  Diefelbe  Daoon  ßpariren  onnD  abfonbern :  ‘SEenti 
aber  gleichwol  in  Der  Perfpeaiva  etwas  $ußellcn  oon  nöthen /  Darnach 
bas  Slug  gerichtet  werbe/twD  aber  Daffelbe  ift  entweber  ein  punef  ober 
ßmca/fo  muß  man  gleich  wol  reDen  onb  fagen  Das  folche  gefehe  werben 
(fiutemal  was  man  mit  Dem  ©efichf  nicht  begreifen  f  an  nimmermehr 
f  an  perfpectipifch  eorgebracht  werben )  nicht  aber  als  eigentliche  quan- 
titeten ,  fonDern  als  Dasallerfubtileß/fo  einen  fehein  eines  Puncts  ober 
ßinien  haben  mag /wie  man  auch  in  Den  pnrlauterfen  Plathemati* 
fdjen&ünßen  an  ßat  Der  unbegreiflichen  /  begreifliche  ßinien  in  entbe» 
cfung  Der  Speculacionum  feßeiiPuD  ßellcu  muß. 


Praxis  Perfpecflivae,  2 

Sfuff  folche  weife  nun  gebrauchet  ftch  ein  Peripeflivus  &cr  punce 
pnb  ßiniett/Cfr  gebet  aber  Damit  in  feiner  jßunft  nicht  Uop/wk  ein  Geo- 
metra  wn/weil  er  fit  nicht  fcblecht  betrachtet/wie  fic  für  ftch  fclbfteit  fep> 
fonDern  wiefie  Dem  ©eftcht  nach/  fleh  lfmic  als  au  cin^ßanD  pcrjgich* 
net  cffcnbahren/Dafj  alfo  was in  Der  Geometria  fchlecht/Die  Perfpectiva , 
Durch  einen  -Jufah/ in  ein  eigne  betrachtung  führet- 

Solches  efngieffeit  aber  Der  fichflichen  Ding  wirb  in  folgenber 
praxi  jmeperlet)  befunben:  ©ann  €r(ilich  /  weil  Das  Jenige  fo 

man  511  ficllen  im  @inn  hat  /  nicht  allzeit  oon  einer  SHateri  man  haben 
fan/fc  wirb  an  fiat  Deffelben/  eine  $tgur  bereit  Das  fichtbare  eorgefrel* 
fe  Ding  beDeutenD/ welche  man  ins  gemein  neuer  J  ch  nographiam.-  sßnb 
jum  SlnDern  wirb  aus  Der  J  chnographia  Die  leibliche  ©eftalt  eines  Din* 
ges  eigentlich  gefunDen/  weicht  deicripcion  leenographia  gebciffcn 
wirb. 

3>n  bet)Derlth  art  werben  Die  Sutten  pnb  fuperficien  fo  Das  corpus 
bcfchliejTeit / nicht warhafftig fonDern  mehren  tljcil  anDers  angeben/ 
wie  fonfi  gefchehen  pflegt  bet)  Df  Perjcichnungen.üer  wegen  wir  foleher 
jweperlct)  ontcrfchieDS  fegen /omiD  Die  Cf  rfie  DnrDurch  ein  Ding  m  Die 
j  chnographiam  gebracht  wirb/Die  'Htcbcvgctmcfcc  rnD  gpttnh;  Die 
SlnDern  aber  welche  feint  Scenographi  beDeut  oic'Sebabcnc  pcrjciclp- 
tt  un$  nennen/  Der  allgemeines  'SJcfen/’Erfprungpnb 
2?ugcn  in  etlichen  folgenben  Kapiteln  ju  erf  14* 
ren  wir  twr  pns  nehmen  wollen. 


fcp/wae  jl)r  allgemeiner  §ufiant>/im&  wie 

if>t  vneeefd;et«?  Ja  eefemien» 

€r$etd>mmg  wttt>  ju  Latein  Proje- 

dio  auch  Defignaciogcnan&t/tt)Clc6e  offS  iu 
gentlicbfte  befebrieben :  3  |t  Der  gefebopfften  ge* 
ftaltert<?tftrecfung/pno  Jufamm  treffen  mit 
einem  Plano.©enn  Dicfer  ott/m  welchem  ei> 
nett  Dinges  phantafia  ein  feit/  giebt  eine  Jigur 
fo  man  oer&eicbnuttg  nemtet/gleicbfam  als  we* 
re  Das  Ding  burcl)  ‘Birtfligfeit  Der  ©eficbtli* 
nien  marbafftig  an  Die  Gaffel  gefrellet  onD  »er* 
Jeicfüiet.  Gvidus  Vbaldus  nenncts figuram in  leaione apparen- 
tem,  Das  ift/ eine  im  ©djnift  oeroffenbarte  Sigur/oielleicbtomb  bet 
prfacben  willen/Dafj  Die  ©eficbtlinien/im  atifrof’Der  ^affel/gleicbfam 
abgefebnitten/  pnD  DarDurcb  Das  gefeböpffte  'SSBcrcf  pcroffenbai)ret 
würbe. 

^ierrteben  ift  nun  ab  juttemen  /  Daffju  einer  recbtntdffigettoer* 
äeicbnuiig  gehören  Drei)  ©tücf. . 

£rfflicb  Das  corpus  oDer  Das  ienfge/Das  oer&cicbnet  werDen  fo  1/ 
5um  an  Dcrn/Das  Slug  Darauf’:  onDäutn  Dritten  Das  Planum  Daran 
inan  oerjcicbnet.  (Eines  pnter  Denen  Dreien  fo  Da  tnangelt/f  an  nun* 
tttermefir  feine  reebtmefftge  ocrjcicbnung  gefefe^en. 

©iefe  Drei)  ©tücfe  muffen  in  Der  OrDnung  alfo  befielen  /  baff 
Das  2(uge  allezeit  Die  cuffcrftc  ftelle  bemalte/  Das  objeftum  aber  pnD 
Das  Planum, nach  gefallen  onD  gelegenst  ficb  oerwecbfeln. 

©enn  biffwetlen  loirD  Das  juoorjeicbncn  oorgcfefteonDficbt* 
liebe  Dingjioiftben  Das  Sing  onD  Das  planum,biffn)eilen  aber  Das  pla* 
num  jtoifcben  Das  Slug  onD  object  um  geftedet  /  welche  oerwecbfelung 
an  Der  oerjeiebnung  nichts  IjirtDerf/wann  wie  gemelt  Das  Slug  Die  euff 
ferfteonDlegeffftellebebclt.  3nmaffen  Dannaueb  Das  nichts  »er* 
fcblegt/  ob  man  Die  Simen  fo  Darju  geboren  auf  ihrem  allgemeinen 
Pnncto/Durcb  Das  planum  biff  an  Dasoorgeffelte  Ding:  oberson  Die« 

fen 


/ 


Praxis  Perfpeöhvor.  5" 

fen  bt'tr#s  planum  Öij?  gi  einem  allgemeinen  puntf  erflreef et/öorfee^e. 

'SOann  aber  bas  planum  onbobjeAumtn  Der  (teile  ombtreetert 
Wie  fte  f  önnen  onD  mögen/fo  ift  Dabet)  Do#  uothwenDig  ju  betrauten/ 
was  fte  für  einen  @tanD  gegen  Dem  Singe  (jaben/fintemaln  fo  fie  ft# 
nicf)(  einförmig  gegen  Denfelben  eerhalten/wirD  ein  mtrcf  töbertönter* 
fcbeiD  in  Den  #or$ei#nungcn  oorlauffen :  Slls  wenn  Das  Slug  ottD  Das 
planum  onoerenbert  bleiben/Das  fiditbarc  onD  obgefe&te  ©ing  aber/ 
«uff  Dicfent  in  einen  anDern  @tanD  oerfehretwirb/  fo  ntuff  eine  Cer? 
tiewetung  Der  $er5ei#nung  folgen/wie  Denn  au#  gar  eine  anDere  $i» 
gur  wirb  licrfiir  foinmen/fo  Das  Slug  onD  objeAum  onoerenbert  blei* 
bcn/Die  iafel  aber  winef  li#t  ober  geneigt  gefialt  wirb  /  tnmaffen  fob 
#es  in  folgcnDem  Stempel  mag  erfläret  werben : 

■Rim  ein  corpus/ffclle  |ÖI#es  gegen  ein  ßie#t/alfo  Dafj  fein  f#at» 
ten  auff  ein  rein  Pappicr /ober  an  eine  ucto  getün#ete  Sßano  fallen 
fan/onD  ombfcbreibe  Den  geworffenen  @#atten.©arna#  bringe  Das 
eorpustn  einen  anDern  @tanD/onb#ue  mit  Dem  @#atten  wie  fegt 
gefagt/  fo  wirftu  augenf#ein(i#  erfahren  onD  feiten/  Da)?  Dcremb* 
ftri#fenes@cbattens/mit  Dem ombftricb  Diefes  beizeiten  niefet  ober? 
ein  fomrne.  <ßnb  nun  wie  na#  oerenDertem  corpore/einc'SercnDenmg 
Der  xigur  Des  ©ebattens  warhafftig  gefptirct  wirD :  alfo  au#  wenn 
Das  c  orpus  onoerenDert  /  Die  ‘JßanD  aber  onD  pappier  ontcrf#ieDli# 
oerfehret  werben  /  ein  ‘SetenDerung  Der  entworffenen  @#atten  oicl 
mehr  gefpürt  mag  werben/  wie  einem  /eben  fol#es  ju  oerfueben  frei) 
freuet. 

S!Refiri(teinmercfli#erlSnterf#eiDan  Der  oerjetebnetert  Jigu* 
rengrö(Tejuoormer#en/in  Derne/ wann  Das  objeAum  feinen  onbe» 
wegIi#en@tanDbef»elt/Das31ngeaberonD Das  planum/ ober  aber 
alle  bepbe  gtglci#  gt  Denfelben  näher  bergt/  ober  aber  oon  Dannen  rn> 
d*cn.  ®enn  wenn  Das  planum  goif#en  Dos  Sing  ober  Das  obgefeß« 
te  Ding  geffellct  ift/ ft  nAfjer  es  Dem  Sluge  freuet  / fe  enger  Die  entworffe* 
ne  Figuren  erf#einen/oDerfo  DaffelbehinDerbas  objeAum  geftellet/ 
ft  weiter  es  oon  Denselben  abf ömpt/fe  weitleuff tiger  ft#  Die  'Öerjei#* 
nnngau#  auf?fpanncn  wirb. 

Ob  nun  goar  oon  Der  'Serfe^ntng  Deff  objeAi  onD  plani  au# 
Don  Diefes  naben  bergt  rütfen  onD  weiten  ab)fcben/man#erlet)  Cer» 
rnDerungcnDeroergicbneten  Figuren  ft#  ereignen/fo  follett  Doch  auf; 
felbigen  Die  onterf#ieDli#ert  arten  gi  oor$ci#nennit  genommen  wer* 
DenOeft  weil  oon  oerferung  Des  objeAi  OnD  plani, fo  efft  fte  au#  oor* 
genoinen  wirD/alljeit  anbere  ftgurn  herauf?  f  omemonb  aber  off  ein  faft 
onglicbe  weife  Dicfelbe  ft#  begeben  f  an:  fo  mt'tffen  aueb  ongbbcbc  arten 
Der  ©orjei#nungen  gigelaffcn  werben/wcl#es  aber  ongereimt :  ©er# 
wegen  Die  <ßitterf#ieDligfeit  Der  oerjeiebnungen/auf?  Dem  fenigen  ftücty 
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Das  Das  gange  ®cfc»imDeigenfcbaßt  Dcrfelbc»  oeretiDert  ^erför  ge* 
facht  mcrDcn  muß.  ® rumb  mollen  mir  ons  ju  Dem  Dritte» ©tftef  als 
ju  Dem  Singe  fe^rcti/^nD  beferen  ob  Daßelbige  pnterfchieDlichearteti 
pcrprfachcnfCumc/pnbfolches  oerfuebe  alfo;  ©ftllepff  einSSrett 
cglicbe  Ciiculos  als  Drei) / fo  auffreebt  t>nnD  cm  gleich  abfrc^ai  ^abc« : 
ober  Damit  ei»  Stempel  tmfere  objeftorum  mir  furfreüen ;  nimb  Das 
corpus  Des  S?uchftabcns  o.  Dreijmal/flclle  folcbes  mie  Die  circulos,alfo/ 
Daß  Der  5öiittel(lral  Der  ©omie»  einen  rechten  ®incfel  mit  Dem  SSret 
mache /  tonnt)  Das?  SKtttelft  ^craDc  ^alb  in  feiner  Dieben  jcrt^eile  /  oDcr 
Durch  fein  cencrum  gcbc/Die  anDern  aber  oß bcpDen  feiten  oon  DembTiit* 
reiften  einen  gleiten  abftanD  behalten  /fo  mirfm  fe^en  /Daß  folcbe  Drep 
SoMa  jcDes  einem  fupeificiaüfchen  ongcfpaltenc»  febatten  oon  ftch 
merße  /  melcber  pon  Den  parallelifcben  ©onncnftralen  ^rcr  Dicfen 
gleich  formiret  mirD  /  ob  gleich  hie  51t  bepDcn  ©eiten  nicht  in  einer  linea 
ßreichen/fonDernmitDem  cencro  Der  ©onnen  einen  mincFelbefcbließ 
feit.  ‘Sann  Dann  Die  ©onne  meg/fo  laß  allespnperrucft  ftehen/pnD 
halte  gegen  Dir  Drei)  corpora  ein  giccht  in  einer  ebenmäßigen  Seiten  / 
alfo  Daß  Daßelbe  an  einem  ort  in  Dem  SKittelftral  Der  ©onnen  beßehe  / 
*  fo  mirfm  oermercfen/Daß  Die  ©chatten  DerpßbepDen  feiten/nicht  mehr 
ein  gang  Dicbte/pn  pnjertrente  geraD  aus  ablange/@onDern  in  ein  opa* 
f  ifche  p»D  in  Der  Bitten  mit  Riecht  pcrmifcbt/  form  behalten  mcrDcn* 
©araus  Denn  augenfcheinlich  5ti  fpören  pnD  mcrtfcu/Da#  gleich 
mie  pon  pnentlichcr  meiten  Des  2 iecht^/  pnD  Dann  aus  einem  ^unlieben 
abßanD  Dcßelbcn  gang  anDere  artDer  Signrcn  gefallen:  Sllfoauch/ 
aus  einem  pnenDlicbcu  /  pnnD  Den  ebenmäßigen  ftanD  Des  Slugs  ge* 
gen  Dem  objetfo,  pntcrfcbicDlicbe  art  Der  pcr^eicbnung 
gefallen  mäßen/  melche  mir  Denn  ju  erfor* 
fehenoorpns  genommen» 


<w  eapttd. 

rtß  für  eiimrieutmungauiJ 

pticnMic^cm  ftanD  t>ee  ^(ug6  f)mnt()U7une  fic 

$upet|tef)m  /  pnö  was  fte  vor  nutzen  gebe. 


Sc  grünt*  Bereifung  /  welche  um*  tm  €r* 

ftCrt  (fapitel  genermet  Jchnographiam ,  räljret  aus  (b 
ncrooncnDlicben  2luges|tatiD  jjer/  Dam  ftc  i(t  nichts 
anDerS  l'llb  tllL'cftt  «Ol/  Projeftio  Orthographia ,  DaS 
i|t/@eigerrecbtniebergefruc?tc  ‘Serjeicbnung  hcilTcn  / 
in  Dem  )f) r  Crfprimg  mit  Dicfcr  einerlei  iß  /  rote  wir  es 
halb  erf  I4ren  roollen.  ‘Sep  Dem  enenblicben/oDer  aber  onerfent* 

lief)  weiten  2fugs|fanb  aber/  fol  man  feine  blofe  cnenDIigfeit  als  in 
roelcberrool  gar  nichts  gefebenmoebt  roerDcn/sornemen:  fonbern  eine 
falcbe  fo  Das  2fttg  fc^eßet  onenblicjj  511  fct)tt  /  enb  roelcbe  onferm  oorba* 
ben  begnem  onnb  gemeff/  alles  Durcf)  eine  fcnDerlicbe  artft  ju  reben/fo 
ftinsniiDroteDcr  in  5#iatl)cmaf  ifeben  Sänften /ia  nach  befebaffenfjeif 
Derofelben  eblicbtrobbrciicbliebiff-  2f(srocnn PucIidesinfcmenPnn- 
cipiisGeometrja:  )bme  juscrgbnnen  begefiret  eine  geraDe  Pinien  wt* 
cnDltcf)  ',u  erftreefen/ fo  roil  er  folcbes  '3Sortlem  auch  nic()t  fct)lccf)t  per* 
ftanDen  Ijaben/fonDernfo  roeitals  ifmts  ju  feinem  porjjaben  Dienlich 
»11D  aimclnnliel)  i|t.  örs  iß  aber  Die  oncnDligfeit  Des  SlugftanDS 
Dar  011  roir  reDen  nit  allen  onD  ieDen  fief)tbareit  Dingen  genteff  twD  eben/ 
fintcmal  einem  groffen  ficbtlicfjen  eine’Jßeifen  f an  gegeben  roerDen/aus 
welcher  es  eben  genaro  mag  gefejjen  werbe  /  welche  aber  eim  flcinen  all* 
juroeit  /  tonb  auff  folcbe  ttiaf?  roie  roir  gcmelDet  oneiiDlicf)  fetmroärbe/ 
Darumb  eine  <23ettenju  lebem  obgefegten  Ding  fol  oerftanDcti  roerDen/ 
DajjDie  $ffitteltf)et(  Deffelbigen  roelcbe/  ein  fcbeinbarlicbe  oergleiebung 
gegen  Dem  gangen  (jaben/in  einem  roeit  abgelegenen  ftaiiDoerDuftert 
«erben  Da|ie  Doebin  einem  reebtmeffigen  011 D  ^unlieben  rool  pntcrfdjte* 
Den  «erben  mögen,  ©iefes  erflären  roir  mit  folgenben  Stempel; 

&  iß  oon  Den  Opticis  bärget (jan  tmb  erwiefen/bas  oon  einer  rum 
Den  Sugel  Die  (Kiffte  nimmermehr  möge  begrieffen  werben  /  man  trete 
tnfweDcr  nabe  brnjii  ober  fern  Daoon  abe-3t  weiter  man  aber  pon  Der# 

felbigen 
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fclbigen  abtrit  //cmchrvnD  mehr  mag  ein  tbeilvoit  berfelbcn  bcgrieffcit 
werben  /  bafibre  beljTtc  naher  ift.  ®ann  man  aber  fo  ferne  fbmpt 
bafj  ber  förberfte  halbe  cbcil  von  behinberften  gani?  feinen  merrflichen 
vnterfebaD  hemt  haben/foift  bie  weitert  Darinn  fiel)  folcbcs  begiebet  für 
ein  vnenblicbc  vnb  vnbegreifflicbe  5«  halten/  »eil  ftc  in  beni  ftücf  gleich 
als  einem  SJtercf jcicben  /von  einer  reebtmeffigen  /  in  welcher  ein  feber 
‘Jheil  gar  wol  erf  cnblicb  ift/  vnterfebieben  wirb. 

1Set>  folcber  vnenblicber  weiten  /  ob  wol  bie  ©eficbtlinien  in  ip 
ren  2luf  gang  ober  termino  warhafftig  einen  QlHnefel  befcbiiefTen  /  fo 
werben  boeb  folcbe  ie  mehr  vnb  ntcfrr  ‘Parallel/  ober  gleich  lauffenb./  je 
weiter  basSltig  von  ben  ftebtltcbe  vnb  obgefaBtcn  fmiban  gcftellet  wirb, 
©enn  obs  febonmitbem  parallelis  ober  glcicbaufjftreicbenben  l'micit 
ein  folcbe  befebaffenheit  hat/baf  fic  für  vnb  für  erftreeft/  boeb  nimmer? 

ein  winefei  bejcbltcffcn  /  wie  aus  ben  Pri  ncipiis  Geomemx  funb* 
bar :  l2ßeilabcr  gleich  wol  folcber  .gifamftofj  fonxitficb  verfebeibt/  baf? 
er  nicht  erfenntt  werben  mag/fo  ift  von  ihnen  glcicbsfals  alfojubaltcu 
als  ob  fie  nmimermebr  511  famrt  fernen  /vnb  bemnach  bie  ©cficbtlmicu 
in  einer  folcben  wette  bas  objeaum  begreif? enb /  für  warbajf tige  pa? 
ralcllcn  vnbgleicblauffenbe  l'micn  gehalten  werben  follen.  ©as  ift  nun 
ber ‘Srfprung  Projeiftionis  Oi  thographic«,  bep  welcher  man  ficb  feiner 
anbertt  als  parallel  ober  Perpendicular  gmien/fintemalihr  Prfacb  ge? 
mrngfam  erfldret /gebrauchen fob  <ßrtb  bas  gebetaueb  bie  Jchno- 
graphias  an  /  beren  berfomracn  wir  auch  ein  wenig  beferen  wollen. 

Slls  ber  IKömifcbe  ^Sawmeifter  Vitruvius ,  alle  perrligfeit  vnb 
Jicrligfcif  bes  SSawwefens/bcn  naebfontmen  befebrieben  binberlaffcn 
wollen, /b«t  er  alles  was  babep  gibcbencfen  in  feebs  ©tüefc  cingcfaft  / 
wie  folcbe  in  feinem  elften  ‘SJucb  ber  Architciftur  am  anbern  Kapitel  bc? 
nähmet  jübefinben.  (fr fefect  aber vnter anbern  Difpoficionem ,  3(t 
bie  Vergleichung  an  einem  ficincn  ‘sücrcf/ ivie  etwan  basgroffe  wol  ge? 
febief  t  werben  mag/welcbe  er  in  bret)  anbere  @tüef  /  als  ba  feinb/Or- 
thographia,  Jchnographia,  feenographia,  (itttpikt/  Welches  feint» 
brep  vnterfebieblicbe  vffrif  /fo  juverhüten  ber  pnfoften/ ber  vff  bie 
Verfertigung  her  SJIobell  aufflaufft/crbachtfep. 

©nreb  Orthographiam  wirb  bie  für  vnb  piiuptmanb  bes  ge? 
bewbes  wasbaranauftgefeboffen  vnb  burcf;  bie  \ibür 4,11  Jenffer  mag 
erblieft  werben/angegeben  /  haben  bie  Architeai  bas  pflegen  ju  obfer- 
viren, baf  fie  bas  ienige  was  für  bie  wanbherfürreicbt/ganß  weif  vnb 
bann  was  tieff  mit  einem  buncflen  Jürbleitt  anbeuteit.  ©ie  ichno- 
graphia  aber  bienet  bar^u  /  bas  bureb  biefclbige  bie  innerliche  befebaf? 
fcnheitbcrtBebew  vnfen  vff  bie  ©ölen  verjeiebnet  werbe /vnb  bann 
bie  Sccnographia  weift  eigentlich  m  einem  gcmdlbe  auf/  was  an  einem 
gewiffen  ©rth/fo  wol  3nn  vnb  Slufwenbig  jufebawen  ift. 


Praxis  perfpedlivae.  p 

yjun  fatl  a&cr  cni  Archite&us  bei)  feinet*  Jchnographia  ihm  nie 
atibers?  embilDen /  als  wann  aus?  allen  S3tncf  ein  feinem  ©ebembes?  biß 
off  Den  hoben  plegfchndr  nicDer  gelaffen  würben  /  welche  Den  raum  tu 
lies  ieben  tljcils?/  fo  off  Dem  SSoben  fte  einnemen  ff^me  anzeigen  treten/ 
welche#  aber  nichts  atiDcr^  als?  ein  Projeäio  Orthographica,ober  ©ei* 
gerrechtmebergebruefteoerzeichnungiß/barurob  es?  auch  gleich  gilt/ 
man  gebrauche  fiel)  eines?  ®  ortleins?/melches?ime  beliebet/weil  gang  tu 
ncrlet)  oerrichtung  barburch  oerßanbenwirb  /  onb  bei)  bepben  man 
fiel)  Der  paralleKinien  gebrauchen  fob  ©urch  folche  grunb  bezeichn 
tumgtoirb  zu  wegen gertlht/  baß  man  fein  gefchöpfftes?  ^ercf /nicht 
anbers?als?  wie  ber  Archite&us  fein  ©eben? /möge  in  ein  auffrißbrin* 
gen/weleher  fo  er  ber  perfpe^iv^  onterworffen/an  (tat  ber  wcnfcnblichc 
$igur  an  jm  felbfr  iß/wie  bann  aus’folchcm  Die  eigentliche  gefralt  eines? 
Dinges?  burch  bie  zugehörigen  perpendicular  alncudines  hernach  gefun* 
Den  wirb/ ft  nach  Dt  man  folch  ftchtbare  $igur  anjufehawe  begehrt 
biefc  oerjeichnung  gang  regulär  onb  einfeltig/  wegen  Der  einför* 
migfeit  ?rer  zugehörigen  @ttnf ;  ©etw  Das?2lug  bereit  Die  enfferße  ßcl* 
le  /onb  Das? planum  barauffbie  Verzeichnung  gefeilt/  iß  Dem  2 luge 
geraboerwarg/  alfo  baß  adle  ocrzcichnungs?  Linien  einen  rechten 
fiel  mit  Dcmfelbcn  befchlieffen  /  man  fche  hcrntebet'obcr  für  fiel;,  ©a* 
rumb  folman  ein  Verticalifches?/ober  Honzontaltfches/obcr  auch  Die* 
fer  eine  glcichfchwcbcnbc#  planum  onb  £afcl  mrc  embilben/melche  mit 
beit  objedto  ober  fschtbchen  $igur  ihre  /teile  nach  gefallen  ocrwechfcln 
möge/onnbfelbige  ginber  oberoor  berfelbenzu  ncchft  befunben  wer* 
De.  Sias?  für  ometffchieD  in  Den  oerzeichneten  Figuren  gcfptt* 
rct  wirb /Der  ent  jrchet  bloßonb alleine  oon  ber  Verführung  DcsOb- 
jeftu  ©enn  wie  ferne  iuperficies  off  onterfchiebliche  weife  gegen 
Dem2lug  geftellet  werben  fönncn:alfo  auch  onterfchiebliche  Figuren 
tm  oerzeichnen  heraus?  fommett  SOil  Demnach  bienotturfft  erforbern/ 
Diefe  manchfcltigf  dt  dgentucher  zu  erf  Ittren/oon  onferer  Cor- 
porum  bcfchaffenhcit/etwas?zureben/als?bami 
Da#folgenDe£apitclaußwctfenwirD* 


porum/a)Kficaff^er  bcn  ^)cr^eic^mmgcnp^ 

tcrmo^jfm  /  auch  in  mc  uekxkfy  (Ständen 
foIcIc^gcfc^c^eitmSgc. 

95  fcßcn  s vk  oh  gehret  /  htt  arf^  btt 

©nmD Verzeichnung  gang  fchlecht  vnD  einfeltig 
fo  mil  Dorf)  bet)  Der  Praxi  Perfpe&ivae  faß 
fernerer#  ai$  Die  gtfinDe  zu  bereiten  förfallen  / 
mal  nicht  allemal  Die  €igenfchaßt  Der  objefto* 
rum  einem  jcDen  befant  iß*  ©runt  mil  Diejjöch* 
ßc  notturfft  erhcifchcn/mil  man  etmasinein 
leenographi  btingcn/Daß  man  feine  eigenßliche 
gelegenheitmiße/Denn  anDcrßmirD  aüe  mü\)t  t>crlo^rcn t>nD  verge* 
betitf  fepn.  ©iemeilmir  Datum  vorige  gapitel  DieSunDament  Derber* 
Zeichnung/  DarDurch  Die  vorbeDachtc  Ding  5«  grunD  gelegt  merDen  mo* 
gen  erfiaret:  2ll£  mil  hier  von  nothenfepnvonbefchaßenheitvnferer 
Corporun  etmasjubcrichten/  Damit  cinieDer  ausfoleherSgetraehtung 
Die  folgcnDc  Praxin  Dcßo  baß  in  vbung  bringen/  vnD  Diefcl6c  x>ff$  ge* 
«auefr  verßefjen  lernen  md^c* 

2lte  aber  vnfer  Vorhaben  iß/  Die  alten  SWmifchen  33uchßabcn 
belebe  2llbrechf  ©urer  /  in  ein  quadrat  machen  Jeljret/vttD  folche  auch 
von  anDern/  als  von  ®olffgang  Jugger  von  3färnbergf  in  feinen 
©chrifftbtf  chlein  außgefßlmct  fet)n/gu  (Rempeln  Der  Peripeaiv*  zuge* 
brauchen/fo  vonljin  vnD  mieDerßreichenDen  ungleicher  art  Linien  be* 
fchlofjen  /  vnnD  in  gang  felgamc  Juperficies  fich  ergeben  /  auch  Den 
#unßiiebenDen  zu  Dielen  anDern  Dingen  anleitung  geben  fonmn:fo 
mehre  e£  jmar  gnung  /  Daß  mir  folche  ^uchftabeu  ßechen  /  nach  allere 
U\)  ßtf uDcu  verzeichnen  treten  /  fintemal  vnfer  Vorhaben  gemefen  /  al* 
lerla)  Linien  zu  Exempüs  cmjuzicbcn.  ©amit  aber  gleichmol/mclchctf 
Der  Piftur  muuDcrbareßc  Verrichtung  iß /au  einßechenein  Dicht  Cor¬ 
pus  nach  zußeüen/Den  Studiofis  ams  befant  mürbe:  2116  f»at>en  mir  al* 
len  vnDieDeu22uchlM'CU6  ßcchcn  Durch  ein  Geometrifchc  vnD  allem* 

halben 
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halten  gleich  aufffiitjrciiDc  bewegung  eine  liefen /bk  fljtten  fngefampt 
gcmeih/augelcgt/twD  itcmicn  Den  ganßen  emDjirdF  eines  /eben  SVbmi» 
fcben®ucb|labertSfeinPlanumoDer#auptiuperfickn/tmDsoasaiis 
Der  bewegung  worDeit  (ft/  fein  Corpus  ober  Solidu m,  93nb  bereit  ein 
>eD«S  foleh  Corpus  feiner  benennung  fUcfjcn  awepfach/wdcheDurch» 
ans  ju  rechten  'jönirfel/m  Der  St  etten  Der  angelegten  öitflinea  tum  ein» 
anDerDnterfcßtcDenfepn/imDaiiff  Diefe  svetfc  fonnen  wir  erlangen  nll 
basjenige/was  Der  Perfpediva:  auoorrichten  gemefj  iff.  253irimefTc« 
|njarbef<nitttt/Da)j  DieTraftacio  corporum  regularium  Ober  micl)ck- 
culorum  ipharr*  eben  fo  svcl  finreieh  gewefen  nuf/re  /  toie  ttxr  Dann 
»on  bcpDen  allerßanD  luftige  ipeeuhtiones  fetten  fonnen  fürbringen/ 
Dietveilaberin  corporibus iHU'l)lll  Lucas  Pacciolus,  Laurentius  Siria- 
gacti ,  V  Vencesl.  jamnizer,j  ohan  Cencfer/  cn  D  anbere  mehr  jur  gnöge 
jtcb  ^aben  fcheit  laffen  /  tmb  Stegen  Der  grunD  bereitung  ( Dann  Der  mefe 
ftc^beil  Der  Authorum  haben  Die  ©rönbe  ganß  mechanke  Durch 
torbereitete  S^aterialifcbe  corpora  gefuefct)  etwas  febwerfügige  Sir* 
beit  färfallen  trollen:  @o  haben  nur  Durch  einen  leichten  5Eßeg  Die  Per- 
l'peäivam  inbic  Studiofos  aubringen  rorgenommen/ouD  aus  Den  9U» 
tnifchen  5$ucbftäbell  aejsen/  als  Die  in  Des  ^hurförften  ju  ©achten 
meines  gmlbigften >perru/hcchgcchrtcn ftamen  J  ohan  »es  Geor- 
c  i  u  s  fteljen/omb  Der  Ür  jach  nulle'  welche  in  DcrTwrrcD  an  ibrciJbur» 
fürftl  ©n.  wir  craehlet/aufierlefen/wctl  in  Dcnfelben  Die  fügligfeit/nüß» 
barejJentmDfmnreichften  Exempla  befunDenwerDen.  ©olcbe  achcn 
55u#abens  flccbcn /  wie  fte  Durch  bcfcl;rciluing  im  quadraco  ficbbe» 
gcben/jmD  mt&tfytm  eigentlichen  |?cmbit>ffm  ßupperblabt  mit  itturo : 
i.aubcfitjDen/foDu  Dann  DireinbilDcffals  wefwens  folida  corpora; 
fo  jaftu  an  einem  jeben  ju  betrachten  Dreperlep  ftperficks,  Deren 
Die  förnembft  vnnD  Principal ift  Des  Solidi  feiner  benennung  Pla¬ 
num  ,  Die  anher  eff  welcher  es  freuet/  helft  lüperficies  bafis  auc  lantudi- 
nis ,  Die  flechen  feiner  breiten/  Die  Dritte  lüperficies  longkudims,  Die  fle» 
ehen  feiner  lengc/  welche  awep  legere  /  »oh  feiner  Des  föbdi  Dich linea  am 
tmternonD  obern  enDe  befchloffen  werben  /  ober  ron  einanDer  entere 
fchieDen  finD.  SiSaim  man  nun  folches  recht  wargenommen/fo  wirD 
nicht  febwerfepn  Dtf?  aucrorttern  /in  SDietuelcrlep  fldnbcn  gegen  Dem 
Sing  ein  (eDes  Corpus  f  onne  in  ©runD  geleget  werben,  ©emt  nach 
legt  erjeijltcn  Drcpen  (ü  perfickbus  fönnen  fte  ojweSJiittelbeffeljcn/  ob 
wolberftanDoff  Der  fuperfide  bafis  als  Der  auffrccbtc/Dem  corporiefi 
gentlich  an  flehet/  werben  ihme  Demnach  Drei)  fthnben  nach  aajM  berfcl< 
ben  augemeffen.  ©enett  folgen  Drei)  anDere/  welche  will  färlich  mecb' 
ten  genennee  werben  /  auff  Den  Drcpen  ©eit  enlinien  Der  lenge/Der  Drei» 
te  enb  Der  bief  en.  Ju  welchen  Dann  noch  einer  ftöft  /  als  Do  Das  Corpus 
Weber  off  ein  fuperfickmmoeb  ein  lineam,fouDern  off  ein  einigen  punct 

55  if  gefiel» 


1 %  Praxis  Perfpe&ivoe. 

gcffcKcf  wlrb/itt  rodeten  cs  ^»c»)crki>  neigung  jnm  enferiogencit  plano 
ober  grunbbref  I )at/  baß  alfo  cm  je Des  (leben  ontcrfcbieblidjc  ©tänbe/ 
erlangen  f  an/nacb  wclcbcnjb  oicl  onterfdjieblichc  'Serjeiebnungen  auch 
nothwcnbiglicbfolgcnmtiffcn. 

hierbei)  i|t  auef)  äuerwegen/wte  eim  »eben  onferer  Corporum  bie 
fc(5terwehntc  ©tdnbe  tonnen  sugeeignet  werbctt/finfcmaln  erlebe 
onter  ihnen  fiel)  finben/fo  feine  bereinte  baf«  onb  fuperfiuenber  lengett 
hoben /als  bie  SoltdaO,s.G  R.  'Snb folcben  möffen  im  ©etitäf |</ 
burcl;  $re  miteen  fiiperfidcn  gezogen /onb  auffs  ©runbbret  fb  nieber* 
geleget  werben/weldje  an  (fat  liker  ©eiten  fepn.  ©enn  biefer  Cor¬ 

porum  gefambte  @tdnbe  herfür  *,tibringtn  /  mäßen  wir  notfjwcnbigr 
m/  für  Die  bafes  onb  fuperfkies  ber  (engen  gelten  laßen  bic  Wenigen  fpa- 
tia,  Welche  bie  eufferßen  conringentes  Ober  perpendicular  Linien tm 
(Bruno  ocrrceiercn/  cs  mag  bas  Corpus  geftalt  fepn  wie  csimmer* 
me^r  wolle.  ‘Sie  aber  bie  langetrfHten  onb  bann  bie  bafes  pur# 

fol^econtingenten  gefallen  möchten/bos  ift  in  oorerwebnten  ^npper» 
blat/burch  bie  charaäeren  T  R.  RG.fl«rlicbangeöcu> 
tet  /  barnmb  weiter  ombfldnbe  Ijieroon  jm 
machen  onoonnot^en. 

20iet?crßefcort  fcas  Äupperbtof/ m- 1. 


t)  erließ  mrngen  an  fjjn  felbft  fcgtcfcn/jMifr 

£tefeltrt  n«4>  $m*<m  je&ett  6tant>  wljfefc«* 

tmnD  machen  foll. 

3ati$e§Betef  btt  (BrunfcWrJ<f<% 

Hungen  itt  Perpendicular  girticn/fooff  (ilt  Horizontal» 
fcf)£g  planum  einfallen/beftelje/ift  f  m  Dritten  gapitel  ge» 
fagt  worben.  SSOtr  wollen  aber  Der  <srt&  Perpendicular- 
ßinien  eon  einem  'punet  ju  feilen/  im  Euclide  nichts  d 
rogirt  baben/fonDern  Diefelbe  elm  re&e  juoerfueben  frei)« 
«eilen/  tmb  fjieroen  /  weil  wir  Derer  ein  Memliebe  anjaljl  beDflrffen  /  ein 
aargcfcbwinDcs  Compendium  pradicum ,  jeigen/  Daroon  auch  Die 
artDer  »or^abenDen  onD  gcjjartDeltcrt  QScrseicfjnung  /  beffer  befanDt 
werDtnfol- 


©  » 


Ca« 


14*  Pr  axis  Perfpe&iv#. 

Pas? ber  bereiten zwep fußirte 2i\mi /  Deren  bas?  eine  CD,  Dem 
anbern  A  ß.in  Der  mitte  c4  alfo  eingefügtiß/  Da0  Die  benachbart* 
*23mcfel  DCB.onD  dca.  ein  anDer  gans  gfeieß tverDen / Da^ffi y 
fie  feilen  einen  gehoppelten  ® incfelhacf en  bcfchlieffen. 

©aruaeftheffte  an  einen  £ifch  /  oberauff  ein  anDer  eben  'SJret 
ZWcp anDre tKeguln / K  H.  H  G  fo  Daran  fix onD  ftc te bleiben/Der ge* 
.  (Stale/  Daß  fie  einen  rechten  Smcfei  ^ar  Inhalten  /  Doch  wircflich  Dem 
felbcnniiht  befchlieffcu/fonDcniomb  DieenDe  H.  H;  zubcpDentheilenfo 
weit  offen  bleiben  /Daß  cntweDer  wenn  Des  oorbereiten  ^incfellja# 
efens  zwerg  Siegel/  off  Der  beffefttgten  ^Kegul  K  H.  ober  H  G,  fortge* 
fchoben /  f?e  mit  Dem  enDe  *  .  ooer  f.  ober  Das?  H.  hienans?  fommenf  an/ 
wie  bei>gefa^te  $igur  folches?  fiailich  aiißweifet .  SßepDe  angehefftc 
ßetc  ober  fix  J^eguln  bebeuten  (?ins?/nemblich  Das?  Horizontalifch  pla¬ 
num, Das?  Die  Bezeichnung  erfcDcrf.  Senn  ob  fchon  Die  einefo  fie  im 
geDancfcn  Dem  Horizont  gleich  ßcüig  gemacht  würbe/  Die  anDer  ober 
Derfelben  im  pcrpendiculo  ßehet/fo  mmniet  Diefer  pofitus  Diefer  art  oer* 
Zeichnung  gar  nichts?/  ob  er  auch  för  omiD  für  alfo  oerßanben  würbe/ 
fintemal  aus?  einerlei  oerf  ebruug  Des?  objeä-i  gegen  Dem  2lug/  einerlei 
Bezeichnungentßehet/män  ßcile  baffe.lbige  an  einen  orf  in  Der  Berti* 
callini /  ober  defigir  Den obtuturn  in  Den  Horizont  Jjienauß.©iefen  nn* 
gen  haben  fie/  Daß  man  alle  Sieben  onierjchieDliehe  Bezeichnungen 
off  ein  halben  33bgen  pappir  in  Folio  ohne  oerwenbung  Deffelbeh  bnn* 
gen  tan/Darp  wir  ons?  Dann  auch  mit  ber  grober  Figuren  Dahfnfe 
quemet  /  Daß  folches  füglich  hat  gefchehen  mögen,  hierzu  gehöret  auch 
Dicfebefchicbung/mitwelcheraberDerfolgenDen  OrDenung  Der  Ber* 
Zeichnungen  nichts  entnommen  fepn  foh 

%m  einen  halben  IBogen  Pappir/ mache  folchen  jwifchen  fot)* 
Den  fix  Siegeln  mit  ®  achs?  fefte  /  Doch  alfo  Daß  feine  Seiten  Dcmfelben 
Dem  2(ugcnfchein  nach  glcichßdtiDig  fcpn/ onD  Daß  Der  ® inef elharfcn/ 
er  werbe  off  Der  angehefften  Pineal  eines?  gefreit  off  welches?  er  wolle/  mit 
feinem  enDe  D,  ober  Denfelben  hienauß  reiche.  0ar  wol  zur  rechten  fei* 
ten  Des  Pappirs/ ober  gegen  Deiner  linden  /befehreib  jum  Tempel 
bas?  Planum  Des?  ‘©uchßabens  I.  Dergeftalt/  Daß  feine  Seif  en  ot ,  einer 
Der  Horizontal  Pinien  als?  HG.  gleichßänbig  fep/  welches?  gefchicht/ 
wann  Der  BJinrf  elhacf  en  an  H  K,  ßeiff  angehalten  /  fie  mit  feiner  auff* 
rechten  cd.  ein  gerabclineam inhelf  /Denn  alfo  ißs  eben  fooiel als? 
ob  Die  Jignr  off  Die  Horizontal  Siegel  HG.  würcflich  geßellet  wehre, 
©as  iß  nun  Das?  general  pr^parament  zu  füuffonterfchieblichen  Bcr* 
Zeichnungen.  Ob  nun  zwar  Des  <2S3indF clhacfens  Siegel  c  D.  Hori¬ 
zontal  Pinien  entweber  gegen  H  G.oDer  H  K. geben  fan  in  einem  ßanbe/ 
fo  hat  aber  auch  felbige  im  anbern  Die  Bollmachf  aller  Bezeichnungs* 
iinicn/oDer  perpendicularen/  fooff  Diefelbe  gefallen  fonnen/  es?  mb* 


Praxis  Perfpedivae»  tf 

pt  Me  befcbriebenegiguren  ßjre  ©eiten  Den  fix^egultt  gleich  a&ßenbig 
laben  oDer  nicht. 

©iß  ift  nun  Das?  Rittet  /  DaDurcb  n?ir  gan£  ricljtfam/  mit  Piel  er* 
fparung  Der  Jett  /  Die  ©rünDe  fo  t>ff  Den  #upperblettern  /  pon  ??um.  2, 
inßpff  yium.il.  inclufive  befunDenmerDen/jumegen  gebrachtem 
Sßaun  Dann  Die  artf)  pnnD  poll$ie{)un3  pnferer  prajceu  nun  ange^eiget 
iß/foißbt t)  Der  Sigur/fosuporseicbrten  DargeftelltmirD/aucb  Das?jtt 
fcefjalten/Daß  in  applicierung  Der  langen  ©eiten  gegen  Das?  ©runDbret 
oDer planum»  mirbepDe  nicht  gemein  oDer  eine  aus?  Denfelben  pnge* 
fefir  genommen/fonDcrn  mir  IjaOen  Die  rechte  ©eiten  Der  ginrf en  all$ei£ 
ftirgejogen/meil  mir  eine  regularitet  Dcrfelbe  $u  pnfern  ^panDgrieff  feljr 
Dienlich  befurtDen  ^aben/mic  in  Diefen  Kapitel  bep  Der  Dritten ©runD* 
perjeiebnung  ferner  roelDung  Daoon  gefcbejxn  fol. 

©eromegen  mir  $u  Der  ©acben  an  jlm  felbft  febreiten  /pnD  nach 
Dem Da^ Corpus, gieicbfam in  ein$ele  tßcil muß  refolvirc  mer Den /fo 
folman  in  gemein  bemalten /mie  Diefelbe  in  grunDt  oDer  p(fs?  planum 
fo  in  Den2?er$eicbnungen  oerorDnet  iß/  gefallen  mochten/  2lls? 

drines?  Puucts?fo  ober  Dem  plano  fielet/ ©runDperjeicbnungifl 
ein  punct* 

©negeraDelineafopff  Dem  plano  pff  recht  ßefjet/ gefeilt  in  Die 
33cr$eicbnun’g  als?  ein  punct. 

2Bann  aber  ein  geraDe  littea  Dem  plano  gleicbfcbmebenD  iß/fo  ge* 
feilt  fie  off  Daßelbe /  mie  fie  in  ihrer  grdffc  an  ihr  fclber  ift. 

©0  fie  aber  gegen  Dem  plano  ficb  neiget/fomirD  fie  als?  ein  gera* 
De  linea,Docb  oerf  tfrgter  pff  Daßelbe  gefallen. 

(£tn  fuperficies  foficb  gleich  mie  Das?  planum  außßrecft /mirD 
auch  ihrer  eigentlichen  große  nach  off  felbiges?  ftcb  per$eicbncn. 

«SnDfofie  gegen  Daßelbige  ficb  beuget  /  fo  mirD  fie  ficb  oerfär* 
^en/entmeDcr  in  Der  lenge/oDer  in  Der  brepte/oDer  aber  an  allen  bepDem 
©er  ort  aber  eines?  ie Den  Dinges?  Den  es?  in  Der  ‘Serjeicbuunger* 
langen  fol  mirD  aüDo  fepn/mo  Die  ©eftcbtlinien  Durch  Daßelbe  gezogen/ 
Das?  planum  betaßet. 

20min  Dann  Die  ©runDoerjeicbming  omb  Der  feenographi 
millen  jubereitet  mirD  /  fo  fol  man  mißen  mas?  für  ein  ffanD  Das? 
corpus  in  Derfelben  erlangen  fol/Den  nach  felbigen  man  fich  richten  muß, 
2£ir  mollcti  Dermegcn  all  Die  ßanDe/fo  ein  ieDes?  Corpus  haben  faiux 
ordmehernchmen/pnD^um  Krempel Das?  forDetft/als?  Das?  corpus  I. 
alljcitcin^ichcn/meil  bet>  gleichen  fallenglcichformigeinftruaionji^ 
oormuten/onD  fo  etmas?  DenrfmurDiges?  in  Den  anDern  ftfrfallcn  mür* 
De  /  Dasmollen  mir  nach  gelegcnheit  Des?ßanDes?  Dabet)  oermelDem 

©a$? 


o  fucae?  Brunnen 

I. 

i<w  Corpus  eines  ^ttcpfwbetts  /  tote  es  fff  beut 
Flanofcmctbenenmm^ltc^c/mgmn&^öo^etc^nm 

tMD  giir  Scenographi  gcfd)icftmacl)t» 

©ßmiff&a#  Planum  eines?  o§nt 

einiges  fernerer#  beDenef cn/wie  cs  an  jj)m  fdbft  iß/  fo  ifl  fclcl)cs 
in  bsefe»  franD  feines' corpori6©rmiDt)cr5cic(uui^©aß  Derne  alfo 
twD  nicht  anDer#/  fo  wollen  Wirs  nur&ureinfartljem  wenig  Der ‘Ser* 
rmnfft  nae^  beljäupten. 

®  eil  ein  Corpus  eines  33uchftaben#  als  im  sorgen  (Japiteloer* 
mclDet  ,$wct;  (lechen  feiner  benennung  fyat  /  Die  cinanDcr  gleich  grof;  onD 
im  reellen  ®tntfel  entgegen  flehen  /  fo  felget  norhwcnDiglicf)  /  wann 
Dero  eine  Dem  ©runDbret  parallel  iß  /  ancl)  Die  anDere  fiel)  alfogo^cn 
Demfefbet!  ocrbalre.  5]ac6  Dem  aber  off  Dajfelbe  oon  Dem  Corpore 
fiel)  nichts  mein*  verzeichnen  left/ Hä  was  Dem  2lug  entgegen  gefebret/ 
Daffelbe  aber  gang  genaw  eine  feiner  obgenanten  lupeifiacium 
ifcfo  i]p5ufcf;fieiTen/DaßDiefelbem  Dem  franDtDes  ganzen  corporis 
©rmiDverzeichnmig  fei).  SSaun  Demnach  Das  planum  primarium 
eines ßorpcrlichen  3?uchftabcns  betrieben  wirD/  fo  iß  auch  Diefes 
feines  fianDS  ©rimDverzeichmmg oerfertiget/ welche  jubereften  wir 
vorgefegt.  33cfi(jc  hiervon  in  Denen  Diefen  Kapitel  anf)angcnDen 
Äuppcrblctterit  Die  Figuren  mit  u  notiret. 


gumevefen* 

§fn  t>cn  fetten  bet?  (jefanbenen  <@tc$ut*  fetnb  bte  puncta  tufteUen/bin-fa 
Voclcfce  basj  Corpus  iß  b^r  Scenographi  fetfur  fommen  föü/  für  welche  wie 
ab;v  btefe  atincfymen  /  welche  wir  ^ufol(jcrtber  ^c^eicbnttncj  barem  feefcf« 
werben. 

Jtacf)  Dem  aber  anef)  Die  hohen  von  Den  mcbcrgctrucFtcn  tbalcn 
Des  Corporis  vmb  perfpectivtfchcr  erhebung  mikn  auffjusei cf;nen/ 
vnD  aber  eine  $aupt  fuperficies  Des  körperlichen  ^uchftabcn#  pfei¬ 
fe  vff  Die  anher  nieDer  geDrucft iß/  fo  bct>Dc  Dem@runDbret  parallel 
wahren i  fo  folget  auch  Mfi  nicht  mehr  als  Der  vnterfcheiD  zwifchen  bei;* 

Den/als  Die  Dicf  linca/welche  bei;  allen  corporibus  einerlei;  / 

Zu  bemalten  fei;/  wie  folchc  in  folgcnDcn  gtunD  Durch 
eine  Der  f feinen  feiten  heftclbcn  ange* 

Deutet  WirD. 


i7 


Praxis  Perfpcch  vx. 

II. 


Solidum  Iiterae  fo  t>(f  ÖCttt  Plano ,  Htif  fCtllCC 

baß  ipffrccfjt  |«f)ct/  |cigcmd)t  nicDerörucfm /miD  $ur 
PcrfpcäiVa  difponiren* 


§gfeOrtljtn/n>er&en  ficfcötc  ^erjctc^nungeii  $u  an» 

jg^Dern  formen  onnD  ^cflalren  (efcicfcn /^rfae^/toetl  Die  ^et)Den 
fyänpt  iuperficies  Des?  corporis  litt  patalleliteroberDen©runD* 
bret  mehr  herfchweben/  fonDeni  allerlei)  ©tifnDe  gegen  Daffelbe  er* 
langen/onD  ift  auef)  ferner  oml>  nichts?  mcj)r  511  tl)un/Denn  wie  folche  of? 
allerlei)  weife  mögen  nieDergelcget  werDen/Denn  fo  man  Das?  getrau/ ifi 
Da$?gange  Corpus  mörunDoezeichnet/  onD  Darf?  man  off  feine  an* 
Dcrn  fuperficies  fein  aehtutig  geben /fonDern  fite  ergeben  fkh  in  Der  ice- 
nographi  Ijernach  felber/ wie  Dann  am  felbigen  Ortf;  mir  es? ferner 
auf  firnen  werDen.  &  ift  auch  im  oezeichnen  an  im  felbft  fafr  nichts 
fehmeres?  juoermuten/ wenn  man  nur  weiß  was?  für  ein  jigmzurre- 
pr^kneion  oDer  DarfteÜungDcs?corporis,Das?  verzeichnet  WerDenfoll/ 
gebrauchet  wirD.@olche  aber  ift  alliier  Das?  pl  nu  n  feiner  benennung/ 
fonaef)  feiner  breiten  auffrecht  ober  ein  (fftrcich  fielet ,  meldet  alfodi- 
rpomrc  wirD:  ©cg  Des?  ®incFelf)acFetts?  >?werglütial  a  F.an  Die  fix 
5\egel  HK.au/onD  mach  (ift  eben  Der  procefs  oeft  wir  im&ngang  Diefcs? 
g  pitefegeDacbt)Daf;Da0planum  De^iSucbftaben^mitfeinerbreite 
oc.  feiner  auffrechte  c  D.  gang  gleich  liegt  (im  ruuDC  ODer  fchweiftchten/ 
jjguren  werDen  an  (tat  Der  ©eiten  ;rc  SSiittellinien  genommen)  fo  ift  Die 
$igur  Der  Horizoo talregel  H  G.  gleich  ftduDig  /  otiD  gilt  in  Darffellung 
Das?  Corpus  feWften/fan  auch  bemelte  ©eitert  oc.  Das?  Horizontalifcf) 
planum  beDeuten.  Solches’  onD  Dos»  gange  <253ercF  DerBezeichnung 
bafzuoerfte()en  /  fo  ntmb  Dir  in  geDancfen  für  ein  planum,  Darauf?  Das? 
Corpus  ruhet /welches?  Den  Horizont  gleich  aupgeftreeft  011D  Deinem 
©eficht  gleich  Iwch  liege/auch  Die  $igur  Der  Darfteilüug  Demfelben  gleich 
fürwarg/in  einer  onenDlicher  ftatiD/als?  Droben  erf  laret  Iiege.@ege  Den 
puuet  Darauf;  Die  Bezeichnung  gefcheljen  fol/an  einem  Ortf) in  Der 
Vcrtical  lini  /  fo  wirD  fich  Die  Bezeichnung  nach  Dem  51^etl  Des?  corpo¬ 
ris  fo  Dem  2lug  in  Der  ijDhe  entgegen  gefehl  t  formtreu  / onD  off  ein  pla¬ 
num  em  fallen/melchc^/meilsiimSyjittelDeme  .©cftchts?licgt/Dir  wirD 
Dorfommenal0em^eraDelinca:Dermegen  mooriger  Dargeftalten  $i* 
gur  /  Die  genante  ©eiten  weil  fte  Der  §ijcrcgel  H  G.  gleichfrüttDig  ge* 
macht  worDen  /  eigene  Daffelbe  beDeuten  fan/ob  5 war  Drunten  bei)  Den 
legten  Sign™  folchs?  abfonDerlich  /  Durch  Die  Sini  LH.an^cntet 
WirD.  ^Bann  nun  aber  Das?  Planum, Darauf?  Das?  Corpus  ruhet /  für 
Das?  ienige  ocrftanDen  tvirD/Darauf?  Die  Bezeichnungen  gefallen  follen/ 

£  fower 


i$  £ticag  35runncti 

fo  WCrDett  and)  ifyc  fcHemaca ,  gleichfatTl  ex  latere  aUgefchaWet/iU  SOr* 
Lerneifer  iinea  liegcn/metche  ater  off  cm  folche  weif?  /  nach  Dem  wir 
Zur  Scenographi  Der  ©runDoerzeichntmgc»  «n  a ctn  beDorfftig/  nicht 
Dienlich  fct>n  würDert .  ®nib  Der  ®rfach  tt)i(lcn  fo  snterzeuch  Dem  so* 
rigen/abermalin  ^eDanctenein  anDercs  glcichfchwebenDes  Planum 
Dff  welches  Ne  ‘Serzeichnungen  Durchs  vorige  cinfallcn  forme»/  snD  ob> 
Darm  mol  aud)  Drefe^i»  DcrSÖiittellmi  Demes  SefidjtsscrftanDen  wer* 
Den  fol/fo  folt»  ater glcichmoi  Darbcp  Dir  cinbiloen  /  als  man»  es  sm& 
fosiel  Sj]aterialifch/Da  j?  cs  nach  scrrichtcr  Verzeichnung  smbgeleget/ 
s»D  als  ei»  £afel  an  einer®  a»D  (jangcnD  angefeßamet  wörDe/sff  wel* 
ehe»  Dann  Die  serzeichnete  Jigur  /  wie  fit  an  ihm  felbft  gefallen  /  (ich  Dir 
t)eroffenta^rent^ete/melcf;eauct  als  ein  (lehrbar  Dingjur  Scenogra¬ 
phi  zu difponiren  eigentlicher  Dienen  mochte  / in mafjen  Dann  Die  §igu* 
renDer£upperbl4tterson91um.  2.an  b$sff  Jlum.  n.inclufive  octv 
frauDew  werDen  follcn. 

®ann  Dann  Diefes  serfranDeu/fo  teDenef  e  wie  Die  ^eil  Der  sor* 
gcf!eltcn$igurin  Derfcenographi  hcrftfrzubrmgf  fepn/De  rin  alfomöf* 
fenjle  alliier  zuoor  mcDcrgelegt  werDen/  als  ein  gcraDe  linea  wirD 
Durch  zwei) Pumt  serzeiehnet ;  ein  gebogne  aber  hat  in  Der  leenogra phi 
feinefonli^e^egul^rerbefcbreibimg/onDmerDen  puncra  serzeich* 
net/  DarDurch  fie  gehe»  fo  1/  Durch  welche  mit  einer  fteten  £>an D/gan§ 
Pei(Tig  eine  fchweijtchte  linea  gesogen  werDen  muß  /  es  fep  Das  sorge* 
/talte  Ding  gang /oDer  zum  theil3irailarifch/  fo  WirD  Doch  fein  an* 
Derer  proceß  Damit  färgenomnfe».  SNerbcp  auch  in  acht  5unefj> 
inen  Daß  man  ^mieten  fteüe/Die  son  Den  ertremiteten  jeber  §igur/fo  es 
füglich  fcpn  fan/gleich  abfrehen  /  Denn  folche  Die  einen  gleichen  abftanD 
haben/erlangcn  einengemeinen  ortlj  in  Der  Verzeichnung/wclchcs  Den 
einen  nutchtigen  feinen  >?anDgrieff  giebt/mie  wir  Drunten  au  geboren* 
De  ort/Diefen  auch  emjie^ett  wolle.  VnD  auff  folche  mci^feinD  in  snfernt 
ungezogene  Exemplo  im  plano  lobe  Die  pun&a  ace,f  i  l,sn  snten  mno. 
rst,bet)De^)4upt  fuperficien  Des  Corporis  nieDer  jutrucfen  angenometn 

©erowegen  fege  Den  ®incfelhacfe»mit  feinen  ^erglinial  an 
Ne  Siegel  H  K.  an  /  snnD  zeuch  an  Deffen  aufrechten  c  D.snter  oDer 
sber  Die  figur  Der  Dar/Iellung  zwei)  parallel  linien  in  Der  weite  son  ein* 
anDer/als  dz  folidum  Dicfift.©ann  /teile  Denfelben  m  an  Die  anDer 
regel  HG.sn  bcfchleuß  Diefelben  mit  Df  perpendicularen  fo  so»  Deneuf* 
ferfeen  enDett  Der  $igur/als  a  o.  f  l.abfallen  mogen/fo  hafru  ein  ablang 
geoicr  ll.weches  Des  iolidi  feiner  baß  gleich  gehalten  mirD/tm  in  bloffer 
betrachtung  fein  grunDserzcichnög  ift/25epDc  lengere  feiten  aber  Des  ge* 
siers  11.  feinDNebepDf  hdupt  luperficien  Des  cor  poris,  zu  grunD  gelegt/ 
in  welche  man  nieDertrncf e  fol/Die  puncta  fo  in  Den@eit c  Der  sorge/?e(^ 
tenjigur  newlid;  strmereft  worDen  fepn.©ar»m  behalte  Deu®inrfel* 

hueftn 
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gefeit  anH  G.  »nb  jeueb  oon  allen  puncten  perpen3icular  linicn'wclcbe 
bepbe  (engem  feiten  Purcbfchneibf/fo  ift  Das  gange  Corpus  parciculariter 
in  grunD  serjeiebnet/babet)  aber  noch  Dasf  ju  bcl)altcn/t»af-  de  <23cr$eicb* 
nungslinien  emb  folgenbes  gebrauch  willen  ober  Den  »erfertigten 
©runb  /  fo  weit  es?  Der  Ort  leiben  wtl/bieuauf:  gezogen  werben  feilen. 

5  Jim  bezeichne  Die  ort  Der  SÖer jeiebnung  mit  Denen  charaderen  /  welche 
in  Der ‘Corftellung/iebemPunctfepn  ^geeignet  werben/ t>nb  Da  an 
einen  ort  mehr  als  ein  punct  niebergebruef  t  ift  / 1  e  fcfreibe  benfelbcn 
auch  fe  eiel  charaderes  ju  /  alfe  bafj  Der  Der  neebft  bei)  Den  ert  Der  <3ßer> 
jeiebnung  ftebe/wclcber  ju  eberft  ober  enterft/in  Der  »orgefrtltcn  $igur 
}u  beftttben  /  beme  Die  anbern  bann  wie  fit  in  erbnung  berfelben  licken/ 
attcbnacbfolgctt.  <ga  i|i  aber  nicht  een  nöthen  ba)j  benbeti  feiten  best 
©rint ds/  folcbe  charaderes  jugcfcbricbcn  werben.  QDenn  weil  btt)* 
De  ^pduptfuperficien  best  corporis,  Die  pundain  gleicber  benennung 
haben  /i(ts  gnng  wenn  folcbe  in  ©runb  bei)  einer  ©eiten  gefunben 
werben/weil  ohne  bas  DieOuerlinien  in  Die  obgefagte  feiten  folcbe  cha- 
raderes  gleicbfam  sbertragen/tm  auch  ebne  Dag  cberfföffigfeit  /  in  fofc 
eben  Dingen  billicb  vermieten  wirb.  3lf  berwegen  Des  corporis  ©rund 
oerseiebtumg  oerfertiget-  Ju  perfpcctiotfcbtr  er  (je  bnng  aber  feinb  alle 
jugrunb  gelegten  tbeilire  hoben  sor&ubebaltcn.  3ft  d&Cr  CitlCg 

jeoen  niebergeOrutf  ten  'Puncto  feine  f)&f)c/t>ci£  fange 
tbetlber  Perpendicular  ober  ^crjctcfcmuige^tiMn / 

föclc$c*  Corporis  ont>  tiem 

pkno  baraujTe$fte£ef/&rgrtff«iift  ©tmnacb  nun  m 
planum  burcb  Die  ©eitenlini  OT,ber  eorge(lelt?  Jigur  juserftehen  ift/ 
fo  fonen  oen  Des  Puncto,  auflfwarg  alle  höhenber  puncten  abgenom> 
wen/ onb  ui  erhebung  in  Der  feenagraphi  gebraucht  werben,  ©olcb« 
f  omen  auch  aus  einer  Der  (engem  feiten  Des  folgenben  ©runbs/fampt 
ihren  charadereng|f  ein  befonbtr  fcbmales  pappirlein  abjeiebnen  / 
fintcmal  berieft  oerfertigte  /tmnb  ban  ju  ne#  folgenbe  ©runb  int 
»erf  ehrten  brauch  ih«r  lengen  fepn- 

IIL 

©en  Sorvcrli^aiQSuc^ftaßcn/OJcIc^cr  ttac^firtticr 

(engem  fupcrficien  aiiff  bas  planum  gefegt/in 
©rnnb  bezeichnen. 

COvStö  6ei)  btefem  grünt»  Ju  f(wn  /tat  ift  fiej)  ben  m» 

(|^)rigenfchbn alles  sertnelbet/weil  auch  basplanum  primarium 
bes  corporis, giibier  ebi  DieSigur  ifi/burch  welche  es  $ur  berjef# 

ii  i)  nung 


2o  Fttcatf  Q3i*umicii 

mmg  bargciMet  wirb.  SCÜcim  iß  bep  appltcirimg  biefer  cm  bie  Hori. 
zontal  rcguln  etwas  bebencflicbeS. 

©cnn  nach  bcm  bijj  onfer  oorhabcn/bep  biefen  brepen©runbocr* 

jeicbmiugcn  Das;  Corpus  immediate  mit  einer  feiner  lu  perfiden  Off  bell 
©runbbret  $ubehalten/onb  jwar  in  btefer  oorgabenben/  bie  rechte  len* 
gere  feiten  mit  bemfelhen  bereiniget  fcpufol/foift  bet)  anorbnung  on* 
je  rs  Compendii  jchnographici, feine  oergeblicbe  Jignren  $ufcgen/omb 
bcs  3\aums  willen/in  acht  genommen  worben. 

'2i,annbannimoorigcn  anbern  ftanbburcb  ^ölffe  bes  <2Siticfel* 
hatfcnSbnsplanumbeßS&ucbftubeus/  nach  feiner  breite  ot.  ber  am 
gerefften  Horizontal  regul  HG.iftglcicb/tellig  gemadjt  worben /onb 
feiner  rechten  feiten  eufferfte  eiiPe/allbier/ a  onb  o.  mit  ber  anbern  Ho¬ 
rizontal  Siegel  K  H.  ein  gcrabc  lineam  infiniten /welches  bu  erfahren 
fanftbtircb  ben  ^Bincfelbacfen/  fo  Du  benfelben  anHG.ftelleft/benn 
alfo mu(;  feine  auffreebtec  D.  bie  bepben  enbe  aounboberühren/  fo 
iji  auch  folcbe  $igur  ber  barftellnng/nacb  ihrer  langen  ©eiten/  bem  pla* 
no  Horizontal!  bureb  bie  9fagelHK.bebeutet/glcicb|tellig/onb$nber 
begehrten  ftanbs  ‘Scrjeicbnimg  gar  mol  gefebieft.  @o  aber  fegt  ge* 
naute  eufferfte  enbe  /  in  an  jjaltung  Des  SBintfelhadfens  mit  feiner  5Ke* 
gcic  D.  uiebt eintreffen/fonbern baß  oberfteenb/alß  in  ben  Figuren 
a.  onb  s.  ober  aber  baß  onterft  als  im  V.  anffcblegt/fo  müften  in  ber* 
glcicbcn  Jignren/bo  ire  oerjeicbnnng  allein  oorgenommen  werben  folt/ 
folcbe  f^re  cube  ber  einen  Horizontal  regul  gleichzeitig  gemacht  werben/ 
onb  bette  bep  ihnen  mit  onferm  compendio  fo  oiel  ben  raum  offm'Pap* 
pir  aiilangt/nicbts  foitberlicbs  jubebeuef en :  ober  aber/  bo  bie  Jigurcn 
in  porigen  anbern  ftanb  behalten  werben  follen/  bie  enbe  fo  oon  ber  an* 
bern  Horizontalregul  HK .  abweicbe/burcb  ein  ftöcflcin  ober  wie  manS 
nennen  möcbf/crhabeites  ^torijontalifcbeß  böbemlein  berfelben  gleich* 
flcllig  gemacht  werben/  wie  beim  in  gleichen  ftanb  bes  corporis  s.  bas 
mit  bem  obern  febweiff/oon  ber  gcmelten  9Ugul  abgcwicben  /  wir  ons 
tineß  gleichen  griffs  gebraucht  haben/in  maffen  baii  im^upperblat  mit 
?ium.8.bcp  bem  grunb  m.  onb  i  v.onb  bann  eigentlicher  bep  bicfer/Mn* 
be  fcenographi,am  Äupperblaf  }}nm.  20.  fubijsdemnunieris  fliirlicb 
jufehen  ift.  3m  a.  onb  v.abcr/hetten  wir  ent  Weber  biefes  was  bepm 
s.  gefebehe»  fürnehmen  müffen/ober  eine  oberftäifige  gigttr  fegen  ••  onb 
nach  bem  wir  nicht  gemeint  eines  binges  mehr  exempla  als  onfer* 
5cl;iebliche  fülle  für  ju&ringen/fo  haben  wirs  bep  ihnen  mit  biefes  ftanbs 
eigentlicher  onb  begehrter  ©runboerjeiebnung  /  biß  an  ein  anber  gcle* 
genen  ort  oerfcboben/follen  aber  nichts  befto  weniger  bep  allen  jehen  $* 
guren/biefe  ©erjeiebnung  theilsomb  bes  begehrten ffanbß/theils  aber 
omb  anberer  nugung  willen  oerfertiget  werben. 

©erwegen  fo  behalte  in  ber  figur  ber  ©arflellung  bie  oorigetl 
'ptitief  a  /  barburch  bas  corpus  hiuwieber  parciculancer  in  grün*  oer* 

»eiebnet 
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5cicf;tietft>er&<it  fol^oud  bann  abermalzu  Der  rechten  ober  linden  fci> 
tc»  Der  figur  zwo  parallcllitiien/fo  Der  firregel  H  K  gleiches;  lauffs  faju/ 
melde  and  vmb  Die  Dlcflinca  Des  corporis  von  einanDer  fielet»/ 
vnDvonDencuffcrflen  perpendicuiarn/fonad  Der  länge  Der  figur  ge^ 
ge»  K  H.  abfallen/zugefdloffen  tt'crDe»  mtiffen/fo  |jaft«  Des  corporis 
in  DloiTer  S&etracüfung  feine  ©runDverjeidnung.  2 »  folder  Jbre  14m 
gere  feiten  verzeichne  alle  vnD  jeDe  puitct/fo  in  vorgcfraltcr  ftgnrvnnD 
>pa»pffuperficien  öes  Corporis  angenommen  fepn  /  aller  maffen  ii'ie 
Zuvor/  fo  ift and  DaffelDige/in  Diefem  @tanD  zu  grnnDe  gelegt.  S5ci> 
tvelcber  Cer^eicDntmg  tutet)  Das  nicht  zu  vergeben  /  Da|t  Dcrofelbcn  SO 
uien/vber  Den  verfertigten  gru»D/fo  weit  es  Der  ort  leiben  svil/hienaus 
gejogen/vnb  bei)  Den  ftguren  A  vnD  V  aiif'gclalfeu  rocrDen  follen.  £>ie 
|oöen  Der  niDcrgetrueften  Punct/roerDen  von  Der  breiten  ©eiten  Der 
vor gefreiten  figur  /  ober  ans  Der  längeren  ©eite»  Des  furl?  zuvor  ver# 
fertigten  grunos  1 1-  genommen  /  wie  aud  DiefergrnnD  feine  höhen  in 
Der  langem  ©eiten  einen  Des  lebt  verfertigten  gehabt  bat  /  welcher 
mit  11  i  gezeichnet  ift  bet)  allen  zehen  $uppef  bltfttern/fo  Diefem  £apfc> 
tel  aiibangen- 

1  Nocandum, 

bös  corpus  t>em  plano  mit  einer  feiner  fuperficicn  vcreU 
niget rsoröen/bero^ßlben  es  bem  ^iugperpendiculariter  entgegen  gefetzt 
gerpefen  /  forthin  aber  bo  es  entroeber  mit  einer  Cimen  ober  einen  punct 
bös  planum  bemflet/trirb  es  and?  nid?t  mel;r  ein  auffred?ten/fonbern  ge«» 
leinten  fiönb  gegen  böf]elbige  ^>öben. 

IV.' 

Corp  11s  literae  in  Ichnographia  Ju  ficlfai/ftKl# 
cjjes  mit  ferner  lüngern  feile«  off  Dem  Plano  Rafflet 

lebet  t>er  erfien  brep  ©runbe  /  wirD  einer 

iuperficien  De#  corporis  gleich  gefallen/  Wie  fit  III  fCiUCIUtuffV 

rechten  (tan &  t>on  t>enfcl6eit/i>cm  anfcf;au>cn  ttaef?  mag  a&getra* 
gen  fverDen/aÜ^ter  onD  in  folgenDen@tanDen  aber/Da  fiel)  Die  wrjeicO# 
nungen  in  mancherlei!)  formen  ergehen/  Wunen  wir  0110  feiner  $5enen* 
nun^  hehelffen/fouDern  müffen  fie  tnihcuambr  Oinpaffiren  laffett  (£$ 
pfleget  aber  Det)  geleinten  Dingen  ein  groffe  ‘Sefdjwerung  für  jwfa den/ 
Iran  man  einen  /eDen  rer^eic^nnng^punet  feinen  gewiffen  ort  in  grunD 
feeftimen  folwnD  Da#  jja&en  mir  erftlicfj  t>ff  einen  gar  mühfame  weg  oer> 
fuchen  müffen:©en  mir  Ijaben  Die  im  plano  liter*  ^ur  33er$eid)nung  bu 
jtimpte(p«net/in  gleichmincflid^e  paralklogramma  oDer  ablange  geoir 
gebracfjt/l>eiDe#in  Demplanobefi?fcuc^ftakn0/onDDaninfolc^enparaU 
lelogrammis  einen  gleichen  anfanggeftellet  /  onD  au#  jenen  in  Diefe  alle 
weiten  tm  breiten  abgetragen/je  nacl  geftalter  leinung/welcfrc#  fürwar 
ein  folcfce  fcefc&werligfeit/Die  Der  pnmügligfeit  brnvab  in  runDe  ftguren 

£  iii  wol 
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Wol  gleich  gcacht  (»erben  mag/wie  wir  auch  balD  in  betten  corporibus 
etttn*  weiter  tu  ecrfuchcn/abgcßanDcn  teeren.  <Ss  ift aber  emb  ein 

geringes;  naebDettefen  5u  tljun  getrieft  /  Durch  welches  wir  etnett  aUge* 
meinen  ®eg  Oie  geieinte  Ding  einte  einige  febwerfügigearbeitin  grünt) 
51t  (egen  /  crfuttDcti  /  bet)  welchem  and)  Der  ftudiofus  Perfpectiv«  gan(5 
naebriebtigbeb  wirb  Derbleiben  f  Dunen/  enD  fehr  mühfamecorpora, 
mit  geringer  Syiülje  ennb  ßrfparungDerjeit/mgrunD  jueerjticbnen 
willen.  Siefen  riebtigcirätcg/worauff  erbeßehe/5ueernehmen/ 
fo  geDencfe  jum  Krempel  an  Das  Skaterialifcbe  corpus  1.  in  welches 
bepDen  £)aitpffupcrficien  Die  Ptmcta/fe  Daffelbe  jueorjeiebnen  enter 
Den  anDern  ftanD  wir  angeorDnct/ju  bcftnDcn  teeren,  ©teile  feierest 
effs©rmtDbref  $wifcben  bcpDc  angelt  effte  Sfaguln/Daß  es  mit  Der  fu- 
perficien  feiner  leitg  Daffelbe  bcrtifne  /  enD  feine  Dicflinea  /Der  einen 
?\egu!gleicl)ab|MnDigf;altc.(Jlninn  Damteen  einem  jeben  ’Punct  biß 
auff  Das  $5ret  perpendicula  IjcnnDer  gefenefet  würDen/fo  foi  fiel)  auch 
Der  grnnD  m.eff  Dtnfclbtn  eigentlich  ergeben  >  enD  fo  Das  corpus  parab 
leliter  fortgefeboben  würbe/  fo  tnttßen  Die  Perpendicula  im  ©runb* 
bret/i'mten  bcfcbreibcn/wclcbc  ifirc  teeiten  ganß  genate  inhielten.  @o 
Du  nun  außerhalb  Des  crßcn@tanbs/Docb  in  Deneorigen  parallelifmo 
Das  corpus  auff  feine  töngcrc  ©eiteuliui  fegeß/fo  teerDen  alle  enD  feDc 
perpendicula  auff  D iefe  hinten  einfalten/welcbe  fie  im  aujfridjtctt  ftanD 
Des  corporis  eon  DengrunD  ni.an/angefangen  haben,  ©araus  Denn 
ju  befiuDen/teann  in  geleinten  corporibus  eben  Die  porigen  punfta  jur 
Sßerjcicbnung  behalten  teerDen/ Daß  nach  gtßalttrltinunginbtnen 
linien/fotefr  jueor  eher  Den  grunD  I  i.emtD  l  il.hierausgejogen/Die 
'^CrjetchtimigS  punfta  fobiCperpendicularesponDemlCinetiDen  cor? 
pore  abfallenD  eererfacben/fetm  teerDen. 

3fun  iß  juwiffen  eon  nDtjjen/was  ft5r  ein  $igur  Das  geleinte  cor¬ 
pus  bar^ußeUen  gebraucht  werk-  Solche  aber  ift  eine  enter  feinen 
fuperficicn/in  welche  es  jueor  meDer  gebrudft  worDen/Darumb  in 
wehlung  einer/bet)  Dem  eorhabettDen  Krempel  Die  ienige  fol  gebraucht 
werDen/welchefoDaScorpuseffDasHorizontalifchePlanum  eff  Dit 
lenger  feitcnlmi  gleich  für  fich  embgelegt  würDe/ftcf)  gegen  DeinemSlug 
WcttDen  thete/enD  Dicfe  iß  fupeificies  bafis.Die  (lechen  Der  breiten  /  ober 
Der  eor  eerfertigte  gruttD  1 1.  welcher  fo  er  eff  ein  horizontalifch  planum 
geleinet  teirD/eben  fo  eiel  gilt/als  ob  Das  corpus  feibß  in  einem  folchtn 
StanD  Da  were/enD  jttr  ^erjcichnung  Dargeßellt  würbe.  Söeil  nun 
Das  corpus  nach  Der  leng  mit  einer  Der  rechten  feitenlinien  Das  planum 
Horizontale  berühren  fei/onD  Dtcfcs  >?war  mtrerfcheint  als  eine  ger a* 
Dt  linea:  fo  gib  Dicfclbc  hier  befonDers  an/enD  jcuch  ober  Die  paralleln/ 
fo  nach  Der  leng  Des  plani  l.oDtreber  Den  grunD  in.  heraus  erftreefet 
fct)n/nocheine  atiDere/Dte  DenfelbenauchgleithlguffenD  fet)  enD  wer* 
De  /  mit  L  H.  bezeichnet/  auff  Diefe  transferir  Die  ßgttr  Der  Darßellung/ 

welches 
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ft^cleße^  i(l  bcr  arunb  1 1.  bcr^cftart/Da^  er  mit  Dempuuct/Daß  im  m 
Dern  ©tanD/  Derfcl&ctt  langem  ©eiten  (örtmDverzeichnung  gerne  fett 
ift/ Diefelbe  teröhre/ t>ttD  mit  ihr  einen  genanDtcnoDervngenanDten 
SBincfel  befchlieffe/  fo  ift  Die  Zubereitung  zur  Verzeichnung  gefchchem 
(?#  pjlegett  aber  Die  Pradici  Perfpedivi,vmb  De#  willen  Da#  in  Der  ice- 
nographi,Der@tanD/auc^onDerÄmif?t)n£rfa^rnen  fonne  afsbalD 
erfennet  werDen/  Den  geleinten  corporibus  toto<flemzuvnterztehen/ 
von  mancherlei)  art/ weil  e#auch  natiMicherißeincorpusanfelben 
ruhe/al#  Daß  e#  leinenD  in  Der  Suffe  frei)  fehwebe.  ©iefelbcn  müffert 
nun  auch  auff  Die  lim  LH.  Dargeftellt/vnD  Der  leinenDen  ftgur  an  Den 
ort/Da  man#  begehret  recht  appiieiret  werDen/wie  Da#  bei)  einc#ieDcn 
göe  Döncfen  freljet  3!l  Dem  vorgenomitienen  Tempel  fol  Da#  corpus 
Lau Den bepDen  cufTcrfrcn cnDcn/  mie ^vvepen  vnterfchieDenen  ftodltm 
gefeeiffee  fcpn/  welche  gleicher  holfjc/lang  vnD  breiten :  Derwegen  in  Der 
Öarfeellung  /  Die  auff  rechee  luperfiaen  Derfelben  in  eine  ©cbmciBen/ 
wie  fie  bei)  Diefcm  ©tanD  vnD  angezogenem  öempcl.vperluu  LH. 
Zufehenift* 

’  ftierauff  folget  mm  Da#  corpus  zu  grunD  auff  folchc  weife : 

9$m  för  einen  piinct  Der  geleineeu  $igur  welchen  Du  wilf?/t)nD 
fei)  vngefehr  Deroberft/bei)  welchen  Diefe  chataderen  a  o  ßefjcn/Diefe 
beDcutcnDaßau#DcnfelbenzwecnartDere  punee/fo  Derfelben  vntcr* 
fchieDlichen  beitennung  feilen  verzeichnet  werDen.  ©uebe  Dcrfjalben 
Zweeneparalleln  vnter  Der  lini  LH.fo  au#  Dem  plano  De#33uchftabcn# 
l.von  Den  Punctcn  Diefer  vnterfchicDlichen  Benennung  herfommen/ 
(vngcacht  /  ob  fie  mehr  punce  De#ie^genancen  plani  Durchfireichen/ 
Denn  Diefelben  ftnDen  (ich  auch )  vnD  zeuch  von  Dem  punct  Der  geleineeu 
ftgur/welcher  Diefe  bet)DC  charaderes  bei)  fyat/cinc  perpcndicular- 
lini/welchebeDDegefunDeueparallelosjfoalihier  am  eufferfieu  €uDeti 
fei)n/DurchfchneiDeu/fofei)nDinfolchemDurchfchnirt/  Die  bei)Dc  €nD* 
l?unct De# corporis^Der  obern lüperficien  verzeichnet/  welche  ort  mit 
bemelten  charaderen  vnterfchieDlich  benennet  fei >n/;a  ein  jeDer  nach  Der 
benennung  welche  Die  parallelen  au#  Der  £)aupt<uperficie  i,ve#  corpo* 
ris  herfommcnD/außweifen  thut.  ©anmeh  gehe  zu  Den  gegenüber 
gefegten  punct  Der  vntern  feiten  De#  geleinten  grunDe#/bet)  welchem  Du 
Dir  eben  genante  zwecn  charadern  a  o  einbilDen  folt/vnD  zeuch  au#  Dem 
felbeWiDerein  perpendicularlini  Die  Die  t>OrgefltnDCrtC  parallelos  vutcr 
LHmoch  einmal  DurchfchneiDe :  fo  fwD  auch  Der  vuterfte  fuper ficie  De# 
corporis  zwccnc  erhabene  enDpunct  in  grunD  verzeichnet :  chue  nu  alfo 
mit  alle  anDcrn  puncten  Der  gel eint?  ftgur/wie  iegtgcmclt  vn  ber  augern 
fcheinliche  dudus  au#weift/fo  ift  Da#  ganße  corpus  ßöcfwci#  hinwiDer 
Zu  grunD  geleg t/vn  Die  veizeichnng  miti  V.vermercf  tTJu  lege  auch  niDer 
m  Die  enDe  Der  verzeichnet?  figtir  Die  beiDe  ftoef  lin/Durch^abtögc  gevir 

welche 


2-r  Bnat?  Brunnen 

welche  hier  gauß  gleich  fci)n/)a  fic  fmD  eigentlich  Dcrfclben  baies,  welche 
»ach  gefalle»  wo!  mochten  erlangen/  oDercominue  au  cinanDcrgc* 
Menget  merDen/weil  Der ftgur  ihrer  ©mffclluug  L  H.  Das  ntd)ts  ent* 
niuipt/mcm!  fic  einerlei  fyofyt  m  brate  bepaiteu  i?»  auch  in  einer  gcra* 
Den  ltnea  liegen.  2iach  folgern  nun  ifi  noch  eine  Arbeit  ^tuDerftelltg  iric 
ncmltcf;  Der  $u  grunD  gelegten  Puneten  ifcre  hohe  auffgemerebt  wcrDen 
foücn.  ©leid)  wie  aber  Dicfc  ganfcc  ^erjeichnung  Durch  Den  ®imf  cl* 
hacbeu  {int  feilen  oerricht  luerDen/focranDie  tixregelHG.angcfeBct 
worDcn;  alfo  feilen  auch  Durch  Denfelben  anDcr  fo  er  an  Die  Siegel  H  k. 
augchalten/alle  hohen  onD  meDcrgelegtenpuncten  gefunDen  wcrDcn. 
©tel  Juoor  auff  H  L.  ein  perpendicular  litliL  A.uutl  DCMiere?  Die  1)0* 
hen  Der  Pnuctcn  in  Der  geleinten  Jigur  ober  l  H.  an  Derfelben  mit  fub* 
eilen  ©triehlein/wclchcr  Die  charaderes  Deren  puncten/oon  Denen  fic 
ent)tan  Den /^geeignet  wcrDett/  was  Dann oor  hohen oou Der  ober» 
©eiten  herfommen /Deren  ©trichlein  fallen  gegen  Deiner  lintf  en  /oud 
welche  mn  Der  tmtern  gegen  Deiner  rechten/jufampt  Der  hohe  Des  ftöch 
(eins  gezogen  werben.  ©enn  weil  in  Des  geleinten  corpore  feinen 
bepDen  ipauptplanis  punäa  gleicher  Benennung  fet)n/fo  ift  wol  onter* 
fchieD  5» halten  mtet  Dencn/fo  oon  Der  obern  /  onD  ontcr  Denen  fo  oon 
Der  ontrrn  foperficien  herröhren  /  auff  Da);  fie  ihren  jugehorcnDcn 
©runDpuncten  in  Def Perfptdiv  Das  Corpus  heeförju bringen/recht 
ungeeignet  werben.  QßnD  Diefcs  (Stempeln  Bericht  gehet  alle  Die 
©rüuDc  an  /  fo  in  Den  ßupperblattcrn  Diefem  ßapitel  anhangenD  mit 
l  V,oernKrcfetfet)m 


^  t/T  4/ 


V. 

S>a6  Corpus  ©ucf'jköfn^iubfrtrucfcn/it'flc^c^ 
mit  Oer  mit cc  Uni  ferner  breiten  auff  Dem  Plano  »(fliehet. 

(fnn  man  allster  meif, /  woburdj  ba£  Corpus 
Dargeftcllt  wcrDc/»riD  wo  man  mit  feinen  ®cr$eichnnngs  pun> 
etc»  ffmaufi  fol/fo  ift  Das  anDcr  alles  aus  Dem  »origen  @tanD/ 
vuiD  beit  Dabet)  gegebenen  Putceptistoolsu  erlernen/  Doch  wollen  mir 
»mb  Dero  Willen  fo  etwas  langfara  Den  ®eg  wicDcrjn  rtief  gehen/ 
»miD  Die  »orige  (Srfläruiig  an  Dem  Ort  auch /Doch  Möglich  i»iDcr> 
holen. 

‘SnD  weil  Das  corpus  Das  planum  mit  feiner  SSreitlinia  betaftet/ 
fo  gcfellee  DieiOcrscichnnng  in  Die  parallelen/fo  nach  Der  Breite  Der 
^auptluperficien  l.»bcr  Den  grunD  1 1.  hinaus  (weichen,  ©erhalben 
fo  jeuch »ber  Diefelben  abermal  ein  'Parallellini  L  H  Das  planum  Hori¬ 
zontale  beDeutenD/aufffolche  liniDen  grunD  m.alfoDajj  er  mit  Dem 

‘Punet/ 


Praxis  Perfpectivx.  *2,$ 

Puntt/weldjer  bic  ©nmt)^cr5cicßiiuti^  einer  35rtftfdtttt  Des  corpo* 
ns  $uorpr  gwfen  ift/  |k  ni^rc/|i)ti?Dard;Dtcfcfeur/Da^corpus  in 
liefen  flanD  ocr$cic$nm  Dar^cflcllr.^ntcr  Dicfc  bring  Die  auffrccfjte 
iuperficien  eines  gcoicrDtcn  ablangett  @tcm^/an  beleben  Das  corpus 
in  Der  leinung  nijjen fol©e£c  Den  Dcn®incfell)acEenan  H  Kuw/onD 
lege  oon  einem  ;eDcn  geroercf  bepDer  feiten  Der  Dargeftelten  ftgur/fo 
t>icl  ]Amct/m  Die  paralieios ,  gleicher  benennimg /fo  unter  LH.fcin 
nicDcrAil^DielcharadcresDnDjcic^enbei)  einem  jeDen  gefunDen  wer* 
Den/  ie  in  einen  parallelum  jwet)  puttet  einer  benennnng/Deren eine 
oon  Der  ober  11/Die  anDcr oon  Der  entern  fciten/Der  genanDtcnfigur  l)er 
dcrivirtj^uD  gebracht  worDcn  ift.  ©arnaef)  fo  oerjeicljne  auch  Den  ftein 
niDertocrts/Dasift/nim  feine  bafi p,applicirfie  ourcf)  ^mcfellja* 

den/wie  in  Der  figtir  fc^en ifl/fo  tf?  allee^ riebti^  in  grutiD  öde^t/  t>«D 

mochte  auct)  alitier  Die  gnmDoer$eid)tumg  Des?  fteins  bet)  onoorrucEter 
^Sreiten/nacb  gefallen  erlängcrt  werDen.feßlicf)  (teile  abermal  ein  per-  , 
pendiculariimoff  L  H.  welche  ift  £Ä.onD$etcfjne  Diesen  aller  oorge*' 
ftcltcn  Ding  ab/fi  off  LH.jubefinDen/Dermaffen  wieäuoor  gefagt/  fo 
ift  allesju  peripectivifeber  er^ebung  bereitet» 

£3ep  Dem  anDern  ©tanD  baben-wirDermclDetoDerDielmekrerWeh* 
tiet  einee  ßanDgriffo/fo  intern  beßunDe/wattn  in  Der  ^Bezeichnung  I  I-Dn’nD 
1 1 I.in  einem  ort  etliche  toneeefcfete^licbe  $punct/auß  Der  tootrcjcffetccn  ßaupt# 
fuperficien  Deo  corporis  fonDten  gebracht  /  DnDDem  allgemeinem  ort  ihrer 
Oerjetebnung  Derselben  tmterfcbieDenen  §>eicben/wie  fie  in  Dorgeflelcer  figur 
t>on  tonten  fmtauff oDer  oben  herein  £u  befwDen/px  ordine  Jugefchriebcn  wer* 
fcftt/welcbeo  Din«  be$  Den  geleinten  Dingen/fonberlicb  aber/bep  Den  neebf?  er* 
flcrt  ■eft  jvotptn  (Ständen  gar  ein  feine  gefcbwinDigfeit  gibt»  £denn  weil  Die 
grihiDe II.DnD  MI^u  $3ar|Eellung gebraucht  werDen/  fo  WerDen  auo  etnen 
(g).rtfoDiei  spuntt  wieDer  auegefirewet/alo  ^uDor  in  Denfelben  eingefamlet 
wotDcn/*mD  fo  Dann  wie  gemelt  Die£6aractern  Dar be$  in  DorgenanDtert&rD* 
Uttftg  iTefectt/fo  Tonnen  fo  Diel  DnterfcbieDene  punct  alo  Derfelben  fe§n  /  flugo 
in  einem  §>age$ugvuttD  gelegt  werDe.n/Dao  man  mit  Der  ^eDer  nicht  auefe« 
t£en  Darff/Dcn  ftcb  auch  Die  paraüeln/fo  Die  ort  Der  ^Bezeichnung  beftimmn/ 
in  gleicher  (g>rDnung  ficb  nach  etnanDer  befwDen»  SSelcbeo  Denn  ein  fej>r  $u* 
fraglicher  £<wDel  ifi» 


$  %it 


2  6*  Furatf  Grumten 

VI. 

t>4$  Corpus  in  grünt»  iuöorjdcßncn  /  t»ag  mit 

feiner  Picf  iinea  Pan  Plano  vereiniget  iß, 

‘Zttiffedcp  ©tuttöfcerjetdjnungenljattite  Jpaupt* 

|fuperficies  CilKö  Il'PCü  corporis  dirigirec  /  Ptircß  PlC  ©tßllutig 

wdeße  im  ©ngang  PtcfcS  <£apitds/wtP  aueß  im  aitpern  ©tano 
fßr  *,ugecignct  worPen  }iun  folgen  Pie  leßten  jwep/ fo  ans  bemelten  )b> 
ren  >pfluptplams/Pocf  anPeres  ©tanoes/ßerrtißren. 

*23  nun  mm  Pcr^egen  pappier  jwifeßen  Pen  jweßen  ^regeln 
noeß  onoerrueft  iß/fo  jeueß  gegen  Pciner  reeßfen  PanP/wie  es  Per  Ort 
leiPenonp  pnioen  wil/abermal  pt'cp  iinien  L  H.  L  A,fo  einen  rechten 
28incfelbcfcß!ic|Ten/onPeff  LH.bringc  Pas  IpauptPlanum  pes  cor- 
pons,  paß  es  nur  einem  Pnnct  Picfelbige  tafle/  tmnP  pon  einem  gleicß* 
jeitigeu  Triangulo  entßalten  werpe  :  fo  i|t  Pas corpus  tmP  fein  ßeißen 
jur  Ikr,cicf)mmg  pargefielCt.  deppen  Iinien  LH  pnp  L  H.  fiellc  $wo 
Parallelen/  pnp  oerferdge in Piefelben  Pie 2ler$etcßmmg aller maffcti 
wie bep Pen ©tifnPeit  1 1. pnP  II I. getßan / fo  ift  Per grunP pnter L H. 
mit  v  i.vcrmereft/Per  jeitige/wdcßcr  Pen  begehrten  ©tanP  außweifen 
fol  Ourcß  Pcnfdbcn  jeueß  Pie  'Serjeicßnungslinien/fo  weit  es  Per  Ort 
leiPcn  wü  ßinaus  /  tmnP  Pnrtß  oen  grunP  maeße  ein  nbinng  geriet/ 
Pas  Pie  breiten  mit  Per  bafi  pes  vorgeßellten  Triangels  gleicß  ßab/rn  iti 
Per  Bitten  mit  einer  £ini  jertßeilet  fep/autß  eine  feiten  mit  Pen  ©eiten 
Peß  ©runPes  in  einem  gleießen  SlbßanP  fjabe/fo  ift  aueß  Pesienigcn 
förunPverjeicßnung  bereif/welcßes  Pes  corporis  feine  2luffentßaltitng 
fepn  fol.©cr  nicPcrgdegtcnpuncfen  jßre  ßößen  aber/fepnP  alle  in  LH. 
jn  befinPcn .  33nP  iß  bep  Pcm  ©runPe  fo  Piefcr  lini  apphein  wirp  Pas 
ju  merefen/  Paß  man  nemblicß  in  feiner  Zubereitung  bep  Pen  corpo* 
ribus  A  tmp  V.pber  Penfdben  Pie  ‘Serjdcßnungslinicn  ßinaus  erfrreefe. 
SDenn  weil  Proben  Per  Pritte  tmnP  vierPte  ©tano  tnnb  »berftöffig* 
feit  einer  $igur  willen  /  in  Perne /Paß  pie  breit  ontip  längere  reeßte 
feften/in  einem  fraitp  nießt  jugleicß  beppen  ftrreguln  ßaben  gleicßßdnPig 
fepn  fönnen/ßat  onterlaßen  werben  mtiffen/fo  ßabett  wirs  mit  iß> 
nen  biß  anff  Pie  fetßße  dilpofition  oerfeßoben/  bep  wdtßer  ob  wir 
ftßon  Pie  ftgur  Per  ©arßdluugnaeß  gefallen  ober  Per  lini  l  h.  ßctteu 
Sürßen  fonnen  :  @o  iß  gleicßwol  Per jingulus  inclinationis  per 
oreitcn@eiten  mit  l  h  mißt  großer  genomen/als  bepPc  enPe  Per  recß? 
ten  idngern  feiten  im  perpendiculo  bleibenP/jugdaßen.  ©tun  aufffolo 
tße  weife  iß  Pem  fecßßen  ßanP  gleicßwol  nießts  entnommen/tmP  weifet 
Per  grunP/fo  Per  lini  LH.applicirt  wor  Pen/Pen  Pritten  ßanP  Piefcr  cor* 
porum  aus/fo  Probat perfeßobeu  worPen/  wdeßes  ßbße  punctcn  / 

meiner 


Praxis  Perfpe&ivae.  5,7 

in  eitler  bcrlditgcrnfdfcit&cö  fehlten  grun&esteän'ffiit  fet)ti.  53nb  fo 
eben  Per  feebfit  grunb  511  barfrcllutig  ober  Die  Knie/  fo  wir  ne  wlicb  bureb 
L  A  hinaus geben  beiffen/gebrauebt  wirb/fo  wirb  ftef)  auch  in  folcbe 
©ergiebnen  ber  ©ierbteffanb  bergetnelten  corporum  a  ©nb  v.  eben  off 
biefe  weife  wie  brobeit  bet)  ben  anbern  gefagt  i/l/wie  betin  all()ie  geiticite 
ftdnbe  in  Dtcfen  corporibus  mit !  I  i.onb  1  v.aucb  oerjeiebnet  fcpn  /  web 
ebes  ficb  in  allen  anbern  nif  begiebet.  ‘Seftcb  in  ben  Äupperblettern  fo 
bicfem^Eapitel  angeboren/  bie  ©runboerjeiebnung  fo  mit  vi.notirct/ 
011b  abfonberltcb  befebaw  bas  mit  11 5.  welcher  bicbermeltendefe&s 
halb  erinnern  wirb. 

VIL 

2Banti  Corp  u  $  ünterjogene  Plan  um  nur  mit 

eitlem  Erntet  röhret 

Matte  ©runDkrJeidjnuna  in  kn  Corpo# 
nbus  A  t>nt>  Dami  Die  ficbetiDc  in  aUcn  Qcfmbt/  haben 
ons?pieli%4he  gemacht  3ene  haben  mir  richtig  oollnjogen/ 
&iefeiftnoc^^inDerfrelli^]itDenettaber^a&etim^  es?  auf f  oielfeltige 
weife  oerfucht/onDswar  einen  ftanD  heraus?  ae^raeßt  /  tvclc&er  i«  Der 
feenographi ,  niefet  obelauffgefehen/es?  hatftch  ater  fein  ©runDnicht 
wollen  t>ff  t?ntcrfc^icMic^c  anfehawen  oerwenDen  laffeti  /  fonDern  er  ift 
bewein?  einigen  oerblieben.£)aben  auch  ftfr  Dißmal  feine  befferefinDen 
f frnten/als?  welche  Durch  Den  toori^eu  grutiD/ fo  Der  lini  L  A.applicirt , 
im  [elften  ftanD  ooln^oge  wirD/welche  alleoermenDung  leiDct/t>n  auch 
Die  feenographiam  gar  artig  (jerfär  bringt  Sollen  aber  Doch  ins  ftfnfiV 
tig  fehen/  ob  Diefe  grunDoer$eichnung  etwas?  oerbeffert  werDen  mochte. 

‘JBann  Du  Demnach  Das?  corpus  als?  off  jmeperlepartleinenDDar* 
(teilen  nult  /  fo  jeuch  ober  Die  parallelen  fo  ober  Den  ©runD  V I. heraus? 
gehen/abermal  ein  lmeam  L  H.off  folche  bringe  Die  oer^eichnete  §igur/ 
welche  im  oorigen  fechften  ftanD  Der  liniL  A.applicirt  ift/alfo/Daff  fte  mit 
Dem  Punct  Diefclbe  betaf te/toelches?  off  Deut  pb  no  fepn  fbl.Q3h  nach  Dem 
Das?  corpus  tn  Dem  ftanD  an  Den  oberften  erhabene  enDen  a  onD  f  Der  on* 
eerffen^auptfiiperficien  mttpepen  pyramidib:enthalten  wirD/welche 
bafes  quadracas/oh  bepDe  in  Der  Darftellung  eine  fuperficien  geraDe  oor> 
warts?  haben,  fo  fepnD  fre  figuren  Der  Darftellung  jwep  gleichfeitige  tri> 
angel/welche  off  LH.alfo  geftellt  werDe  folleti/Daff  fte  mit  ;ren  fpigen  Die 
Punct  aonD  fDeronterftenfeiten  Der  Darftellungoereinigtfeptt  ®enn 
Dann  off  LH  Die  hochlim  LA  gezogen  ift/fo  bereite  alles?  wie  oben  im  4.011 
5-ftanD  gefagt  i/t/auc^  wen  Die  punct  a  onD  f  jugrunD  gelegt  fepn/fo  oei> 
jeichne  Die  §wep  pyramides  niDerwarts?  Durch  5wet)  quadraca ,  welcher 
cencra  Die  jgtbenante  grunDpunctf  fet)n.©iefe  haben  fre  feite  Den  bafib: 
Der  porigen  bet)De  criangulorü  gieich/alfo  Daffie&wet;obgefegte  Der  lini 

©  i)  LH. 


2  8  Fucatf  95rumten. 

LH.glcitb  oDd’paralld  lauffen.^s  fciiiD  aber  in  porgcnommene  cycnv 
pel  Die  grunDpunctcn  cßltchc  mit  ^oUfominencn/cigltc^c  mit  pnoolif  out* 
menen  innen  pfarnm  gef  ntöpfft/ welche  nichts  pff  fic^  haben  /  nur  Daß 
man  an  Denen  abnehmen  fol/Daß  Die  fo  mit  gan$  fchwarßen  Unten 
famrn  geheneft/  pon  Der  obern  feiten  Der  geleinten  ßgur/Dic  aber  mit 
pnpollf  omtnenen  pon  Der  pntern  Derfdben  gefallen  fepn :  ©  aß  fte  aber 
alle  pntereinanDer  parallel/iß  Diß  Die  prfach/Daß  Die  punct  im  obge* 
feßten  corpore  pon  feinen  exeremketen  5«  bepDen  feiten  gleicl)  abgeßan* 
Dcn/anDerß  hdt  fiehs  mit  Denen  alfo  nit  begeben  fonnen.  anDern 

Diefes  ©tan  ds  ^er^eicbmmgen/fepnD  folche  Unten  ausgelaffeti  /  tveil 
fte  eigene  lief)  jur  fac^c  nichts  Dienen*  ’ 

‘©ep  Den  corporibus  G  R4  v.tß  Die fiebenDe ©tanbsper^cichnung 
auch  nicht  gemacht/  weil  Diefelbige  aus  Den  porigen  wol  abgenommen 
werDcn  f an/pnD  es  auch  billich/Daß  Den  funßliebenDen  etwas  nach  W* 
(teilen  hinDerlaßcn  würDe- 

SSefdjlus?. 

3Bas  Dann  Tempels  weife  pon  Dem  corpus  l.an  ifjm  felbft  bip 
her  iß  förbracht/Das  iß  pon  Den  gleichen  ©tanDen  in  Den  anDern  cor- 
poribus/fo  Die  gleiche  numeri  außtrcifcn  allen  miteinanDer  $u  perße* 
hen/Dantmb  Denn  in  Denfelben  mit  Den  pnterfchieDlichen  bericht  DiefeS 
Kapitels  auch  Dahin  $u  fdjen* 

©on  Den  corpus  ö  §war  ftnD  nur pter  ©runDperjeicbnungen/ 
als  Die  erß/anDer/Dritt  pnD  funfft  oerfertigt/welches  feine  rotundircc 
prfach  gewefem  &  fonnen  aber  Die  DinDerßelligcn  ju  Den  perferttgten 
referirc  pnD  gezogen  werDcn  /  pnD  fo  iß  Die  atiDer  Der  Dritten  pnD  auch 
fechßcn/Die  fünfft  Der  pierDten  pnD  fiebenDcn  gleich*  3ßer  nu  Die  anDern 
pollbringcn wil/Dermuswiffen/Daß  Das  planum Otm  Äupperblat 
5^*?  fernen  aufrechten  PnD  eigentlichen  ©tanD  hat  pff  Denpunet  I  pnD 
alfofanmangegenDiefeitenDierechnungiPolmachen:  foes  aber  auff 
einen  ©ettenpunct  geßelt  wirD/fo  gehöret  es  pnter  Den  fechßen  ftanD/ 
wenn  nur  felbiger  nicht  Der  pimet  pwbcr  fein  gegengefe^ter  ift/ welche 
eigentlich  Pnter  Den  anDern  ©tanD  referic  werDem 

d s  pfleget  fiel)  auch  bep  Den  'Ser^ichmtngen  Der  geleint en  corpo- 
rum  offt  ju^utragen/Daßjweper  punct  perjeiebnung  in  einen  paralle- 
lum  pnD  auch  in  einen  ort  einfallcn/wdcbes  Dann  ^u  gefcheljen  pfleget/ 
fo  ein  perjeichnungs  Uni  pon  Der  obent  feiten  Des  geleinte  ©runDS  her^ 
ßieffenD  /  einen  punct  pngleicher  Benennung  in  Der  pntern  ©eiten 
Deffelben  mit  trifft/wdebe  fonß  bepDc  in  einen  parallelum  gehörig: 
©erwegenfo  haben  wir  Die  chara&eres  pnD  Benennungen  allzeit  pn> 
ter  Die  ort  DerQSer^eichnunggefegt/pnDipennftchnuueinfolches  wie 
gefagt/$utrcgt/fo  wirD  Des  puncts  ©enennung  fo  pon  Der  pntern 


Praxis  Perfpedivs. 

feiten  ^»erröbret  /  ober  Den  ort  Per  SSerseichnung  gtbefinPcn  feigi  /  tmö 
folef;es  tjjut  fiel)  bet)  Pen  eterPten/fünfjften  »nP  fiebenPen  ftanp  begeben. 

ißet)  Pen  ©runPoerscichnungen  etlicher  ftöcflein  fielen  ptefe  @t)lo 
laben  Carbi  o bebeutenp  ai  bicrio,  pas  ift/  fie nach  gefallen  in  Per  iceno- 
graphi  feilen  ergaben  werben  /  weil  fte  Pas corpus  licer*  h'iir  antaften  / 
Darnmb  an  Per  ort  Per  Darftcllttng  ojf  L  H  ihre  höhen  gemeiniglich  nie 
angeben  fcpn-  €bcn  bet)  foldjcn  ju  grttnP  gelegten  ftöcflein  iff  auch  wol 
in  acht  jtincfmien/  Paß  fie  Per  projeaur  pes  cörperlichen  ^nchftabens 
recht applicircpnPangceignet srerPen.  ©annwann  Pas  Corpus  li- 
cu.v mit  einer fcherffen  / an  einer  auffrechten  fuperfide  pes  @töcf  IcirtS 
anftrcichcnfol/als  jurn  Tempel  imVll.  ©rutiP  PCS  corporis  H,  im 
guppcrbiaOlumyPd  muf?  Piefcsfcitcn  l'im/mit  Per  ntcPcrgelegfenru. 
pcrhcicn  pes  ftoef  grutiPS/ welches  eine  lmea  ift  /  ganP  bereiniget  fcmi  t 
Oper  fo  Pes  coporis  feiten  i'im  auch  eine  aufrechte  feiten  f'ini  Pes  ftöcf* 
leins  taftet/fo  muf  Per  ftocfgrunp  /  an  Pie  ©runPocrjcicbmmgPerjek 
beit  mit  einem  pimet  angejlenget  werPc/wic  in  Per  I  v.  ©runboerscich* 
innig  Pes  corporis  v.am  ftupperblaOium.  n.  jufehc  ift.JCoch  etwas  be> 
Pencf  licherS  i(i  auch  bei)  Pcm  corpus  E.Pcs  V 1 1.  fartPS  am  Kupperblat 
3?unt.7©en  allPa  leinet  fich  folches  mit  einer  fettelini/art  an  ein  feiten  U> 
ui  feines  @tocfleins/pnP  ruhet  auch  mit  einen  erhobenen  enp'punct 
Per  onterftC  £)dupt  fuperficie  auf  einen  fpilMac  pyramide,fo  ein  geoirpe 
bafin  hat.  ©arumb  man  achtung  Parauf  geben  fol/wo  in  Per  Pargo 
ftelten  Jignr  ihrer  onferften  feiten/Pcr  ort  fet)  aus  welchen  Pie  ©runps> 
»er$cichnung  Per  betaftutig  Pes  corporis  pnP|tÖcfleins  folgen  fönne/ 
wann  bann  Per  bewuft/fo  feile  pott  folchen  ein  blinPe  lineam  mcPer/Pie 
Pie  onter  feiten  Pes  corporis  im  grunP  PurchfchneiPe  /  als  im  punct 
s  welcher  eben  Per  fenigeiftfo  Pa  begehrtworpen.  ©urch  folchen  falv 
re  Pie  förber  feiten  Pes  ablangen  ©ruhbftöcfleins/Paß  fte  l  h.  glcichs 
lauffs  fet)  /  enb  mache  feine  breiten  nach  gefallen  /  fo  ift  Pem  UÖcrcf  fein 
gnüg  gethan.  ‘SJenn  aber  oft  ermeltes  latus  pes  corporis  E.  paß  fich 
mit  pem  ablangen  @tocf  betaßenfol  in  ©runPt  juoor  befantfepn  fan  / 
welches  er  ift  feiner  onterften^auptfuperfteien/  fo  fan  gar  füglich  bef* 
felben  geeierpter©runp  Per  2ini  L  n.  Parallel,  erfilidj  applicirt  werben/ 
onPwoftch  Per  punct  s  als  Patin  bcf  uDet/oon  felben  jeuchsberfich  ein 
pcrpenPicular  linien/biß  fie  Pie  onter  feiten  Per  geleinten  Jigur  erreiche/ 
fo  i(l  oon  felbigen  punct  im  Perpendiculo  ju  rechen  biß  off  HL.  pie  wa* 
re  höhe  Per  ablangen  $igttr/ParPurch  Per  @tocf  Pargeftellet  werbe  fol/ 
welche  man  nach  gefallen /Poch  Pem  ©runp  gleich  erlangen  fan.  ©ib 
folcher  leljter  l'Jeg  wirb  Pen  incipicnten  nicht  fo  fchwer  fürfommen  als 
Per  erfte.  2tn  etlichen  orten  feinb  auch  Pie@töcf  lein  mit  ihrer  Parfreb 
lungiMinPötunP  in  einanPer  gefchoben/  welches  emb  Per  cngigfeif 
willen  Pes  orts  gefchehen/bet)  weichen  Piefer  ontcrfchetP  jtifgalteii/  Paß 

©  iij  Pie  SU 
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bic  $igur  ber  batfreflung  off  l  h.  allzeit  auffgchet  /  btc  anbcr  aber  als 
ber0runbmit  vier  betuliche»  Pnncten  angeben /Wie  bann  (in  foldj 
€rempel  im  Supperblat  Tiimt.  5.  bes  fcchfmt  (ianbs/onnb  ananbern 
orten  mehren  feljett  iff,  *23cr  aber  btefen  ober  jenen  ©runb  nicht 
olfo  halbe  oerffehen  (an/  ber  mag  fein  Scenographiam  anfchcn/welche 
bei)  gleichen  corpore,bie  Ja^l  fhme  jeigen  wirb/fo  f  an  er  bann  nachrich* 
tnng  haben  was  herauf  fontmen  foll.  Cnb  wollen  alfo  auch  im  31a; 
men  0ottesbiefes(£apitclbefchloffen  haben /benn  was  noch  einjelcs 
fürfallen  mochte /bas  wirb  ber  ftunffliebenbe  burch 
feinen  ffeiff  pnb  ^anbobnng  wol  wiffen 
juonterfcheiben. 

ZDiHper  gehören  bie  Äupperblsttcr/  Iftmtt.  1. 3. 4.  f .  6. 7. 


8»  o*  Io.  II. 


/ 


Praxis  Perfp  e&ivae.  51 


oti  miöercr  «rtlj  ©erlief 


tumg  /  tt>dc^et)on  einen  fec^cmcfftc^m  $(uge* 

flaut»  fiewu^ec/ttiaa  jfwe  req  uifita,  tmt  vom 
fte  »ornufien  gebe. 


©rim&5er$et£f>ttung  f  ft  nun  erflä* 

ret/ie(5o  folget  aacfe  bie  cm&crc/vnib  welcher  wik 
!en  jene  verfertiget  worben  ift/omib  rt>irc>  ju  £a* 
iCitl  projeäio  fcenographica  gCMCIllICt/ tlltS  Welt 

man:  <£in  Zimmer  ober  ©ernatbs  ©erjeicfmmg 
fagen/barburcD  geleitet  würbet 

2Bte  nem&lidj  gegen  t»er  fdjerffe 
5etf©cftdjt$/5nn5  fließen  5er  ftxo* 
men  o5erra5ten5e$©eficfct$/auff  etn  gemtffen^um 
eien  geriet/ 5ie£tnienalfö  5a$gefefjen  Dfngfaßeien/ 
5af,  con  ©ngemiffen  5tng/geüNße  Figuren  ün5  geftalt 
5er  ©e6en>  in  Den  gemäßen  5er  S  cena  gefe^en  mö x> 
5en/  t»n5  n?a£  auff  e&en  glatte  ffec^cn  gcma^let/ftcß  tu 
Itdjcga5fteljlc/ctltclj£ftclj0crför  truefe  5nn5  ergaben 

erfc|etne.  'Snb  genante  '8cr;eicfjmmg  wie  fte  &war  in  folcfen  Dittf 
gen  emcn  feffr  weitlcufftigen  nu|cn  (jaben  fan/  fo  ift  fte  jwarowbbes 
allgemeine  ©ebrauebs/wit  gehört;  benantbt  worbt  wirb  aber  nit  allein 
in  ben  ©ebewbcn  /  fonbern  in  allen  an  bern  hingen  /fo  bem  leben  uaef; 
ocrjcicftnet  werbe  follen  perübt  vnfonft  gcmeimglici)  Perlpectiva  geheif 
fcn.  ©iefe  i(i  Die  alte  löbliche  onb  beräumte  ftunft  /  Die  ein  SJiutter  ober 
bas  fundamenc  ifc/bcs  fcbneibens/(ie<bcns/pofftrens/^ilbfcbmtJens/ 
vnb  was  ber  fcul  ptur  mejjr  anhängig  fci)n  fan/imnaffen  btmteon  einen 
berühmten  ftatuario  Donatello  pcrmclbet  wirb/  baf?  er  ut  feinen  dilci- 
peln  fo(  gefaget  pabett/ er  wollt  men  mit  eine  einigen  'Jßort  /  bas  gan* 
|c  fundamenc  ber  fculpeur,  oerftehe  Hißt  genanter  ftün/i/gebcn/tmb  ju 

ihnen  Defignace,bas  ift  5er  JeiC^nef /gefagt . 


fuca#  Brunnen  . 

t>ic  Scenographi  oOct'Peifpeftivam,  dn  hfna 
ga,,&  c!’f"  *>»*>  fl«w»  tmcfjgefrellet  tvirD :  2(!fo  ^at  fit  auc6  ihn ,  ® 
fprtwg  Der  ■Oer$cicl;mnig  aus  einem  recßfmefFiaen  2luaftatth^ 


^^S/sarasa: 

SÄSrÄ^SÄS; 

S£ü2SSr/'m <"1  "*» » 


äßd  ,  ,  ..  , 


sT  i:'>- 


€Sift 


<  -  - 


Praxis  Perfpcdivae.  ^3 

<£s?  ift  ein  jlecbenF  k  kf*  ja  bepben  feiten  crf trecft/  vff  mefcher/ 
0^cr  mit  mlü)i? t^crcittigct  iß M$  planum I.  Ftp  prima  figura  ,pnnD  iß 
feiert  Dicfclbige  gefeßt  cm  Slugpunet  L  pnD  genantem  planum  liter*  iß 
pff  Der  einen  feiten  mit  Den  puncten  p*  u ♦  c.  m  c.  e.  pff  per  anDer  aber  a.  1. 
m.o.  r.  s ♦  permertft ®ie Linien  Dar  Durch  folch  objedum  tn  pj  Slug ge* 
fiiljrt  mirD/feprt  pL*  uL*  tL»  nL.  cL. eL* Item ,  aL*  iL.  mL  o L,  r U  sL . 
Welche  einen  pyram idem  formiren  Peffettbafis  iß  Pas»  planum  i.pnfein 

(pißen  /  Der  Slugspunct  U  ©tefen  aber  Durebbringet  ein  (lechen  f  g, 

Welche  Die  lineam  p  l4  in  0,  u t  in  <r,  t  l  in  t/j  n l  in  6,  ct  in  >?,  e  l  in  Aj  a  l  in 

i Lin^,mL.in^5  oLin(p,  ?iin  r,  pnnD  enblich  >  i  in *jef Reifet :jeuch 
nurt  /  *0,i mit  geraben;  aber  e^A,*^,^™,  mit  bogen  linien 
jufammen ;  fo  fd&einet  erftlicb  fl* ,  Der  Sini  p  s  gleich  fepn/  Durch  Das?  fecb* 
freaxioma  Opdcas  EuclidiSj  peitnfie  n>etbe  puter  einen  gemeinen  iäiw 
cf  el  pls  begriffenen  pm  Der'Srfacb  Wille  fcheint  Deri'ini  ca ;  M  pent 

tn  5 <p,  pen om ;  perc  jmifcFen  ue r^per «, pud  fcblieflicb  Die  ganße 
gur  im  fchnit  F  G*  per  fangen  oF^efa^ten  Jigur  Pes  plani  1.  gleich  fepn* 
>pierinnennun  wirbbasSlug  in  u  htnPerjo^en  in  Pem  cs?  permeinet 
Die  $igur  0?  in  fchnit  FG,  fep  per  obgefaßten  p  a  gleich  groß/  Da  Dorf)  Pie* 
feoiel  großer  als?  jene  ift*  3?och  oielaber  eingroßer  Falliment begiebt 
ftcF/mann  Das?  objedum  ein  corpus  ift:  Samt  oielljett  Der  linien  ju* 
permeiten /  fo  (affen mir  Das?  Planum  p  pner|iaFen  /  onnb  bringen  bep 
becunda  figura  folcbes?  bep  einem  fcfclecbten  corpus  por/wclcbeß  off  Den 
anPern  enbe  Der  porermelten  ebene  fkkf.  fegen  einem  anbern  Slug* 
punctL.  gefeßt  ift.  ‘Sonfolcf^jcDcr geben  fircicbeit  hinmiebcrgcraDe 
linienbißin  bas? Slug l  als?: Il:  mL.  qL.  sL.  &c.  welche  ebcns?fals? 
ein  flacher  fchnit  fg.  jert^eilet/in  welchen  ein  ßacbe  $igur  i  c  r  o  n  a  peü 
ebgefe^tencorpori  febeinet  gleich  fepn/  eben  omb  Der  ‘Srfacb  willen  fo 
mir  bet)  prima  figura  er  jeljlet  /  welches?  aber  ein  lauter  lutification , 
oonbcrganß  munDerfamen  27atur  Des  fchnits  f;emi^>renDift/  auff 
welche  Doch  alle  jmar  wenige  mag  in  Der  Per fpediv  juPorricbten/gegrUn* 
bet  wirfr  ®ann  Dann  nunmehr  befant  morbert /  mie  Dem  Sluge  ein  ge* 
ftatt  gemacht  merpen  f 6nne/  Die  Das  obgefaßte  Ding  marljafltig  repr* ■- 
lentire ,  fo  \ß  pabep  bukfyaltm/  Daf;  es  ein  frepe#  Ding  fep  man  (teile  Die 
?afel  Daran  Die  Qöer^eicbnung  gefallen/^mtfcben  Da^  Slug pnb  objedu 
oPerfolcbe^jmifcbcn  Pas?  Slug  pnb  Die  £afel/  Doch  alfo  Daf^  fte  fiel;  Dep* 
De  ju  ne#  bep  einanber  befinDen/man  perfte^e  nun  Die  linien  pon  Dem 
Slug  an  Pas?  objedum,  oPer  pon  objedo  biß  in  Das?  Slug  erfirecft* 

t)  Dem  aber  Diefelben  einen  ®  inef  el  befcblieffen/fo  haben  fic  nicht  ei* 
nen  gleichförmigen  einfall  gegen  Der  ?afel/ mie  auch  Diefe  nichteinen 
gleichförmige  ftanb/als?  in  Per  porigen  perjeichnutig  gefche^e  gegen  Pem 
Sluge  pnP  0efichtftriemen  nothmenDiglich  befielt  /  fonbern  fie  fanin 
Pielerlep  meißonD  mege  permenDet/ia  in  einganß  anbere  ©eftalt  per* 

€  enbert 
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enDert/fain  ein  gattb  andere  geßaltwenbert  werbtn/bctbnreb  Dan  tue 
»unDerfambßc»  Dinge  /  fo  nur  Durchs  wkeicbncn  gefekhen  mögen 
wegen  brack  werben/  welches  Dann  faß  Die  gcljcimfte  entbccfungoer 
fdBamftcn  Ding  tu  Der  Peripediva  fürglicbcn  jureben  iß/ in  welchen 
ficf  £mfü()ro  einjeDer  »&en  fan 

2tlfo  bereit  bann  Das  Slug  feine  eußerße  ßcll  /  bas  planum  tmb 
objeaum  mögen  fiel)  »erfe|ren/»erenbern  miD  eerwenbeit  wie  fie  wob 
len/ Doch  Diefe  ganß  fünftlidje  SSerseicbnung  suocrrickcn/  muß  Das 
Sing  einen  rechtmäßigen/  »nb  wolgefckcften  ftanD/welcbes  erfiärung 
wir  biß  an  Den  ort  »erfebokn/fjakn.  @o(eks  kßcjjet  nun  in  Den  (in* 
cf  cn/Daß  er  nick  allzuweit  noch  all  5una{j  genommen  fei;  /  es  wolle  es 
Denn  Die  gelegenst  nick  anDcrs geben/ ober  Der  ort  tljct  ein  fofeks  er* 
forbern/onD  mäße  etwa  ein  »crjeicbnung  gcfck&cn/Dic  in  einer  recken 
weifen/nur»erwirfclineamema;»nbin  einer  alljunajjcn/cin  cigcntlb 
ebes  contcrfet  eines  Dinges/ ecroffcnbafjren  folee  /  Derowegen  man  Den 
großen  tniD  auch  fleineficn  SlugsßanD  jur  feenographi ,  welchen  man 
Weber  iens  nocl)  Diffeit  »bcrfcbrcircu  Darß  /  haben  muß, 

©er  große  SlugsfcanD  jur  erhabenen  wjcicbnnng  iß  bfefer/web 
eher  Der  flcincß  ift  Der  ©runDoerjcicbmmg/  Do  Der  abßanD  Des  Slugs 
begönnet  tntenDlicf)  51t  werben/oß  eine  folck  arf  wie  Die  im  Dritten  (Ja? 
pitcl  erfiäret  worDcn/welcbcr  jwar  alfo  »mbfckiebeit/  Daß  Der  »ncuD* 
lick  alle  rewer  Des  rechtmäßigen  franDS  »berfebreite ;  aber  alles  fpaci- 
um  fo  fiel)  herwärts  fehlet  gegen  Das  objeaum,  außerhalb  Desjenigen 
fo  atiui  nahe  /  Der  gebührlichen  »11b  ebenmäßigen  weiten  hinberlaßen 
werbe.  (?s  hflt  aber  mit  Diefcr  noch  einen  fonDerbajireu  befcf/eiD  /  Den 
wie  gefjört  ein  ftanb  jurörunDserjeicbnung  Der  fleincßc/ welcher  Der 
icenographi  größeft  iß/Dann  wo  Dicfer  niifgchet/Da  fjebt  fiel)  jener  an/ 
tmD  ein  ort  Der  einen  großen  fick  lieben  jubefefcawen  eben  reck  /  Der  iß 
einen  fleinenalljuweit  /snnD  obgefaßter  weife  »nenblicb/baß  alfo  in 
betraebtung  mitcrfcbieDlicber  objeaorum,  ein  ftanD  »nenblicb  onD  auch 
eben  recht  fet>n  fan  /  Derowegen  Der  rechtmäßige  SlugsßanD  fein  am 
gemeßene größe  ift/  fonbern  fiat  »ielfeltige  oerenDcrung  ans jußcjjcn. 

©er  aller  fleinßeßanbjur  feenographi  fan  faft  beßer  tntD  ge« 
nawer  ergrün  Dct  werben;  ©enn  Die  allerfleineße  weiten/Darauß  mau 
ein  Ding  eigentlich  nacbßcllen  fan  /  iß  Diefc/foman  Die  mittel  i'ini 
bcs©c|icks  an  Das  objeaum  erßrecft  /  wtD  Daoon  fo  weif  abttit/ 
als  Derhöcbße  Punct  Derfelkn  eon  Jener  im  perpendiculo  ergaben  iß/ 
Denn  alfo  WirD  Die  fjöfie  Des  objeai ,  mit  Dem  Slugs  axe,  einen  gleick 
fertigen  onD recht wincflifcfcn  Iriangel  befcblicßen/tntDDic  Hypoche« 
nuiä/olches  Triangels/ eines  tljcils  mit  Demeußerßen  enD  Der  höffc 


Praxis  Perfpedhvas. 


frc^ohjeai  anDcr  theilsmif  Der  axis  linca  im  Sluge/ gleiche  ®mcfe!  bc* 
halten/  Dermegen  Das  flcmfrc  intervallum  Der  ebenmäßigen  .^Seiten  / 
miefurß  benatiibt/rechtgcnommen  iß.  ©abeh  aber  Doch  auch  jubehaL 
ten/  Daß  folche  meite/cim  icDcn  fjchtlichen  nit  emgereumt  fei;n  f  an.©ag 
fofDlc^e^maremcnf leinen  rec^/fo  mßrDe  fit  Doch  einem  großem  all* 
junahefetm/mannDemnachDie  objeäa  fich  ergrößern/  fo  muß  auch 
Dasfleiueße  intervallum  Derebemndßigenmeiten/meiter  genommen 
mcrDen.  s 

^eben  Oiefen  allen  beftnDftcb  eine  notmenbige  er/nnerung/megen 
Der  gcfchicfligf  eit  DesSUtgßanDes/melche  aus?  Der  46.  propoficion  Per* 
i'peaiv«  Eudidis  Die  mir  om  oberffuß  millen  molkn  herbei;  feßen/gem* 
gen.  ©eiin  als  er  in  Ocn  fu  ndamentis  Perfpediv*  feßet  /  Daß  melchc 
Ding/ortter  einem  gleichen® inef  el  gefeljen  onb  begrieffen  möroen/Daß 
Diefelbe  DemÖtugeficf;  auch  gleich  groß  oeroffenbahren  thetcii/fo  iß 
Doch  aus  ermeltct  propoficion  auch  abjunehmen/baß  eben  onter  einer 
große  De  3  ® inefels  nach  Des  orts  gelegenheit/  ein  Ding  beßer  onb  fög* 
lichcr/ja  melches  ein  ganß  munoerbarliche  eigenfehafft  ift ;  ‘Bnter  einem 
gleichen  ®  incfel  in  einen  meiten  abßanb/  ein  Ding  beßer  onb  ooüfömli* 
eher  als  in  einer  naßren  gefeßen  mcrbe/berhdlben  mir  mit  einer  De* 
monftrationfolehe^ju  erhalten  ons  oorgenommert. 

&  fei;  eine  obgefaßte  große  B  A.mclchc  föglicf;  Durch  einen  fcharf* 
fen  ®incbel  BLA.  mag  begrieffen  merben  ^mbfehreibe  Die  puncta 
B al.  mit  einer^ircfclrunDung/Durch  Die  fönffte  propoficion  Des oier* 
tcnSSucbs  Euchdis,  jertheile  auch  B  a*  m  $mei; 
gleiche  theil  in  punetc.  Durch  melchen  ßreltfce 
ein  perpendicular  ßirti  D  C  M  OIlD  JCUCl;  mit  ge* 
raDen  ginienjufammen  BM.  M  A. 

©iemeil  Dann  Der  ®incfel  BLA.  Dem 
®incfelBMA.  Durch  Die  2 1. propoficion,  Des 
Dritten <®uct?e^ Euclidis  gleich  iß/fo  mirbaus 
bei)Dcn  orten  L.  onb  M.  Die  obgefaßte  große  B  A 
gleich  groß  erfch eine/  aus?  Der  fechßcn  definition 
Perfpe&iv^EuclidiSjiamol  aus  L.oiel  beßer  ^ 

meilDieferals?DerortM.Demobjedonaheriß.  (?s  oerhelf  fich  aber 
anDcr0Darmit/onDiß  Der®egentheilmar:fjrttemal  aus?  DentPunct 
M  DiegroßeBAbeßerals?ausLgefehenmirD.©annfi4hreein  Hncam, 
aus?  L.  Durchs  c.  melche  Die  JirebelrunDung  jerfchneiDe  in  E.  ®  eiln  u  n 
beoDeßöcfe  Der  circumferentzB  d.  D  A.  gleich  fetm/  fo  iß  molabju* 
nehmen /Daß  auch  Bi.  größer  fei;n  Denn  ea.  onb  Dermegen  Der  ®iti* 
ebelBLEals?Der®inefelELA.  aus?  Der  27.  Des?  Dritten  Eudidisauch 


größer  fet;n  mcrDe/Demnach  aus  jene  Das  theil  BC.  größer/aus?  Diefeni 
aber  CA.  f leiner  erfchemen/melche  aber  einanDer  gleich  groß  feon. 

;  £  li  @eße 


5$  95rumtert 

@e|e  aber  PdsSlwg  in  M,  fo  werben  bci>0e  £S>eilßCBA.  wegen 
afcidjEjeit Per ®incfcl BMD.DMA  gleich oollfötnlich ennb wie ft« 
femt  an  »EVneu  fclbft  gtfejjcn  werben/  weites  wie  newlich  bcWiefcn/ 
wann  Pas  Slug  in  /-  beruhet  /  gang  i'iiP  gar  nicht  jugefchehen  pfleget/ 
gcfcfjwcigc  a'asfär  falfchc  fcf;einiu  Piefcu  ftanp  mefjr  fiel;  ereigne  mcch* 
ten/Pte  man  cx  opticis  mol  Darthun  f  PnPte. 

SSaun  Demnach  per  rechtmdffigc  rnip  molgefcfiicfte  Slugsflanb 
wo!  margenottimctt/  fo  ift  bet;  pctfpcctmifchcr  ‘Serscicbnung  auch  Das 
nicht  suoorgeffen/mie  man  Pas  obgefagte  Pingfeiner  eigenfebafft  fyaU 
ten  mol  Parfiellen  möge ;  Penn  wie  fief)  Pie  Pinge  in  Per  3 ia tur  begeben/ 
aifo  auch  folln  fte  alliier  »erjeiebnet  werDen/Defimegen  »onDcn  alten  ein 
foicber  mitcrfcbciP  gemacht/ Dafj  wann  einPing  ror  fieb  angefcfcawet 
werPenfpU/PaffelPeanPliefenOpticam  ,fo  aber  ober  fiel)  Anopticägmb 
Pannonterftcficatopticam  gcnemicr  haben  /  parmnl'  cs  auch  nicht  ein 
fcblecbt  Ping  Per  'Öerjeicbramg  ihren  gebührliche  SlnMicf  5u  begneme/ 
tmb  ftc§et  Perfclbigen  ihr  ganger  wol|tanD  faft  bieranff/ wie  Penn  auch 
Pie  ienige  fo  fiel;  Per  piftur  ernejjrcn/aus  Diefer  fachen  pnwiffcnijeit/)^ 
ten  genidlPen  vielmals  wworantwortlicbe  fcbanpflccb  anhcngcn/in 
'cm  fic  in  ftellcn/gar  ju  »ngefeljr  mit  Pern  gebührlichen  ancbltcter» 
Ainbgeben. 

Sütann  Pann  folcbes  alles  wie  icfjs  gebührt  in  acht  genommen/ 
fofan  Pie  erhabene  oerjeiebnung  /  p«  »orbercitetcn  ©rünDe/ tms 
recht  t?nnP  wol  511  mtge'  bringen,  ®lcicf>  wie  aber  Pas  nicPer  Pruefen  Per 
(orposum  an  einer  pe-pendicularimiaefcheften/alfowirp  in  gleicher 
t'toiPieerhebungallMer  oorgenommen/ju  welcher  allgemeinen 
fianD.bicfcs Kapitel  gerichtet  worPen. 

SBas  aber  in  fpecie  bep  entlither  eeüjichung  babcp  noch/ 
wariunehmen/pas  folbalPe  hernach/  wann  wir  Pie  SITeit# 
tel  ihrer  twUflrccfung  gefegt;  flaronb Deut* 
lieh  »orgcbracht  werben. 


t>a$ 


Praxis  Perlpe<fliv*.  "SS 


orffeteinmpng  igittcl  t>ie 

Scenographi  O^er  etfy<\bCtK  SPcr^Ctcfytttttg 

Stwrtwwgeft, 


mm  an  ein  fafcl  ober  Qßant»/ 

ein  $four  $u  eerjeichnen  fep/Die  Das  begehrte/ 

Ober  ficbtlld'c  rcrgcftclrc  bing/repraferitire 

bas  iff  auff  oiclcr(ei)  tut  ife  onb  Wege  eröffnet/ 
bereu  bann  eßlicbe  pur  Geometnce,  cgiidx 
mit  euffeflichen  Siittelit/ober  aber  and)  gang 
Mechanici  ju  wegen  gebracht  werben. 
SBann  bann  erffer  art  praxis  gang  fmnreicb/ 
onb  eines  flogen  Verfranbes  /  biebajube« 
fchreiben/onb  fie  enter  bie  ^ünffler  aus  ju  ftreteeu  mol  wertg  mere ;  fo 
iff  aber  boef)  ju  beforgen/baff  bei)  ben  noch  einfeltigen  enb  engeübten  / 
ein  fr  lebe  tiefffinnige  fpeculation  oeren  fie  bebürfftig/fdjmeriidj  ui  c» 
metfenfepn  möchte :  2luchbomirens  berfelben  gebraudjen  feiten/ 
(nach  bemeufere  gefertigte  ©rünbebefchaffenfepn)  ein  groffe  Slnjagt 
ber  linien/ieelche  megr  eerunufeln  als  gerfür  bringen  mürben  /  er  hei» 
fchen  tbete.  @o  gaben  mir  in  folcger  etrathfung/enb  baff  bie  gatiße 
fpeculation  ber  erhabenen  Verjeichnung/gleichfamrealiter  bargebett 
mürbe  /  ens  eines  Syjechanifche«  Znffruments/ welches  bloffe  compo* 
fition/ber  gochgelegrte/onb  in  allen  Xftatgematifchen  ßünffen  wolgc* 
übte  f?errM.J  ohan  nes  Pracoritis  Profeflor  eu  ütltorff  cröffncf/ui  ge* 

brauchen  cntfchloffcn/  weil  es  auch  faff  bas  anfegen  gaben  wil  (nie* 
ntanb  feinemgutbüncfcnetwasgfemft  entnommen )  ber  Perfpeaiv* 
an  b^cchanifchen  ^nffrumenten  am  meifren  gelegen  fep :  Vcrgoffcrt 
auch  bie  incipienten  bep  foltgen  ficg  gar  mol  beffnben  werben,  gDef* 
fen  Zubereitung  fönbte  aus  bem  fchematc  bei)  prima  ober  lecüw 
da  figura  bes  oorgergegenben  gapitels  gar  mol  auch  abgenom<> 
men  werben/ wenn  man  nur  bas  obgefegte  /  jwifegen  bas  2(ug 
pnb  bie  tafel  ffellete  /  Wie  bann  omb  leichterer  Verfertigung  willen 

€  iff  biefes 


57  .'?w&0$5n!!mcn 

Dicft«  3nffrument  alfo  angeorbnct  werben  fol/  bei)  welchem  fürglich 
511  rcben  »ff  bie  #üuptffücf/fo  tu  Dtcfer  »crjcichnnng  gehren/  gefehen 
werben  muff. 

©erwegen  f»  las  bcrcitcn/oon  gutem  garten  /pclß/bas  fiel)  ntt 
leichtlidj cutwtrffc/ein ebenes wolgchobcltes  SSret  bas  jet)  BF/»ber 
brauch  an  helfen  ff at/einen  bir  bequemen  £ifch/»ff  welchen  bie  ©rün» 
be/eub  anbere  Zugehörige  ffücfe  gtr  ‘Cergichnung.beruhcn  fönneu. 
$ff  biefcs  mitten  /  ober  ent  wcnigbrübcrjcnfeits/wcrbeeingelaffen 
ein  geoierbter  ftab  M  »ngcfchriichcr  länge/  baff  tr  gang  wincfelrccht 
»ff  bemfelben  bcffchc  /  tmb  feine  feiten/ben  feiten  bes  $5rets  gleich  ab* 
ffänbig  (mbt.'Sber  biefen  fol  man  fügen  eine  geoierbe  bewegliche  hülfen 
H / welche  am  entern  €iibebiehen»arts»mbfo»iel  auffgcfchoffen/ 
baff  an  berfelkn  ein  riinoer  beweglicher  cylmder  miteinem  jdpfflem 
eingelaffcn  /  tmb  bie  hülfen  mit  bemfelben  an  ben  ftab  fein  fat  auffonb 
nibcr  gcfchobcn  /  auch  baff  man  folche  an  einem  gewiffen  ort  feft  bcljafc 
ten  tan/  »ff  bergegen  gefegten  feiten  mit  einem  ©chrdubfeinangcw* 
gen  werben  mag  ©arnach  wirb  erforbert  ein  @tab  R  t/auch  Wilf  üfw* 
liehet  töng  »nb  biefe/fo  forne  mit  einem  eifernen  ©pißlein/bie  ba  ffeiff 
fig  »ff  bie  SJfittellini  feiner  »nterffen  feiten  gericbe  fep/gigefcholfen. 
5each  ber  biefen  folcffes  ftabs/wirb  ber  bewegliche  cylinder  0/  »011  f ei» 
nein  Dumetrojubepbeufeitcn  alfo  auffgefchnitten/  baff  er  inwenbig 
ein  feherffen/  welche  ber  ober  lüperfiden  ber  hülfen  H  gleich  hoch  he» 
halte  (an  franb  biefer  feherffen  fan  auch  burch  bie  mitte  bes  cylindri  ein 
©rat  getrieben  werben/welcher  faff  beffer/)  wann  nun  »ff  bero  mitten 
ein  Punct  »erftanben  ober  gefegt  wirb/fo  iff  folcherbasaugbcbeu* 
tcu&/  »ff  welchem  bie  »nterfte  mittcllini/fo  in  ber  eifern  ©pißen  bes 
ftabs  auSgehet/für  »nb  für  hergehet  /  bcmuachfolcheran  (tat  aller 
»nb  tcDer  ©cftcht  ober  'Strjcichnungslinien  ift.  ©amif  aber  bie  inner» 
ffe  SSefchaffenjicif  bes  cylmdri  befto  baff  gt  erfennen  wert  /  ift  bcrfelbe 

an  ben  ftabM/ wie  fein  fchnif»orwartsgifchawcn/am»ntern  clwl 

beffelbcn/noch  einmal  eergichnet. 

@einb  alfo  biefes  bie  @tücfe  bas  2lug  »nb  bie  ©efichtlinicn 
betreffenb;  "23on  ben  »origen  2lugspunct  »ff  ber  fcherffe  bes  cylindri 
werbe  einperpendicularimi/biff  eff  bas  35ret  b  f.  herniber  gefeneft/ 
wo  bann  berfelben  einfall  ift/  als  im  punct  o.  allbö  wirb  ein  pffoef/ 
»ngcfcljr  eines  ftarefen  $cbcrfüf)ls  bicf/  baff  er  mit  feinem  cenrro  ge* 
rab  in  btnfelbenruhe/eingcfeneft/ennb  gir  direftion  bes  folgeitben 
©tücfs  »orbehalten/welchcs  bas  objectum  »orgtffcllen  bereitet  Wirb. 
§ür  folches  bereite  ferner  ein  geoicrbten  ©toef  p  L.an  beffen  »nterffen 
tijeil  wol  hieherwarts  /  laff  ein  anber  geeierbtes  ffdblein  zLc  bemfcl» 
ben  gang  winef  eirecht  ein  /  alfo  g»ar  baff  cs  für  »nb  (miber  benfelben 
hinaus  reiche/»nb  engefeh«  ber  bmberthcil/bes  fbrberffen  bret?  ober 
i'.  '  '  ....  j  »ierbthalbe 
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oierDtbalbe  Idttgeti  b<*  /  tt>elc^c^  ctgcitrhcö  aus  Der  groffe  Des  gangen 
3nf?ruments crfeben  tt>crOcu  muß*  ©iefer  ftab  fol  Der onterjteti mpcrr 
ficien  Des  ©toefs  an  feinem  ontern  ^etl  auch  gang  gleich  liegen/onD 
mol  in  Denfelben  befeftiget  merDen.® ann  Dann  Das  gefclxben/lo |i-ucb 
Durch  Die  mitte  Des  onterften  ^eils'  Des@tabs  ein  geraoe  lini/z  c 
Den  biuDertbeil  Deffelben  als  c  4  fcbneiDe  oon  gestielter  i  int  51t  begDcn  fei# 
ten  gleich  aus/Daß  Die  gange  freite  Der  bdlcn/Dcm  Diamcter  Des  pfio 
cf esfo  11t  onterft  neben  Dem  ftab  M  ftebet/gleicb  feg  /  Den  $brDcrt|al 
aber  im  Durch  ein  ftty lern  ©pigen  in  Der  oorigen  STJirteilim  §u  fc&tcp 
fen/fo  mirD  Diefelbe/mann  Der  ijinDer  außgenommene  t|eil  Den  pflocf 
begreiffet/Dic  SKittcUini  fo  auch  Durch  Das?  cencrum  o  (Ireicfet  off  Dem 
Dref  BT  bemeglicb  mit  ficb  ftfren/off  freierer  fo  ein  Planum  offreebe  onD 
perpendicularicer  ßönDC/Dcn  augSputlCt  im  Dorigen  cylindro  Durch* 
fcbneiDen  möffc.  34ngftermentesiugefpigtcs  tljeil  aber  mcLbes  Lt  iß ) 
nach  Dem  in  ufu  mir  esoielfeltig  be Dtfrffcn/fol  ein  eigenen  'Kamen 
forthin  Ijaben/onD  Der  jeiger  genennet  mcrDem  Q3ber  Dejfen  mtttellmt 
möjfen  tm  gebrauch  alle  onD  ieDetbeil  Des  obgefegten  Dinges  oerftan- 
Den  /  onD  in  Den  auffreebten  plano  jnfampt  Der  SSittellini  Des  ©tabs 
Rt  befunDen  merDcmScrmegen  bereite  noch  eine  gemerDte  @eu(en  n/ 

Die  Der  oorigen  gleich  ( Doch  nit  notbmenDig )  fepn  f an/  melcbe  an  Der 
feiten/  fo  ficb  im  ©ebraueb  Des  3nftniments  fegen  Deinem  ©efiebt 
menDen  fo  1/  orob  einen  jjalben  iKeffcrnjcfen  tieff/außgenonmien  2ln 
folcbelas  macbcneinen  febueb  oDer  febieber  Smelcber  mit  einem  at  m/ 
an  melebcs  forDcrtbcil  ein  guerbdlcf  lein  g  ang  mincfelrecbt  cingejapfft/ 
onD  fo  mol  oben  als  ontcu  Dcnfefben  obertrifft/  fo  fern  er Idngert  /  Daß 
Der  gange  erftretf  te  t heil  Des  Geigers?  läng  Lc  ein  menig  obertreff  e  /  las 
Dann  in  Das  querbcflcf  lein/Dcs?  ftabs  Rc  feiner  Dicf  en  nacb/emen 
tj)un/Der  Der  oberßen  fuperfiaen  Des  fcbibers  am  eufferfren  euDe  gleich/ 
oon  welchen  rcinmarts  gegen  Die  fallen  N  ju/aueb  ein  tieffer  fafen  ge* 
fioffen  fepn  fol/Daß  Der  ftab  Rt  off  Der  eufferfren  feberffen  auff  onD  niDer/ 
fo  mol  jmifeben  Den  gangen  einfebnitt/nit  all$u  frreng  ober  all$u  feblaf* 
fenDgebe/onDoermercfeDs  mittel  genanten  feberffengang  fkijfig. 

©enef  e  nun  Die  geoierote  fallen  N  mit  f^rer  gangen  compofition 
gang  minef  elrecbt  off  Den  ftoef  PL  an  einen  fo  leben  ort  ein/Daß  Das  mit# 
rel  Der  feberffe  Des  erfirccFteu  arms/geraDe  onD  perpendiculariter,  ober 
Der  fpige  c/Des^eigersLtbefunDenmerDejfomerDenficbaueballeonD 
feDe  ©eftcbtlinien  in  oorgebaebtf  plano  beßnDen/onD  feiner  onterlini  zc 
recht  oberfcblecbrig  gemacht  fegn»  ®ann  Daitnalfo  Diefer  febiber  gleich# 
fals  im  rechten  minefei  am  frab  n  auff  onD  niDer  gehet/onb  man  fol# 
cbenJn  Der  Operation  befefrigen  mus/fo  fanerju  §inberfi  am@tab 
mit  einem  ©cbraublein  gar  föglicb  angebalten  mebben.  Solche 
erlifngerte  Wölfen  ift  an  fiat  eines  ^orgontalifcben  €ftrefcbs  /  off  4 
melcben  Die  objecta  /  ob  fie  fcf;on  off  Das  55r et  B  F  geleget  fepn/ 

oerftan# 
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t>crflanbcn  mcrDen  foHcii/it^crtn  eben  vmb  Der  vrfach  seiden  /  er  bicfttn 
gleichftclltg  gemacht  morDen.  ‘Staun  bann  ein  icDcr  Puna  Desobjeai 
abfonDedich  t>ff  eni  folcbcr  HorizontaHfehett  plan  ide, bet)  btefer  ‘Praxen 
betrachtet  tt>erDeti  rnus/fo  gilt  es  gleich  man  cransfedr  folchen  zunt  Ho* 
rizonte,  ober  DettHorizoncem  Dem  enDe  bann  btt  ©tab  N, 

au  enter  feiten  ausgenommett/DajHn  Diefelbe  höle/Die  höhen  icDcrpunct 
Des  obgefeßtett  Dinges  mochten  vermcrch  merDeit/ju  welchem  tcDen  er 
pi  omoviret  mb  fortgefchobcn  mirD.  <2S3cil  Denn  offt  crmchnter  erhfn* 
gerte  fchieher  s  Den  ©eftthtlimcn  auch  DasJielvnD  €nöe  feget  /  fofol 
er  vmb  feines  offidi  vnb25rauchs  nullen  Finstor  hierfür  genennet  mer* 
Dem  ©ett  ©totf  PL  aber/Damit  man  Den  mit  allen  feinen  zugehörig 
gen  ©tücfen/im  ©ebrattch  fein  feere  vnD  gleichförmig  möge  fortfehie* 
ben/mag  man  inmettDig  mit  plet)/  x>kimt  mettig  /  nach  Gelegenheit 
außgieden. 

Seßlichctt  fol  off  B  f  noch  eine  Dffrechtc  Safel  zu  Den  PerfpeaiviV 
fehen  ©cnutlDcu  geftelfet  mcrDen/miche  gleichfals  mol  gehobelt  /  vnD 
am  voufin  Dett  pelß  femt  f  an/oamit  |kl)  Die  ©piße  Des  ©tabes  Rc 
nicht  leichtlich  verDcrbe.  ©iefe  fol  haben  am  vittent^hertbepm  Dein 
verborgenen  Pfloef/Damirfienach  gefallen  vermettbet  merDett  möge, 
©et)  alfo  auch  Dif)  von  Der  Bereitung  Des  Perfpectivtifchleins  oDer 
3nftrumentes  genug  gefagt/bet)  welcher  Zubereitung  man  vor  allen 
Dingett/v ff  Das  ;cttigc/mas  mir  im  vorigen  Kapitel  von  Den  ebenmadi* 
gen  2lugsftanD  vorbracht/gefehen  merDcn  fol ;  >?u  melchem  Daun  Das 
bienen  mürDc/fo  Der  2lugs| tab  m. mit  Den  zugefügten  PftocF/ttach  Der 
leng  mb  jmerg  Des  3nfrmments  beweglich  gemacht  würbe;  Dann 
ob  mol  Durch  getviffe  application  Der  ©rünDe  /  als  hernach  im 
folgenDen  ^apitel  vcrmclbet  werben  fol/folchs  auch  verrichtet  werben 
f  an/fo  gefchichts  Doch  faft  beffer  mb  füglicher  mann  man  Das  aug  fort 
ftcüet/vnD  bemeglich  macht/vnD  auch  folches  zu  gebührlichen  attfehaw* 
en  gröfferer  Dinge  bequemen  föttne.  ®eil  Dann  biefcs  von  einem 
jeDen  leichtlich  Z«  ®  erefe  gericht  mer  Den  f  an/fo  haben  mir  Das3n(mt* 
ment/mie  fichszuvnferu  objeais  fchirfen  ntöchte/am  Supperblat  mit 
2],i$.vfTs  einfeltigft  Dargeben/Darans fein  gange  befehaffenheit  gar  ei* 
gentlich/anchmolohneberichterfant  merDen  mag.  ©arzufoiftam 
$upperblat  %  i 2.  fein  Orthographia  vnD  Ichnographia  auch  zubefiit* 
Den/Deren  iette  alle  höhett/biefe  aber  Die  breiten  Der  zugehörigen  ©tücF t 
eigene  lieh  gehen  mir  D.  @0  Da  Dann  zu  haben  begehre  ft  Das  iemge^n* 
ftmment/Deden  mir  vns  ju  Den  erhabenen  Verzeichnungen  gebraucht: 
@0  femtb  im  iüngftermehntcm  Idtppcrblat  bet)  Der  ichnographia 
Zmeene  SHadftdb  zu  beftnDen.  ®ieviel  theil  Des  fleincrn  ein  febes 
©tücf  allDo haben mirD/fo vieltheil  Des  gröfferen  Das  SS]aterialifche 

Ztterlam 
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j«  ertangcn/follcn  auch  genommen  merben/barctn  man  ebener  maffen 
bie  lineam  ©  *  eintragen  fol/fo  mirb  es  bem  onfrigen  gang  gleich  rner# 
ben.  33ei/folcherquanticec  aber  barff/manbrumbnicht  eigentlich  blei# 
ben  /  benn  mir  jjaben«  omb  einiger  erfaßen  miüen/  melcge  im  folgen# 
ben  gapitel  mol  ernennet  merben  fol/alfoangeorbnet;  ©onbernes 
f  an  nach  gefallen  ergröffert  onb  ermeitert  merben  /  menn  man  nnr  alle 
Spigen  onb  centra  fo  off  benfelben  gefegt/ in  einem  offteebten  plano 
bel/cl  t/mie  biefes  juoor  auch  erf  leitet  morben  ift. 

Sbefcbaw  bteftupperblnttermit  num.u.rnb  13. 


«0  üälte&rcttel. 


te  man  aus  t>cn  tutwge 

Orucftm  tue  erhabenen  ober  ^3erfpectiptfc§en 

^öe^etebnungetv  bureb  bae  setfetttgee  §tv 
ftrument  ftnben  onb  bringen  fol. 


für  not&wenbfge  95cfrad>{un< 

gen  oor  ber  graten  ber  feenographi  onb  er# 
ijabcucn  Bezeichnung  porljcr  geben  fallen/ 
bie  fcpnb  insgemein  imfecfjften  gapitclangc# 
Sogen  morbcn/müffcnallhier  biefelben  burch 
bas  perfertigte  3nftrumcnt/eincn  /eben  obge# 
fegten  bing  eigentlich  vnbinfonberbeit  ange# 
meffen  merben. 

©as  oornembfi  fföef  ift/baff  man  bas 
objeitum  ober  f  icbiltcbe  obgefegte  ftgur  bem  3nftrument  recht  applici# 
re/otib  bierin  bienet  bet-  @tab  N ,  in  mclcbes  auf/genommene  Seiten 
beffelben  hoben  abgerechnet  merben/melche  gleichfam  als  bas  reale  0# 
ber  mefentlicbe  corpus  DemSluge  fo  am  ftab  M  hafftet/entgegen  gefeget 
fei/nb.  3n  ©nocrleibung  aber  ber  höben  am  ftab  N  ifi  bas  jierliehe 
ocrmenben  ber  ficbflichenbinge  gang  onb  gar  nicht  gelegen :  ©onbern 
es  beflebet  eigentlich  in  ben  jugehörigen  ©rünben.  ©iefe  mag  man 
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Das^rtf  BF,fnr£»or  bet  'Perfpcctiotafcl  f  ^»erwenb  cn/»crf  eljren 
»nnboetbrehen  wie  man  wil/nach  Dem  einer  eon  Dem  corpore  biefes 
ober  fenestheil  jjerfür  bringen  imi.  ®  nun  aber  im  ©ebrauch  Des  3*** 
frruments  Der  pffoef  fo  »ffrn  ißrettB  f  5»  hinberff  neben  Der  ©euien 
M  tingelaffen  ift/jwifchcn  bie  t>ötcn  c  4  gefaffet  werben  mufj/fower* 
Den  Durch  Den  ftoef  PL  bie  tdngen  ober  §%n  in  @tab  N  beweglich  ge* 
macht /»ftb  eine  iebe  ju  ihrem  jugejiörigen  Punct  im  ©runbe  fortge* 
fehoben/weil  Die©rünbc  nichts  anbers  fepn/als  recht  wincflifche  wei* 
tenfojwifcheneinemjeben  StwlbeSobjefti  begriffen  werben.  Sem* 
ne/ch  man  ;|m  bas  baffetbc  nicht  jwar  an  Dem  ort  ba  feine  höhen  offgc* 
jeichnet/fonberti  am  ctiffeiften  enbe  »nb  mittel  Des  Finitons ,  mit  wcl* 
ehern  fich  im  »crjeichnen  ben  ©tcchftab  Rc  berühret  feine  »erwenbung/ 
aber  an  beu  ©rfmbcn»ffm  ’Sret  B  F  eigentlich  einbitben  fol.  ©otche 
Damit  fie  an  etwas  gcwiffes»erbunDcn/fo  wot  auch  Tempel  bergan* 
ßcn  Jpanbarbeit  geben  werben  mögen /fo  wollen  wir  tms  hinführ  in 
QSnterwcifung  Der  ©taube  Des  corpus  «.gebrauchen/ »nb  an  beffelben 
©runb»cr$cichnungen/was  an  perfpccci»ifd)cr  (Erhebung  ju  thun 
feg/ weifen/ bahin  fich  bann  bie  icenographiae  in  ben  anbern  corporis 
bos  auch  reguliren  »nD  bcfchicftll  Inffen. 

“Damit  nun  Die  pcrfpectiöif  reit  ihre  ffguten  ln  angejogcittm  €* 
jcempel  Dein  »nfrigen/wie  fie  am  ßtipperblat  5i.J4.Ju  fehen/ganfs  gleich* 
förmig  heraus  bringen  mögen/fo  haben  ftc  hierju  »onnöthen/  Des  au* 
ges  >pöh«  /  wib  feines  abffanbes/ber  oerwenbung  tmb  (tanb  Der  obje* 
dtorum  /  »nb  bann  jttm  Dritten  Des  ©chnits  ober  pcrfpecti»  xtafel. 
Dicfe  ©tücf  c  wann  einer  hat/mag  er  fich  nit  allein  pnfer  /  fonbern  ei* 
uer  anbern  art/wic  fie  bann/als  im  »origen  Kapitel  eermelbef/onter* 
fchiebliche  geben  werben/gcbrauchen/barburch  er  Denn  eben  fo  wol  bie 
bemelbte  Figuren  fan  herfür  bringen/barff  auch  bep  biefen  an  bie  gröf» 
fe  pnferes  3nftrumentes  nicht  gebunbenfepn/fonbcrn  fich  nach  gefal* 
ien  eines  gtöffern  gebrauchen.  '23cp  Dem  »nfrigen  aber/wenn  es  nach 
inhalt  »origes  Kapitels  verfertiget  wirb/feinb  »ffbcmSupperblat 
5fium.w.ernente@tücfe/auch  nach  Dem  fleinern  Siafjftab  auffjumef* 
fen/onb  Durch  Den  gröffern/Dctn  verfertigten  3nfwutnentanjueigneu. 
3£as  bann  Die  QÖerwenbung  Der  obgefcBtcn  Dinge  anlanget/  jufolcher 
ftnb  »ermeinet  effm  55ret  B  fjwo  linien/beren  bieerffelffzt/fo  wfn* 
if  eirecht  bnrehspffoefsfein  centrum  biff  an  Die  tafcl  in  DfireichtiDie 
anber  aber  ifi  s  ©  fo  bie  iefJige  im  greuß  gleichsfals  wintfclrecht  jer* 
thcilet.  *33te  nun  bie  ©rünbe  Des  corpus  1.  fo  »ffm  iaippcrblat 
5ium.  2.  ju  btftnben  »ff  bas  3nftrument  ober  ‘feret  B  F  gelegt  »nb 
»ff  folchen  gegen  Dem  aug  »erWenbet  worben  fepn  /  bas  wei* 
fen  bie  gwerefnmien  fo  Durch  feben  gejogen  /  »nnb  an  Dem 
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einem  grttbe  mit  Dem  buebftab  Ooermereft/eigentlicb  aus?.  ©eun  lege 
einen  jeDen  Derfelben  ©rönDe  infonDerheitdlfo  auff  Das?  35ret  B  F  Daß 
Me  5merd)lmien/fo  Durd)  jf>n  fmityt/mit  n  D  genam  oereiniget/Das? 
CnDe  o  gegen  Dem  pfloef  f epe  /  onnD  Der  eußerfte  (BrunDpunet  in  fol? 
cbem  metiDen/fo  oon  Dem  corpore  eine^^Bu^ftakn^art^mfelDer 
prfompt/inDerlinea  s  g  irtliegeifo^afm^reDermenDnng/mieiDtr 
fieoorgcnommenganfcgcmiß.  Äonnen  DcmnacbDieördnDeoon  Den 
onferigen  off  ein  befonDer  Pappte r  /  wer  fein  ©emplarniditjufcbnetv 
Den  mil/Durd)geßocben/  t>nD  alfo  mit  ®acbs?fefre  angemaebt  merDcn- 
3pe  äugefjorenDen  ppn  aber  /fol  man  gleicbs?fals?oß ein  fdimales? 
pappierlein  ab$eicbnen/onD  ßeißig  mercf  en  mo  fte  außgebcn/uemltd) 
oß  Der  iporisontallirit/  mie  Dtefclbc  bet)  einem  feDen  Droben  im  fänfften 
jgapitelift  ernennet  morDen/onD  folgen  außgangmuß  man  in  Den  fern 
ienNjuonterftWßm 

©er  SlbftanD  Des?auge8?Donbemobje&ohatoßbem  #upper* 
Drttcf  i  i.aucb  feinen  abgemeßenen  ort/onD  mann  Die  ©eulen  M  onbe* 
roeglid)  gehalten  mirD/fo  ift  er  mit  ooriger  DerörönDeapplicanon 
and)  febon  oerrid;tet  ©as?  ift  nur  bierbet)  ju  beDenrf en  /  mie  Das? 

obgefc^te  corpus ,  ober  an  ftat  Deßen  fern  grunD/feiner fid)  begebenDcn 
(Befcbttfligfeit  nach  an  jufebamen  fet)/  Daß  nach  Denselben  Die  Wölfen 
H  an  ihren  geoierDen  ©tab  gerichtet  werDe*  ©enn  fo  ein  Ding  Die  35e> 
gaetnligfeit  feinem  anfebamens?  erlanget  aus  Der  Optica fo  ßelle  Das? 
aug  an  Den  ©tab  oDer  ©eulen  M  aifo/oaß  Die  imoeubige  fdjerßen  Des? 
cylmdri  o  /mit  Den  eingetragenen  langen  Des?@tabs?Netmain  Der 
mitten  liege  :fo  aber  aus  Der  Anopncafoutuß  es?  onter >  onD  aus?  Der 
Cacopticaober  Diefelben  gcßcllet  mcrDen.  'Snfere  corpora  fcinD  catopci* 
ceperäeicbmt/Das?ifVesift  Das?  2tug  ober  Diefelben  erhoben  gemefett 
©iefe2Jugs?p|?ciftM  Der  Orthographia  Des?3nßrumcnts?Des?offt  ci- 
tirtcn^upperblat^/Durcb  ao  juocrßcpn/melcbe  nach  Den  tfytikn  Des? 
fleinern  5$iaßftabs|  allDo  abgemeßen/onD  Dem ju bereiteten  3ttftrw 
ment  nacb  Der  ^aljbefc?  großern/Ceigentlid)  feinen  ©tab  M)angemef> 
fen  roerDen  folgte  groß  aber  Dtefel^e  mer  Den  ntag/iß  am  Supperblat 
%2.Durcb  Die  lini  a  o  auch  eigentlich  ab  junebmen.  ®  enn  Dann  Der 
Fmicor  am  onterftenpunct/Der  eingetragenen  Idngen  an  Der  ©eulen 
N  ßeljef/  fo  mirD  felcfce  2lugs?pp  oon  feiner  oberften  fuperficie  an  ge* 
reebnef/mie  in  Der  Orthographia  Durd)  Die  (int  t  r  A  juDorßepn  iß. 

geglichen  foermcf)lc  and)  Den  ©tanD  Des?  Schnitts?  oDer  ?afel 
F  K/Dann  Dtefe  nuts  nach  Dem  ienigen  gerieft  merDcn/an  welches?  man 
Die  Verzeichnung  gerne  haben  wolt/pabet)  Dann  Diel  febone  onD  wun* 
Derbarlidje  Dinge  ficb  ereignen  ?onnen.@cinD  aber  onfere  corpora  lite- 
rarum,an  ein  £afel  Die  Dem  Singe  geraDe  oorwartsfoerjeicbuet/Derett 
abßauD  gleich  wie  Der  oorigen  ©tdde/  erlernet  wer Den  fob 
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3Bie  nun  pun&atim  eines  feben  corporis  ©runbpef&elcbftung 
$ubereitet  worben  ift/alfo  wirb  fcitie  fcenographi  auch  Pnnctweis  wi* 
berumbgefunben/enb  omb  5?acbricbfung  willen  ein  icbcr  mit  ben  cha- 
raaer,cbtr  -Stieben  feines  <3rfprungs  bezeichnet.  ©a  man  benn  bas 
miffenfol/was  gerabe  ober  gebogen  am  obgefagten  corpore  imagina? 
riotff.©emt  Die  gerabentljeilmerben  mitgtrabtn  linicn/pnb  biegebo« 
genen/  mit  febweifiebte»  >  tm  bureb  ein  lineal/ biefe  bureb  ffete  §auft/ 
jufarom  gezogen/  »ti  b  wann  foldx'S  wie  fiebs  gebüjjret/pollenbet  ift/ 
jfewirbemiebescorpuswit  bem0tanbwiebcr/als  in  einen  eigenem 
eben  0em4lbe  |erför  fommen  /  nach  welchem  es  im  fönfften  Kapitel 
in  gnmb  verzeichnet  werben  i(i. 

@o  jöl  auch  basniemanb  irreti/wie  fteß  bas  Ding  in  Perfpeetb 
pifeber  Verzeichnung  ^erfär  bringen  moge/an  welker  zu  (eben  ift:©es 
eines  puncts  perfpcctieifcbe  'Scrzeicbnung  zwar  allzeit  ift  ein  Punct. 
<iin  gerabe  linca  aber  gefeilt  biff  weilen  als  ein  punet/biff  weilen  als  ein 
gerabe  linea.  €in  fuperficies  bisweilen  alfo/biffweilen  als  eine  gerabe 
llnea  ©as  gange  corpus aber  für  onb  für  als  ein  iuperficies. 

<23ann  bann  bie  Perfpettiotafelzuoor  mit  reinem  pappfrober* 
jogen/fo  barffroan  nicht  mehr  als  eff  bas  affjtung  geben/  baff  auch  im 
fönfften  Kapitel  befohlen  werben/wie  man  bie  zwopauptfuperfkien  / 
ivelctje  bafelbften  in  oppoficione  off  allerlei)  ff4nbe  mbergetrueft/iego 
fcenographice  wicber  erhoben  werbcii/benn  wenn  man  bie  bat  fo  gibt 
ficb  auch  bas  anber/wie  es  ber  angenfeffein  gar  halbe  geben  wirb. 

SEic  aber  bas  gange  ^nffrument  im  ©ebraueb  zufamrn  gefeßet 
fepn  fol/baff  weift  bas  ßnpperblat?Jum.i?.eigentlicbaus.  Ob  bann 
fcljon  berfelbige  gang  fehle  ebt  onb  einfeltig/fe  möchte  boeb  bet)  ber  Ap¬ 
plication  bes  Fmitoris  an  bie  •Pöcbpuncteu  noch  etwas  fonberbares 
förfallen/welcfje  wir  aberbet)  brepen  pnterfcbieblicben  @t4nben  geng- 
tiel)  enb  zu  grunbe  erklären  fönnen/Drumb  wir  fplcbe  ftir  bie  fjanb  nej)* 
men/enb  ans  bem  fönfftengapitcl  bie  ffgnren  jjierzu  gebrauchen 

Wbllen.'SSas  auch  fenften  bet)  allgemeiner  praren  zn  ob- 
ferviren  ^inberftellig  fepn  msebte/bas  Wbtleil 
wir  snlegt  permeiben. 
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Corpus  ^pirfpccf  teffcß  ttfyeben  / 
brobtn  im  crftcn  @tanbt  tritt#  gc* 
Drurft  worben. 


niif  i.  fignirtoffs23ret  B  F.  wie  juoor  gcmtlbtt/ennb  tragt  Me 
fio§<ti/afe  MS  corporis  feint  bitfe  tmea/ni  ben  (Mb  N.alfotin/ 
bafj  weit»  Der  Finitor  am  ontcrftcu  puntt  berfdbtn  Rafftet  /an  bet 
@cultn  M  bit  21ugsfwhc  fo  juoor  enmmt/gebürlicb  fbmte  genommen 
wcrbtn.9töcf  e  nun  benfelben  offs  oberftr  enbt  beb  ein  otrjeiebnettn  2U 
nca/on  Mcwcil  em  ^auptfuperficies  bes  Solidi, off  ben  (bfireitb  ojffligt 
bfe  anber  aber  fo  fjjr  entgegen  frefict/bem  2luge  ganß  erfefcetnen  fo(/  fo 
macbefbn  mit  ben  fcfjreublemaübofefte/onnb  oerjeiebne  bas  corpus 
nach  bem  begehrten  anfcfcaioen  alfo ;  @eßc  ben  feiger  L  t.  mit  feiner 
fpißent  off  alle  onb  febe  Punet  bes  ©runbs/onb  bei)  einen  /eben  halte 
folcben  ftille/bif?  bureb  ben  ftab  Rc.fein  ort  an  ber  perfpectiotafel  bnreb 
ein  fubtilenfticb  ocrmercfetift/oimo  bamitin  ber  jufamfnüpffung 
feinoertoecbslnnggefcbebe/fobejcitbntfie  flugs  mit  ben  charafteren 
ihrer  0runbpnncten  ijeueb  auch  als  bann  af,  ot  ,em ,  lr,  mit  geraben/ 
burebs  l'inial :  aber  a  c  e,f  i  l ,rsr,mno,mit  ftbioeiffiebten  Pinien  bureb  ein 
ftete  PanD  jufammen;  fo  ift  bes  corporis  fein  oberff  onD  $war  Die 

^)auptfuperficien  feenog:  aphice  OCrferttfjCt*  Dattn  Daß  Der 

Finicor  am  ^titcrßcti  ^tmet  cmgctra^cnai  Dicflinea  ßete  bleibet/ 
#nD  fuefjc  eben  au#  Dem  ©mnDe/Die  onterft  ^auptfaperfkien  De#  cor- 
poris ,  mit jr^rcti ombßuch  wie jeßo  gemcU /  auct;  (jengen  bct)Der(5:nD* 
puncten/al#  a  a,  f  f ,  c  t ,  o  o ,  mit  cjeraDen  linien  äufammen/fo  ift  ein  ;eDe 
Derer  /  Die  ttt  ftab  N.  ein  ocrjcichncte  Dicflinea  /  wie  fie  Dem  aufchaweti 
Hach  an  oier  onterfchiDlichcn  orten  Der  tafclfic©  Derben  fan/m nD  fyie* 
mit  Des»  ganzen  corporis  fein  Perfpe&iva  $efun  Dennach  Dem  man  aber 
ein  corpus  off  einen@tillf?anD  nicht  off  allen  feiten  beferen  f  an/fo  folleti 
auch  hiermoolljlrecfutt^  Der  Jigurett/  Die  ;eni$e  tlietl  welche  (ich  rer* 
truefen/  auffen  klaffen  werben.  Solche  aber  fonnen  tljeil#  Durch 
ffetfftec#  nachDcmfcn/  tljctl#  aber  nach  oerjeichneter  obern  fuperfi- 
cie  gcortljeilet  werDcn.  ©a#  nachDcrtcfen  fyan$ttan  Der  oorwen* 
Dun^  De#  ©runD#/ bet)  welcher  man  in  acht  nehmen  oDer  wißen  foll/ 
wa#wmmm  corpore aanöoDer&umtljeilljerftfr bringen  will 

3Bann  Dann  Die  ober  luperfiaes  mit  ihren  omb/irtch 
afö  halbe  fampt  Den  anDern  tjjeilen  fo  man  $ewi#  weiß  /  Daß  fie 
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Dem  2(nge  eollföntltch  entgegen  gefegt  fcpn/oollnjeucht/fo  wirD  in  »er« 
jeichnung  Der  (jmtcifrelligen  balt>e  gemercf'et  wcrDen/was  jwifchen  Die 
»orige  »mbftricheinfompt/  Denn  Daffcibige  j/atDasSfugin  Dem  ftanO 
nichtbegreiffcnfÖnncn/Derwegrnfic  aud&.ouffengclaffcn  WrDen. 

©gliche  puneta  aber  ob  fte  ftch  fchon  gang  ettuD  gar  »crDrucfcn 
fo  müjTen  fte  gletchwol  an  Die  Z affet  eer jeichnet  werDcn  /  Denn  Die  2jjeil 
fe  tmoollfommcn  crfcbeincn/onD  mit  Linien  befd&loffcn  werDcn  müffen/ 
Die  WnDte  man  fonft  nicht  eigentlich  ftnDcn/twnn  man  nicht  Den  eerbor« 
gene pmict  gefegt/off  welchen  man  mit  Dcnfclbcn  plencf i  foltc.©erwe« 
gen  in  angelegenen  ©pempel  alle  puneta  aufDrücfiich  JWar  angeben/ 
Damit  man  ftch  Defro  beffer  ans  Den  bericht  finDett  fönnc  /  feinD  aber  ei* 
gent lieh  bet)  gefagter  weiten  Des  SUtgsfranDS  /  feiner  hohe  /  DnnD  »er* 
wenDnng  Des  objedi  nicht  mehr  tl/rii  Deffelben  oon  nöthett  /  als  Durch 
Die  gang  eollf  otitnteti  linien  angeben  fci/n  /  wie  fold/cs  Der  Slugenfchein 
Der $gur Kam ßuppcrblat  Jcitm  14.  Dir f  tätlich seigen wirD. 

II. 

Ikö  bet)  affgemefner  bereut» emttg  kg  Objedi, 

^jlugefwfw  vnnh  ©tanh  Der  sICafd  /  ttr  erhabener 
jeichnungDercorponim,  fo  Droben  in  anbern/Drif* 
tensnDfechften  ©tan  Dt  niebtt  gelegt  wr* 
Den/juthunfcp-. 


SfefmtfbCf  Application beöFinitoris  t>)tbb<1IM 
Der  ©pige  Des  Jclgcrs/ficb  an  einen  Des /egt  erwehnten  fhtn* 
De  begeben  mag  /  Das  f an  bei/  Den  anDcnt  auch  »orgefjen/Drum 
wollen  wir  Den  procef/ in  Des  anDcrn  ©tanbs  ®crjdchnmig  weifen/ 
jn  welcher  gehört  per  ©runDt  1 1.  twlchersorberichter  mapfenoffsbret 
B  F.  gebracht  werben  foll.  3?imb  ein  fchmales  pappirlein  fo  ftch  in  Die 
höhlcnPesfinbs  N.fehicfet/tmD  aus  Der  lengent  feiten  Des  ©rnnDSlii. 
wie  Droben  permelDet  in  V.  gapitel/jeichnc  ab  Die  jugehörcnDctt  h<5cb* 
putttten/  fampt  Den  benennungen/oDer  charaaeren  fo  bet)  Denfelben ju 
beftnDen/  onD  frage  folche  in  Die  genanDte  holen  ein  /  alfo  /  Da);  Der  ge« 
meine  ^lugsgang  Derfelben/  in  porhabenDcn  Krempel  oc  ftch  än  onDerjf 
fehre/  fai/e  als  Dann  Die  'Scr/cichmmgalfoan: 

Gliche  Den  Finitorem  off  Den  allerhöchfte n  puncf  Der  eingetra« 
genen  jjöhrn  ®»b  fihe  was  für  charaaeren  er  bet)  ftch  hatf /( in  Dem  irr* 
cntpclfeinDsaonD  f.)fuch  Diefelbenin  bet/ Den  (engem feiten  DeSgrunDS 
welche  Die  nieDergelegte  ^/aupfftperficienDes  corporis  fepn/wo  Du 
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fie  auch  ftnbeft/(  Daran  Dich  auch  nichts  irren  fol/cb  anbere  betienmmg 
mehr  Der  felbe  punct  im  grunb  het )  $u  Denfclbcn  führe  Dir  fpigen  Des; 
feiger«/ s>nD  t>erjcic&ne#ic  «uff  l>ci^E>m  fetten  an  Die  £afel/  (Denn  Die 
gegen  pbergefegte  punct  in  Denen  grünben  haben  einerlei)  benennung ) 
fcfeinbpnter  einer  Des  Finitorisbehültnüf?/ bie  riet-  oberftenenDe  Des: 
pf rechten  fianbs  Des  Corpus  I.  fcenographicebargcfteilet/welche  i'inb 
naehrichtung  willen/  mit  Den  charadteen  ihres  ‘Brfprungs  bezeichnet 
werben.  §a&re  nun  ab  mit  Dem  Finiteren  Den  nechf  en  pubern/brit* 
ten  pnb  pierDten  pnnet  bcrlengeit/  perriebte  bei;  einen  retJen/fo  Piel  m> 
Zeichnungen  /  ans  bepben  feiten  Des  ©rutibs  /  als  piel  charafteren  bep 
benfefben  gefunben  werben/allermafen  wie  $ut»or  /pnb  zeuch  antb  Die 
‘Pcrfpectiopuncten/  bepDer  ^duptFuperficien/  bie  fo  inbie  ©trabe 
liegen  mit  geraben  /  pnb  Die  in  einer  Kümmert  mit  ISogenlinien  jufam; 
fi»  ifi  bas  gange  corpus  recht  perfpectmifcb  Puter  beb  begehrten  ftanbt 
an  ber  2afel  zufehen/wie  folcpes  in  feineirtSnpperblat  mit  mju  wmp 
men  ift/bep  welchen  Du  aber  Die  anbern/  als  Den  Dritten  tmnD  fetbften 
ftanbabnebmen  folt. 

SBas  mm  an  folchcn  gang  herfärf  ompt  /  bas  if  anfelbenort/an 
ihnen  mit  gangen  pollf  ommenen  Knien  angeben  /  welcher  pollfrecfung 
ebner  mafen  abpinemen/als  bep  Den  porige  €rempcl  gtfaget  worbe  ift. 

Tonnen  berwegen  Die  noch  pngeübten/eine  Operation  mit  Der  fo* 
berflen  feiten  Des  ©rnnbs/ aus  welcher  Die  förDcrft  ^auptfuperfkies 
Des  corporis  folgen  fol/abfonberlichfÜrnehmen/pmiD  alfo  muf  auch 
Der  Finitor ,  für  leben  punct  ber  (engen  jwtpmal  auf  onb  nieber  gehen/ 
welches  eine  fehlechte  mühe  /aber  ein  grofer  ‘Sortpeil/  Die  Port  ommern 
Den  pnb  anffenbltibenben  Sha*  atu  corpore  juerfennen /ift /wie  Denn 
folchtjttPnterfchciben  ponnöthen  fepit. 

III. 

95ci)öorcrö)e^nfcp  Application  ber  ©tftnbe/&wbb{f 

flnbcrn5ugehbrenben@türf/  was  bep  'Perfpectipifehenauf* 

Zug  Der  pbrigen  /  als  Des  Pierbten  /  fünften  onnb 
ftebenben  ©tanbs  $ut(>Hn  fep/ 
erfldren. 

all«  ttw 6nfc  fol  entferne  ©fanbtferfl& 

rung/ans ihnen  abermalgnngfepn/  ju  welker  wir  bie  fünf« 
='  ernennen  /  berwegen  ihr  grunb  V.  au|Tn  fünften  Kapitel  pffs 
3nfrument  getragen  werben  foll  /  wie  es  im  Eingang  biefes  Kapitels 
erfidret  worben.  her  gange  Proeef  mit  befen  perfpettiPifther 

Ptrjeiel^ 


4$  fucag  QSrurnien* 

Qßerjcicbnung  gehalten  werben  fol/Def[eni|t  eine  wäre  .fiontrafactur 
jwarfleinercr  form  bepm^niirument  «nt  $uppcrbl«t5fum.  ipjttfe« 
hat.  Siefe  iß  nicht  Dngcfcfjr  gefagt/als  wie  etwa  Pep  Dem  jenigen  fo 
pmbanfchnswillen  etwas  $um  fpectacfel  fjerfcittmt  cn  /  f'onDern  fic  i(t 
Der  gangen  befchicfung  Diefcr  gcfjanPdtcn  ‘Uerjeichnung/  ein  wölben 
Dachte  DarjMlung/Daroon  Piclleicht  Drunten  etwas  ferner  feigen  wirD. 

3«  Den  porigen  ©rünben  ;war  fcinD  alle  pnneta  Derfelben / 
in  $  wegen  feiten  Der  ganzen  $igur  einig  pnD  allein  äubefinDen/gcwe* 
feit;  in  Den  ob  erweljnf  en  aber  fcinD  fie  hinonDWiDerinDntcrfchieDliche 
‘Parallellinien  geftre  wet.  @o  fcinD  auch  Der  jugefwrigen  lengen  benen« 
nung  nicht  mehr  einmal  /fonDcrn  $wct)inal  in  Der  pöeblinijubeftnDen/ 
wie  Dann  ober  Den  ©rünben  V.  pnD  auch  anDern  in  obernenten  Kapitel 
an  Der  litii  L A.  jufeljen  'Sann  aber  aucl;  im  felbigen  Kapitel  befoi^fen 
worDcn  /  wol  pntctfcbeiD  galten /Dafein  jebe  lenge  j^ren  ©runD« 
pimeten  alliier  rccl;t  jugeciguct  werben  /  als  wil  nun  pns  folcbeshoch* 
lief)  obliegen  achtung,  Darauff  jugebeii ;  fmtental  an  Dem  ftüct  Die  gange 
polljiefmng  gelegen  i|t/Dafj  man  Den  ©runDpnncten  nicht  frembDe  »nD 
pngehörige  lengen  aneigne.  @o  Dann  nun  Die  höhen  Der  porgenom* 
menen  franDS  ‘Öerjeichnung/  auffn  angesogenen  ^apitel/abermal  Den 
ftabN.  wiebep  Der  contrafadur  Des  3'tfwuments  jufe^cn  Durch  ein 
Pappirlein  / eingefüget  fepn  /  pnnD  Das  corpus  fo  fjafnifommenfol 
einen  geleinten  ftanD  hat;  fo  gehören  Die  welche  gegen  Deiner  linefen  mit 
frrichlein  permercf  t  fepn/jn  feiner  obern/onD  Dann  fo  gegen  Deiner  rech« 
ten/ju  feiner  pnterftenPauptruperficien,  wie  Diefe  Dem  ©taub  nach 
gegen  Dem  pnterjogenen  (Eftrcichfich  Perhalten.  Seren  ieben©runD« 
pimeten  follen  ans  off t  angejogenen  fünften  £ apit el  auch  pnterfchie  De 
tberDen :  Dann  allDo  fcinD  Die  oon  Der  ober  fuperficien,  ober  pon  Der 
obern  feiten  Der  geleint en  Jigur  Der  Darfrellung  mit  gang  pollf  oincnen/ 
pnD  Die  pon  Der  pntern  mit  pitpollfommenen  linien  bezeichnet.  ®ie  fie 
Dann  auch  wol  mit  fchwarg  pnD  roter  DintenoDer^arbenonterfchieDen 
werben  fonbten.  Ohne  Das  fan  Die  ©runDoerjeichnung  öpauptmpcr- 
ficien  einer  por  Der  anDern  alfo  erf  ennet  werben :  Seil  Die  puiict  einer 
Jeg  benennung  bcpDer  Droben  alljtitin  einem  Parallclogcfunbenwer« 
Den :  fo  feint*  nachgcfialter  leinung  einer  /eben  ©runDpuntten/  entwe« 
Der  für  oitbfürfegen  Deiner  rechten  ober  gegen  Deiner  linefen 

3n  pnfern  Ifrcmpel/  ift  Die  §igur  Der  Darftellung  Dafelbff/geleine 
gegen  Deiner  linefen  :  Demnach  ift  Die  eine  benennung  in  einen  pa¬ 
rallele« .  fo  gegen  Der  £inef  en/  pon  Der  pnter  feiten  Der  geleinten  Jigur  $u 
pcrfcchen:  fofte  aber  geleinetwehre  fegen  Deiner  rcchteit/fo  wehre  aueh 
Diebcnmmgpr  rechten  feiten  Dapor  51t  nehmen  /pnnD  würbe  alfo  Die 
anber  benennung  Der  obern  feiten  nothwenDiglich  porbehalten.  3m 
ÄupperblataberTium.  i;.  Da  Der  ©ruitD  p|fBF,  in  feiner  eigentlichen 
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application/rnib  Dann  au#  Demfelben  Der  verfertigte  Petfpectioifcbe 
Slufftug  an  Der  tafel  fr  zu  bcfinDcn / femD  Dte©runDpunetcn  einer* 
lei)  Benennung  fo gegen  Deiner  imtf cu  Die  j  e  tilge/  DarDureb  Die  Durfte 
^aupefu  perfides  t*#  lol.idi, welche  fiel)  Dem  aug  gang  entgegen  feljret/ 
ßerför  t omme n  fol/zu  meieren  Dann  geboren  Die  l;oöen  in  Der  feulen  N* 
Zu  Deiner  Itncfw/Derwegen  Die  fogegen  Deiner  rcchtcn/Der  anDern  ent* 
gegen  gefegten  /hinDerlaffen  wer  Den/  wie  Dann  Dabei)  Zn  feljcn  Daß  Der 
feiger  ohd  auch  Der  Fmicor  /DojeDer  biß off  Die  punct  oejur  rechten 
feiten  fomwcn/Der  2lug#frabRt/auchDre  Punct  oc  Der^inDerften 
iuperficien  an  Der  Jafel  oerzcicbnet  ^at 

® er  Dann  Da#  porgenontmen  Stempel  mit  v.arn  K  upperblat  % 
1 4-  Derbringen  mit/  Der  falje  Die  ^cr^eicftnung  mit  einer  onD’zwnr  Der 
forDerften  ipauptfuperficicn  oon  oben  herein  an/ (tellettDe  Den  finico* 
rem  jum  oberften  punct  in  Der  feulen  N/Dann  möffen  in  einer  S5eh4lt> 
tti#  fo  Diel  punctaDerjeichnet  toerDen/fo  Diel  Derfelbe  zugeftf  gte  chara* 
aeres  hat.@olchen  eigne  an  Der  £afel  FR  abermal  Die^paractere^  Der 
fettigen  Punct  an/oon  melden  fit  herfommen/onb  mach  ihren  Dtnb* 

|}ricl)tt)ieinoortgen€vempdn/De^gleichen>epetirDic  langen  zur  hin* 
Derfren  iuperficien  onD  ihren  ©runDpuncten  gehbrenD/Durch  Den  Fini- 
torem  noch  ein  mal /onD  mache  Den  gangen  ombftrich  Deroerzcichne* 
ten  $gur  /  mit  an  Dem  Ort  in  iungftcr  wchnten  $upperblat  $u  fehen/ 
fo  bifru  mit  ihrer  Verzeichnung  recht  Dtubgangen-  beglich/  fo  erheb  Den 
i micoremzur  j)i fyt  De# @tochein#/oerzeichne  auch  feine  oberfte  fuper* 
ficiem  Durch  toter  Punct/  Denn  febieb  $11  zu  Den  onterften  Punct  Der 
längen/  tmD  repetir  folcheoier  Punct  noch  einmal  :§cuch  Dann  folche 
Zufamm  mit  geraDen  limen/onD  la#  aufien/toa#  dou  Dem  corpore  oer* 
truebet  mirD/  mit  folche#  bet)  erroeijnter  $igur  Durch  onoollfommene 
ItnicnangeDeutetift/fo  hnftu  Da#  corpus  I.  nach  begehrten  ftanD/ oer* 
wenDting  dud  anfehamen  /  al#  an  einen  geoierDteu  ©todrlein  leinenD/ 
recht  perfpectiotfchh^rfär  gebracht/ tote  folchc#zu  machen  oorgcnoni* 
menwarp« 

Sllfo  ift  nun  gewefen  Die  p^xis  moorgenommenen  Rempeln/ 
mgtifol  aber  Den  Dabei)  ergangenen  Bericht  /zu  Den  gleichförmigen 
©täuDen  Der  anDern  corporum  auch referiren  wie  Die ©letchheit  Der 
>?ahlen/in  Den  ©ränDen/onD  erhabenen  Verzeichnungen  nach  Der  be* 
nentiung  De#  corporis  folche#  aumtift  /dud  alfo  i(t  oerfertiget  aus 
Dem  anDern  ßupperblat  Da#oierzchenD/au#Dem  Dritten  Da#funffze? 
hcnD/att#  DemoierDten  Da#fechzchcnD/au#  Demfönfften  Da#fiebenze# 
heito/au#  Demfechfren  Da#achgehetiD/au#  Demftebenben  Da#  neunte* 
hcnD/ait0m  achten  Da#  Zfoatfgigfi/au#tn  neunDten  Da#  ein  onD  ztoan* 
jig(t/au#m  zehenDen  Da#zwei)onDztoaitgtgft/au#  Dem  eilfften  Das? 
Drei)  dud  zmanzigft/onD  gleicher  mtifyift  auch  au#  Dem  zmolfften  Da# 
DrepzchcttD  bereitet  worDen.  QBer  Dann  zu  tviffen  begeret  aus  ma$  oor 
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einem  grunbe  biefe  ober  jene  ftgur  fep  bereitet  worben/ber fctti  bie  (egt 
erwebnten  fSitpperbldctcr  gegen  einanber  halten/  wirb  ie  in  jroepett 
bie  ©icicbheit  ber  $alen  folcbes  Jjjme  halbe  »eroffenbaren.;6b  aber  auf# 
ferjjalb  ber  angejogenen  Stempel  bie  Serwcnbutfg  bep  ben  anbern 
©rünben  nit  »ermerefet  worben/fo  fcpnb  ffe  boeb  alle  in  »origer  Sin# 
gesbobe  angefehen/»nb  bep  einericp  ©tanb  ber  ^afel/an  biefelbeocr# 
jcicbnetworben.@ofinbfieaucbgunecb|tbep  berfelbtn  »ff  tag  5Jret 
B  F  gelegt  worben/»nb  jwar  alfo/baff  (ie  femc@eitcn  ber  fcbmtliniGF 
gleicb/tcmbig  gehabt/iftauebaus  betmrfcrffgtcn  feenographiis  fol# 
ilcs  wol  abjunefsmen/itne  berfeiben  gränbe  auffs  ^nffrnment  geleget 
worben  fepn.3n  bem  »erfchrcn  tft  fürncrolicbbabin  gefeijen  worben/bj 
bieperfpettioifebencorporamit  /f^ren  feilen  meifflicb/  wie  bann  auch 
etwas  »erfeboben  herffir  f  ommen  mocbfen/»nb  pfleget  folcb  »erfttrßen 
benfelben  eine^ierligfcif  mit  ju  bringen/  wenn  fie  fein  gefebieft  »nb  e# 
tcnmäfftg  »orgenommen  wirb/ wie  hergegen  es  in  ben  äugen  nicht  fein 
febeinet/wenn  bie  ffguren  erweitert  »nb  jttglcicb  auch  nicht  »iel  an  ben# 
felbenju  febeniff. 

•Spüuptlicböberfolmanbarauffacbt  haben /was  bie  ©elegcn# 
beit  bep  ben  corporibus  geben  wil/ob  eins  atlcine/»nb  an  einem  gewtf# 
fen  ort  fol  barftellct  werben/ober  ob  etliche  in  gefambt/mit  einem  an# 
fdjawen  »ergeiebnet  werben  follen  /  wie  bann  auch  bie  gelegenbeit  bes 
Schnitts  b^rbcp  war^u  nehmcit/an  welcher  ffßcF  befebaffenbeit/bas 
berftir  bringen  in  ber  Perfpeäiva  abfonberlfcb  »erbunben  ifi.  <2Sei(  man 
benn  folcbes  alles  nicht  all|ier  erf  lürcn  fan/fo  fol  man  ffeiffig  warnch# 
tnen/wasoon  biefer  ganzen  »er5eicf;nung  bifi  hero  fürgebraebt  worben/ 
Daraus  bann  ein  /eher  feine  freiwillige  ipeculationes  wirb  »berfom# 
men/»nb  nach  feinem  gefallen  bitPerfpeaivam  »ffbiefe  ober  eine  an# 
bere  art  anffcllen/welcbc  ihn»  ber  Author  biefes  bilcbleins  nit  ftir|cf;ra# 
benfan. 

2lllhier  aber  wollen  wir  eine  erinnerunggeben/ber  »mbftricb  in 
ben  gang  runben  ftguren  /»on  welchen  im  ©ngang  biefes  Kapitels 
»ermelbet/bafffiefcmeeigeneiKegclober  ©ewiffbeit  fbrer  SJefcbrei# 
bung  habeit/»nb  folcbes  $war  am  eorpus  G  m  feebffen  ffanbes/wel# 
tbes  grunb  mit  ber  lini  burchiogen  iff/bie  im  auffiegen  mit  z  D  eintref# 
fen/»nb  allerbings  wie  bie  einge|ogenenörrempla/inben  Pcrfpecti»»# 
feben  anffsug  gebracht  werben  fol/ wie  folcber  bep  7J.ai.tu  bejtnben.2lll# 
ba  aberfeinb  alle  bie  puncta/burcb  welche  bie  »mbffrieb  bepber  £anpt# 
fuperficien  geben  folien/ocrjcicbnet/beffwcgen  fol  man  wie  jueor/ben 
»mbffrieb  ber  fbrberftcn  machen  /  fo  wirbmanbannauchfeben/wie 
weit  ber  jur  binberffen/  »olrnogt  werben  mflffe/wie  abermals  folcbes 
bnreh  bie  ganß  »ollfomcnen  »nb  »noollfomcnen  linicn^uoerftebcniff. 

‘Sier  fleh  bann  in  foltben  corponbus  »erfueben  wjl /  ber  gewebne 
ficb  an  eine  ftete  hanb/baff  er  »on  puncten  su  Puncten  einen  Merltcben 
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©chipcifffcm  hcrgfjÄft  itcfjcti  möge*  ©abep  bamt  ba^ju  mcrcfcti/ 
Dafjupu  bcg  ctncm/cDcii  piuut/mu  Der  |eper/welche  wolfcharff  vnD 
Mäwi&t  f#)U  H/  nicht  aaßfc^e :  fonDern  man  fol  Diefelbe  wvl  lang 
ZWifchtii  Den  gaumen  vnD  fbrpcrften  fmacr  faffcn  (Denn  fo  bleibet  Die 
£anD  freper)  vnnD  Die  ^auft/ja  einigen  Drcpcr  oDer  wer  ptmcreit 
beguemeu/frifeh  hinDurch  sieben  iEjjc  aber  Der  frricfc  bi#  zu  Dem  legten 
fompt/  oDernoch  e|er/folman  Den  SSogen  Der  folgcnDen  wol  in#  ©e* 
ficht  fafftn/vnDfo  c#  Die  J?anD  IciDcn  wü/Denfelbcn  zugleich  mit  anle* 
gen^Ban»  aber  Die  £)anD  matt  worDen/fo  feget  man  au#  vnD  regiret 
jie  tm  anfag  wie  Der/Da  j?  Derselbe  nicht  vermercf  t  wer  Den  f  an/  biß  alfo 
Der  gange  Cinbfrrich  fein  zierlich  vnD  mol  vollcnDet/vnD  Da#  gange 
corpus  fcenographice  reeßt  Dargeftcllet  iß*  $abcn  alfo  in  Dem  (ttöcf 
auch  vnfereSHepnung  erfleret* 

Offt  pfleget  fiel#  511  bcgeben/Da0mancorpora,gicichvuD  vn* 
gleicbfbrmig/mie  fie  vffemanDer  fiel  en/in  ein  ©cmälDe  bringen  muH* 
^Bannun  Diecprporaeiimlep  artvnD(ranDe#fcpn/fo  Darf?#  auch  nicht 
me^r  al#  eine#  ©runD#*©leich  wie  nun  folcher  toff  Dem  Sgrct  BF  faß 
ttir5chlic|  fan verwenDet  werben : alfo  fonD  man  auch  Da#  corpus  vnze* 
lief)  mal  pff  einanDer  ftellcn/  wie  Dann  au#  einem  grunD  Dz  corpus  1,  er* 
fien  ftanDc#/zwepmal  vff  einander  verzeichnet  worDen.  @0  aber  einer* 
leg  art/aber  vntcrfchic  Düche#  ftanDe#/oDer  gang  vnglcichformige  cor* 
poravff  eingpDer  ge(lelletmcrDenfollen/foDarflf#auch  feiner  Erinne¬ 
rung  wegen  vnterfchieDencr  /  vnD  fo  viel  grönbe/al#  corpor#fepn  fol* 
len»  Sie  ©rünDe  zwar  foücn/verwirrung  zu  verböten/ nicht  alle  in 
emfehem?  gebracht  /  fonDern  vnterfchieDlich  znbereitetwerDem  ^ep 
welchem  man  aber  wol  warnemen  fol/Daß  man  ihre  Idngen/wie  Die 
cotpora  abwärts  nach  einanDer  folgen  mbebten/in  Oie  @enlcn  N  ge« 
bä^rltcg  cnr,cu'[;uc  /  »no  auch  Den  grunß  5»  Dem  oberfren  corpore  pjfg 
^rctBF  erftlicb  bringe/herngeb  fol  man  bei)  Dem  ©rtmDe  auch  warne« 
men/mo  Der  ort  fcp/DarauS  D(e  betajtung  Des  nccf)|ifülgcnDen  corporis 
an  Die  Perfpcctwtafeloerseicbnet  werben  fol/ welches  Denn  gefcOeljen 
fan/cntwcDcr  mit  einer  lüperficien  ober  einer  feiten/oDer  aber  einem 
‘pnnet/Defjmcgen  man  Den  tiacbfolgcnDcn  gt  unD  off  Den  »origen  recht 
fügen  fol/ Das  alles  wie  ficfisgcbüfntt/Daraus  gan|  eigentlich  fol« 
gen  fan.  ‘Siann  aber  es  Die  ©elegenheit  leiben  wil/onD  jnm  €« 
pcmpel/bie  corpora  in  Der  mitten  ftch  betaftenfollen/fofanmanalle 
©rünbe  off  einanDer  fügen/  011 D  mit  einem  (reffe  ober  naDel/  ein  allge« 
meines  centrum  Durch  fie  ftccbcn/  oiid  alfo  an  Der  3/aOel  »ffn  iSret  BF 
jiccfen  laffen  SSctafrct  Dann  eines  Das  anDcr  mit  einem  Punct/fo 
j(l  folch  centrum  Der  ort  in  Der  Ichnographia/Daraus  Derfclbe  an  Der 
Safel  erfolgen  fol :  ®o  aber  nit/fgn  man  folchc  gleidjwol  verbleiben 
la[fcn/entcrfcbieDlicb  oerfcfcreu/onD  ein  anDcr  ort  Der  SSetafrung  ih« 
nenjucigncn.Scr  Finitor  aber  fol  in  bepbercorporum  Derer  i§eil/Da« 
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mit  fic  einanber  röhren  /  »nbeweglicg  bleiben :  als  heg  »origem  corpus 
I.  fo  ge  Doppelt  »ff  einanber  ligt/iff  feine  göge/  b|C  gehoppelte  Dicflinea. 
SSann  Dann  er  »ff  Dem  mittelffcn'pmict  Derfelben  geff  eilt  wirb/fo  fol  er 
allDa  feft  behalten  werben/bis  Die  enterfi  Des  obern/enD  Die  oberff  fit« 
perfides  Des  »ntern  corporis  an  Dsc  ^afelecrjeicgnet  worben/  weiches 
auch  bet)  attDcrn  allen  alfo  gehalten  tvcrDcn  fol.  ^te  nun  »nterfcftcD« 
liebe  Corpora  auch  mit  »nterfcbieblicber  QSertoenDung  /  in  erjtglten 
©tanD  erfebeinen  möcbten/Deffen  tft  ein  pcrfpectioifcber  Slbris  ju  (W 
DcnbepmfVupperblat  21 24.0a  Die  Drei)  l'oüda,  A.O.C.  ficg  mit  anDerti 
corponbus  »erwecbfeln :  i>n  folcben  iff  auef)  Der  »ntcrfehteD  Des  an* 
ftfjaroens/oeffen  Droben  gebaegt/ju  fpüren/Dann  Dasmittelff/als  Das 
o,jffOptice,Das  oberff/  als  A  ,iff  Anopcice,»nD  Dann  Das»nterff  c,iff 
Cacoptice  an  Die  ^afel  gebracht  tvorDcn, 

‘SBeil  Dann  »nfere  corpora  fo  »on  allen  ©tdnben  »erjeiebnef  wow 
Den/aucb  gletebfam  als  jufammen  gefegte  Salden  feinb/wie  fie  in  Der 
Architektur  mancherlei)  «eis  in  cittanDcr  gefäget  werben  mochten ;  fo 
»erhoffen  mir  aneb/es  fol  ein  teDer  Der  fiel  gicrinnen  »ben'wirD/  all 
Das  ienige  was  $ur  Architeaur.es  fegn  gleich  Die  fönff  ©eulcn  /  ober 
auch  gange  gofamenc er/in  einen  perfpcctioifcben  Sluffjug  bringen  ton* 
nen/wenn  er  nur  Derfelben  ihre  lymmetrias  t»eis.  ©enn  wasgerab/ 
runb/fcbweifficgt/oDcr  auch  »nter  Diefen  »ermifcbt/»orf  ommen  mag : 
(sicher  söge  gat  er  »ff  allerlei)  ©tänDe  eberffüffige  €jcempel/Daff  er 
«etter  »mb  anDcre  (ich  nichts  bewögen  Darff. 

PSer  Dann  jonff  ctsoas  anDers  »nD  gemeines  auffpsiegen  bc< 
gegret/Der  gat  ein  fegenes  Krempel  an  »nferm  3nffrmnent/De(|en  ich- 
nographiam  er  toie  Die  »origen  grönDe  appliciren, aller  »nD  ieDer  Jgeil 
fljre  gegen  aus  Der  Orthographia  abncgmen/onD  in  Den  @tab  N  ein«1 
tragen  fol-  ©olcbcs  &war  gaben  mir  alfo  Dargegeben/f»ie  esmit  Dem 
fünfften  grunD  Des  corporis  I.  »nnD  feiner  pcrfpecti»ifeben'33er&eicb* 
nung/in  ^Betrachtung  auch  Der  obcrwegnten  @töcf$urfelbcn  gegörig/ 
»nD  alfo  Der  gangen  a  ppheation/naeg  ‘Serfertigung  Des  legten  puncts 
Catoptice  anjufegamen  feg/recbt»nD  tigentlicb/J»ie  es  DieÄunft  erfor? 
Dert  »nD  gaben  wil/Dabeg  Dann  folgenbes  ffitchjti  obferviren  ftirlaup 
fenwil. 

'Sann  ein  ©erncHbe  in  Das  anDer  oerjeichnet  »nnb  geffellet  t txr* 
Den  fol/Daff  man  Das  »ot  geffellte  nach  feinen  alten  anfegaroen  nicht  in 
Das neme  bringe/  fonDern  wie  es/ego  angefebawet  wirb/esjgme 
einoerleibc.  2luff  folcge  weife  nun  iff  Das  corpus  l.  welches  an  Den 
wefentlicgen  jmffrumcut/fcinen  auffjug  febon  gegabt/in  Deffelben  con- 
trafaaur/ginwiDer  gebracht  worben.  Welches  Dann  in  nachffclhmg 
Der  Pofamentcr  /  in  welche  »iel  ^»ifforien  »nD  ©emtSlbe  offtermals  be* 
fänDlicg/pffs  ffeifffgff  auch  in  aegt  genommen  werben  fol. 


/ 


Praxis  Peffpedtivas.  $5 

^as  aber  bie  $4[bcr/®iefeii/€cfcr/©4ften/oberandi£anb* 
fcbafften  anlaitgct  /  biefelben  muß  man  $uoor  gebübrenberweißln 
grunb  legen. ‘Snb  fo  in  bemfelben  etwas  urtlichcs/ober  bencfwürbiges 
jicrfür  reicht  an  ©ebewben  /  SSüwmen/®  aßerbrünnen/  Stokern/ 
biefelben  ebenes  fals  ichnographic^  an  ihren  gebührenben  ort  »er« 
&eicbnen/pnb  wenn  Das  2anb  erhaben/wie  bann  an  engen  gelbem  ficb 
folcbes  begehen  fan/fo  mus  man  folcbes  fleißig  abwegen  /  Die  bbjjen  fo 
ficb  ober  ben  ^)orijonf  erßrecfen  an  ihre  gebührenbe  fretie  /  mit 
ja|l  Der  lüften  ober  ©ebueb  oermerefen/onb  allerbings  nach  ben  re* 
gelnberörunbperjeicbnungftcbhaltcn/onbbiSjum  ©ebraueb  binlt* 
gen  3  ft  beim  bas^elb  ganß  eben/fo  ftebets  einem  ieben  frep/ob  er»/ 
in  eincr$!lanneshbhe/ober  noch  barüber/wolle  anfebawen-  ©egen 
welchen  Ort  aber  er  bas  Slug  ßellenwil/bas  muß  er  offn  3nftrument 
aueb/gegen  baßelbige  fcFuen/fcm  er  bann  in  einer  S3eh4ltnis  bes  Fmi- 
toris/  folcbes  »on  puncten  jnpuncten  abtragen/ (für  welche  er  Die 
fenige  nehmen  fan/fo  ben  onterfebieb  ber  füreben geben)  biefelbe  ge* 
btthrenoe  weife  äufamen  hengen/fo  Wirb  ficb  folcbes/  recht  ßonterfet* 
tifebanberjafel  begen. 

Sßann  aber  etwas  meref liebes  enbabfonberlicbes  in  benfelben 
ficb  begiebet/fo  musman  berfelben  binge  ihrer  hühen/ben  ©fab  N 
einoer^cicbncn/bas  anfebawen  aus  ber  Cacoptica  anfte llcn/  »nb  bntch 
tjntfrfcbieblicbe  Erhebung  bes  Finicoris  icbe  ftörfe  bep  ;fcrenju  gebö* 
rcitben  ©runbpunct  en  gebührlich  fürbringen.  0o  nun  /  als  in  ben 
ilanbfcbafften  j«  gefebehen  p ßcget/ct lieber  weit  abgelegenen  binge  ihre 
fibyen  nicht  eigentlich  expionc  fepn :  fo  ifts  gnug  wenn  man  /  ber 
©runbeerjeiebnung  ober  ©rtmblegung  nur  ihren  Ort  gefunben: 
©eint  weil  bie  binge/fo  nahe  gelegen  fepn/eigentlicb  bureb  3nßrumen* 
ta  abgemeßen  werben  fonnen :  fo  fan  bie  weit  entlegene  bas  Slug/ge* 
gen  biefe  fci)4gen,/wie  fic  ficb  betn  aufebawen  nach  gegen  einanber  rer* 
»alten/onb  benn  etliche  gewiße  theil  bemfelben  *,ueignen/ob  ficbs  febon 
begeben  fan/baß  eine  weitentlegene  folcbe  größe/an  ihr  fclbft  bie  n4jie* 
re  weif  obertrifft/wie  folcbesin  Opticis  bargetijan  wirb. 

SBte  ficfs  benn  fonften  beptn  grunblege  n  folcbcr  bing  weiter  it* 
geben  mag/bas  fol  man  alles  wie  es  bem  ©eftebf  e  förf  ompt  /  in  enb* 
lieber  PcrfpeetWifcber  ‘Sollßrecfung/porricbten/benn  in  folcbem  adte 
begeben  ftcbpielbing/bie  bas  ©eßebt  nicht  eigentlich  ergrünben  mag. 
Obswarnun  allerbinge  ißre  eigentliche  $5efcbaffenheit  ju  ergrün* 
ben/nicbtonmüglicb/fo  mangelt  sns  boeb  bas  oermßgen  barju/ 
berwegen  in  folcben  wie  man  auff  bas  befte  fan  /  ficb  bchelffcn 
mus.  .  - 

S3ep  biefer  praxi  ber  Canbfcbafften  würbe  berStudiolusPeripc. 
dlivs,  piel  naebbentf liehe  binge  ergrünben/  wrnb  fo  erbannausbeti 

©  iij  Opticis 


5*  4  Fucaö  Brunnen 

OpticisCicfalllcias  vifusdrcaclifhntiam,locum  &c.  fmCirct  /Wt’tr* 

£>c  <r  6cti  Dingen  immer  eigentlicher  nachfommen/onnb  wunCerliebe 
Citige  fo  fiel)  ui  Cer  %«ur  begeben  /ergreiffen.  VnnC  nad)  Cem 
fich  auch  ihr  »Je!  an  een  SdnCfcbafftma|tfn  beltfftigcn/ würbe  et  eiel 
Dinges  Cen  »nerfaljrncn  Wählern  jn  Cattcln  wiffen  /  welche  einen 
SHenfdjen  pber  ein  ober  zwim  bbiepl  wegs  reprsientiren,  ca$  man  Cie 
©cblingen  an  ©cbuchriemen  crFennen/encCieSnöpfTeam  Sann 
mes  jeßlen  Fan/eicl  anoerer  »ngercimbten  Cinge  ju  gefchweigen  /  wef? 
che  zu  wicerlegen  Cicfes  SercFs  »erhaben  nicht  ift/abcrjf>ncn  frlbfi 
lächerlich  eorFotnmen  möchten. 

S  as  mcnfchliche  görper  zueerscicbncn  anbelanget/wclcbe  man 
nach  eigener  beliebung  Carfrelicn  möchte/oa  raus  man  Cie  Proportion 
tmC  Vergleichung  Cer  ©lieber  gegen  emanCcr/ eigentlich  wiffen/»nC 
in  einen  ©runb  bringcn/onC  nach  Cem  Cann  pnzehlich  »iel  Sftenfchcn/ 
alfo  fcpnC  auch  fo  »iel  »nterfdjeic  Ccrfclbcn.  ©er  wegen  eine  ©e* 
widert  Cicfelbcn  »orzufchreiben  »nmüglich-  Durerus  hat  ein  gang 
SSudioon  cenfelben  Proportionibus  gefchriebtn/onCeiel  »nterfcheic 
menfehlicher  Seiber  gegeben/gleichwol  aber  fcpnC  fie  nicht  alle-  Vater 
anCern  aber  fegt  er  em©runCoerzcid)nung  eines  $?Jenfdcn/wie  Cer* 
felbc  aufrechtes  ©tances/.  »on  ccm  Singe  m  Oer  Vemcali  befchawet 
würbe /wtc /ob  ich  mich  recht  befmne/cenn  Cas'Vuch  iego  nicht  bet> 
hanCcn/fo  hat  er  auch  eines  feCen  ©lieCS  zu  grunC  gelegt/feine  Spfytn 
»ermerefet  enc  Carncbcn  gefegt :  Ser  nun  cenfelben  nach  Z«  fommen 
wiifte/cer  möchte  auch  Curd;  oas  eerfertigte  jjufmiment/ Cie  wahre 
»nc  recht  cowrafeptifcbe  Verzeichnung  heraus  bringen,  ©ie  anCtrn 
auffred)tett  ©tänbe/wie  Cer  Sifienfcb  oorwarts  aiijufdaft'cn/  rönnen 
wir  iego  auch  nicht  fagett/obs  Horizont alifchc  ©ruuceerzeichnungen 
menfehlicher  Seiber;  ober  ob  fie  aus  CeriegtgehanCelten  Verzeichnung 
Fommtn/Cptn  wenn  fie  alfo :  fo  ran  hieraus  reine  Proportion  zu  Ciefcr 
eigentlich  tmc  für  fich  genommen  wcröen/weil  folche  Cfe  Cinge  cem  am 
fehawen  nach  ferfür  bringt/nach  welchem  fie  ftch  anCers  als  fie  fcpn  511 
errtnneit  geben :  es  wolte  Denn  nur  einer  ein  pictur  in  CieanCer  brin# 
gen.  'Ser  fich  aber  aus  Cer  $auft  ju  oben  bcgehret/Ceine  fcinC  folche 
gpemplagargut/enc  Carffftcb  Webt  fddmcn  einem  folchcn  fürnemen 
bertimbteu  Sieifter  etwas  nachzumadien/  welcher  auch  wol  gefcheiV 
Cer  als  cer  Apelles  gewefen  fcpn  mag. 

©tc  Plaftica/als  was  oou  Jlwn/Sacbs/  ©pps  etc-  ober  fonfe 
gefebnigt  i|i/Fan  man  faft  eher  im  grunce  bringen,  ©eitn  Co  ran  man 
alle  theil  eigentlicher  betrachten  auch  mit  ihren  SfamCirungcn.  Ob 
fie  bann  febon  aus  ciefcr  (egt  gehanbelten  ecrZeicbnung  ihren  Vr* 
fprnng  haben :  (©internal  ein  Plaftes  fein  Serd?  erfdid;  »erjeicb* 

net/ 


Praxis  Perfpc&ivat.  ■  $$ 

ner/itseldjes1  Öeztitbnurtg  man  fonff  Graphidin  nennet/ nach  bicfetn 
fanget  er  an  feine  materi  ;u  formiren/biff  er  immer  ie  meijlig  pnb  rnch* 
lig  Der  rechten  Proportion  bet)f  ömpt/pnb  alfo  fein  ‘25  er  cf  gangwol  ge? 
febieft  auffmaebt)  fo  bat  man  fiel)  Doch  an  folcben  Der  Proportion  $u  er- 
holcn/feinb  auch  mittel  am  tagc/ii'ic  man  ein  folcbes  corpus  ;tt  grtniD 
legen  mogele  nach  einen  ffanD/nadj  welchem  man  es  begehret.  2£er  a> 
ber  folche  wil  wiffen/ber  mag  Joban  £encfers  fein  3n|irument/  inc  es 
pon  ihm  fclbft  in  feinen  Perfpeetiobncl;  jufolchcmbing  perorbnet/ge# 
brauchen.  ' 

©ehr  möfifcllg  aber  wirb  barmit  glcicfjwolpmb  juge^cn  fepn/ 
weil  fich  alleine  eine  groffe  2iefcbwerltgfcit  befmDen  wirD/oie  /jeben 
auff}u5cicbnen:©rumbi|ifeinbcffcr$ftittelman  bebenefe  fiel)  off  ein 
folcb  jnffrument/  baff  man  ein  corpus  ohne  Die  ©runDpezeicbcung 
flugs  ad  Peripeäivam  bringen  fbnne.  <3nb  tnifff  folcbc  weis  ifr  emjehr 
artig  gefertigtes  JoDtenföpfflein  /  wie  es  an  einen  ablangenb©tein 
ober  ©töcflein  ruhet /am  ßupperblaf  Numero  14.  recht  pnb  eigent# 
lieb  bezeichnet  pnnb  Durch  bieponpnSfelbHcnerfuttDene  mittel  Dabin 
gefcgt/welcbe  weilfte  etwas  tiefffmnig  /  pnnb  auch  Dasjugebbreu? 
De  3nftrument/ welches  wir  $u  allerhauDfcbönenpnnbfürtrefflicben 
Dingen  gerne  beguemen  wolten/  noch  nit  allerbings  obiWe  «rum  pe- 
nuna,ja  werefe  gerieft  werben  fönnen/  wir  jwar  fär  biefes  mal  in  Die? 
fes  Büchlein  nicht  gebracbt/oerboffeit  aber  ber  liebe  ©ott  werbe  ebeft 
gute  ©elegenbeit  hiezu  befeberen  /  bet)  welcher  es  wir  Den  fnnftbegi* 
rigen  bann  auch  gerne  pergönnen  wollen. 

®as  bann  biffher  ooitBcrjeicbnimgen  eorbrachf/Diefe  finb  alle 
Snoorffeben/wiefie  an  ein  wanb  fo  fürwerg/gefallen.  ©arumb  man 
Die  ©emdlbein  Die  l'ofamentcr  ober  ort  Do  man  fie  fiic  Pcrmemt/alfp 
anchoronenfol/  pnb  was  aus  Oer  Optica  iffpezeiebnet  bas  gehöret 
*  in  Die  mitte : 2Sas  aus  ber  noptica  bas  gehöret  in  Die  höbe,/  pnb  was 
aus  oer  Catopdca/Daffclbe  gehöret  niberwerts  ju  ftellen.C'b  nun  $wac 
folche  ©cmälbe/gang  eigentlich  onb  wol  erfcheineti/wenn  man  fie  an 
einen  folcben  ©rt  pnoSlugsftanDanfihet/auswelcbenfiepezeicbnce 
werben/  fomag  fiel)  Doch jwar  in  einen  anbern nabegelegenen  ffanb/ 
pon  ihrer  ©eftalt  nicht  oiel  oerenbern/fonbern  gleichwol  porfommen. 
©arumb  bann  auch  eine  folche  art  $u  bezeichnen  erfunben  iff  /  baff  Die 
©em4lbe  einen  pbcrallnachfeben/man  halte  fie  off  welche  ©eite  man 
joolle/nach  welcher  auch  bas  föngfferwehnte  iobfenföpfflein  perfer* 
tiget  worben  iff.  ©olche  ©emälDe  pflegen  ju  folgen/  wenn  ber 
fo  fich  eontrafetteit  left  /  Den  Zahler  gcrab  anfiehet  :  ©araus 
bann  wohl  abjunebmen  /  wie  man  fich  mit  Der@tellung  Des 
Slugs  am  ©tab  M/foiche  Perlpeftivas  heraus  ju  bringen/Perbalten 
roöffe. 

m 


$  <$  Puoitf.  Grumten 

'Tfoch  werben  anbere  figurcn  »cr^€ic&nct/£m  ein  ebene  lafel/wel* 
ehe  fübwarß  feinen  eigenen  fehem  »on  ftch  geben/®  enn  man  aber  hittfu 
tnit/onDfelirmolnacb  Der  feiten  Diefelbe  etwa  Durch  ein  jjierju  georD» 
nctes  ©efsdjtlein  anficht/  fo  geben  fie  ein  warhaff  tige  0eflalt  eines 
Dinges/mclchc  Denn  ebener  maffen  »ff  Den  Droben  verfertigten  3nftru» 
inent  in  ein  gleichen  @tanD  Des;  Slugs  onD  Der  Xafel  ui  wege  gerichtet 
werben  f  bnnen.  2luff  ein  gleichen  fehlag  Doch  nicht  ju  Der  tuüfje/i/t  Der 
ablange  JoDtcnfopff/  fo  »ff  jüngfrerwehnten  ßupperblat  »crineinct. 
^alte  fachen  nicht  nach  Der  feiten/  foiiDcrn  Dem  öcficht  »bietfchlech» 
tig/Dafj  fein  ober  theil/ober  welchem  cin@t ernlin  ff e (jct/ftch  gegen  Dein 
0efichtfehre/enD  halte  Den^ogen  Da):  er  mit  feinem  jbrDertfKil  ets* 
wa  eins  0chuchS  weit  »on  Denselben  abfiehc/»nb  mit  feinen  hinberti 
enbe  etwas  gegen  Den  boDem  fiel?  neige/  fo  fol  Der  ßopff  als  runb  /  »nD 
in  feiner  rechten  grßs  erfebeinen  1'uD  fo  er  nicht  alsbalo  eigentlich  ber* 
für  f  ommen  wil/fo  neige  Den  SSogen  wenig  ober  mehr  /  (teile  ihn  auch 
weiter  »nD  näher :  in  welchen  ftanD  er  Denn  am  cigentlichflen  erfcheinen 
WirD/Das  ift  Der  fettige  aus  welchen  er  »erjeiehnet  worben.  Ober  $eudj 
Den  »ff  ein  lang  bretlein/»ngefehrDritthalben@thuchlang/geraDe 
»berDas@ternlein/macheinpmnicidium  ^wetjerjoU  (weh/  DarDnrch 
Die  ©efichtftriemen  fein  bepfum  gehalten  werben  mögen/folches  führe 
in  Der  Üfiittellini  ober  »ber  Den  ©ternlein/ongcfehr  eines  ©chuajs 
weit  hin  »nD  wiDer/bifj  Du  »ermeref eft/Daf  Die  Mgitr  wol  runb  erfchei» 
nc/DcnnmachesallDa  fcfre  wofieambeftcnherfürfömpt/  fo  Wirftu 
Die  (Gelegenheit  Des  SlugffanDS  gegen  Der  £afel/fo  Das  Treffern /wie 
»or  »on  pappir  gefagt  gehalten  wirD/inwelcber  es  »erkühnet  wor» 
Den/faff  eigentlich  haben /»nD  Durch  Das  runbe  löchlein  gebührenDer 
{»eifj  Das  anfehawen  »errichten  fonnen. 

®er  Dann  Diefcs/was  bififcro  gefügt  recht  eingcnommcn/Der 
wirb  anbere  »ielntehr  'Serjcichnungen  /  DarDurch  Die  »n  wiffenDeti  in* 
»erwunberung  gerathen/  herfür  brmgen /»nbfo  er  fleh  mit  Dem  \tu 
(trumentein  jcitlang  geübt/hernachohneDaffelbe  Durch  fälliges  be» 
trachten  Der  @efichtlinien/»nD  Des  Orts  Dahin  er  (te  haben  wil/  ab 
IcrhanD  fchbne  Ding  in  Das  ® ercf  fefseu/ju  welchen  auch  Difimal  genug» 
fam  anlas  gegeben  ftp. 

^«öbiefem  Capitel  feynb  gefertiget  /  bi'epcrfpccti'pi'fc^enX)et*3eicl?nuns 
gen  /fo  vjf  ben&upperbiöttern  von  num.r3.an/b1f5  511  enbe  3U  befm* 
ben/pnb  bas&uppcrb.n.r4.eigentlid?  bie  ange50genen 

f£jcempla  ber  fteben  vnterfd?iebüd?en  panbe/ 
im  Corpore  1. in  ftd?. 
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Praxis  Perfpedtiv#. 

4#  f§£Uttc>te 
om  Scßattm. 


<£r£<!jrt  Cer  9cr$cf(8mmg<n/  f»irö  emefj  6i((id)  bk  eom 
0chatten/alewelcheeinefonderbahre  ^erjeiebnung  wol  genen* 
net  werden  möchte/ angehenget.  Söcrdt'efera  Capitel  £af  Dm  ge* 
meinen  Perfpectms  gegrämt /bmn  fich  feiner  Daran  gemacht/ 
ob  f^nm  Dürer  $war  den  Pafj  geöffnet  Sieweil  aber  Dürers 
Invention,  $u  unferer  praßen  fiel?  eben  fehiefe  f/  und  er  auch  rin  all* 
$u  fchlechtee  ^empel  gefe&t  /  fo  wollen  wir  folche/  fo  gut  fie  ip/  für 
unenrhmm/onddiefelbemttetwaö  finnreichew  Rempeln  erflören. 

2Bann  Denn  rin  pnper  Corpus,gegen  ein  «liecht  gefehet  wird/  fo  tvirfft  folcbeo 
hinder  fich  einen  0chaftm/  welcher  (liefe  fo  trrit  erprreff /  a(e  deo  iiechtee  0rra^rn 
ionDrm  Corpore  uerhalten  werden.  ©(eich  wie  aber  in  Den  ^Öeräeichnungcndaö 
auch uor  einen  punct  angenommen  warD:  21  fowirD  auch  an  patt  Deo  «Hechte  aUfürr 
rin  punct  gefegt/ uon  welchen  Dir  «liecht  priemen  durch  garn*  gerade  Huien  herab 
fcfjielfen-  Samit  nun  Der  ganüe  umbpriech  Deo  0chaftcne  uff  einer  ©bene  oder 
Plano  möge  gefunden  werden ;  fo  muhdae  £iecht  höher/  a'e  dae  obgefeste  9Öndurch* 
fkhtige  Corpus  gepellet  werden.  Senn  fo  ee  niedriger  oder  denselben  gleich  pünde/ 
fo  wurde  der  0cfjatten  in  ein  unmercf  lichee  ende  jich  erpreefen.  Sarumb  mercf  e 


£Bic  v»cc  fic(;tbft()ce  (Schatten  eines  Corporis ,  fo  $ff* 
rechtes  ftanDco/  ju  (inbcti  fer>. 

0olchc*$uunterweifett/woUenwirdaegewöhnlichc  ©xempelale  dae  Cor. 

pus  I  gebrauchen.  geueb  ein  Lini  P  H,  Das  Planum  Horizontale  bedeutend/  eben 
uffeine  folche  weife/die  im  fünfften  Capitel  erfldree  worden.  2(uff  folche  bring  die 
ftdupt  fupei  ficiendee  corporis  Ida[j  fie  offrecht  pehe/ und  unter  PH  in  einem  on* 
gefehrltcben  abpand/bcfdjreib  die  baiin  dee  corporis,  oor  welche  gebrauch  den  grund 
1 1.  alfo  daj?  feine  (engere  feiten  mit  PH  Parallel,  und  diefeo  ©nde/mif  den  enden  der 
pccbenl  in  einer  Hnea  (tegen/  fo  ifldao  Corpus  den  0cbatfen  uon  fich  $u  werffett 
DargepeUet.  ^33o  du  denn  das  «liecht  wilf  haben/  in  der  mitte  der  oorgepellten  $igur/ 
oder  uff  einer  feiten  ( in  DieerpcÜungfol  man  daraufffeljen/ wie  fic^ö  in  Der  Peripe- 
€tiva  darmit  am  $terlichpen  febiefen  möchte  }da$euch  d weh  P  H  hinaus  ein  Perpen- 
dicularlini.3ndiefe/und$war  über  PH  pelle  die  jjöhedeo  Hechte  durch  den  punct 
B  fo  ip  feine  höhe  über  dem  Plano  B  P.  Q5nfer  P  H.  aber  in  oöriger  «lini  fef?e  auch  den 
erto  dee  Hechts  nach  der  feiten/  durch  den  punct  G.  Sen  ganzen  n'eebfefcbcin  ju 
determiniren/fo  pelle  in  der  Sigur  off  PH  etliche  gewipe  punct/dardurch  die  Hecht* 
priemen  gehen  [ollen/  welche  denn  gnug  fepn  fdnnen  den  ganzen  omi'priech  dee 
0chatfeno|u  finden.  ©e  mögen  derwegen  behalten  werden  die  jentge  Punct /fo  wir 
droben  dae  Corpus  $u  oerjeiebnen  gebrauchf/und  fe&o  auff  dem  Supper blaf  Nu.  25V 
her?  prima  figura  befunden  werden.  $ühre  Durch  Diefelben  uon  den  punct  B  aue/bip 
auffP  H.  dieiiechtjlriemen/undwofiedo  einfallen/  da  bezeichne  fie mit  den  cha- 
räderen  derer  puncten/dadurch  fie  gegangen  fepn  :  0o  find  die  parricular  gno- 
mones  gesellet  durch  welche  der  begehrte  0chatten  herfur  fernen  fol.  0eine  eigene* 
lieh  #nd  umschriebene  fuperficies  aber  wird  fich  denn  befinden/wen  uon  dem  unter* 
pen  ende dee iiechtp-  V.Gnomonum  bijj $u uorigen  einfaü  der ^iechtflrienten/  Linien 
erflrecft  werden/wekh^  unterfle  ende  aber  der  Gnomonum  nichte  andere  find  als  eben 
Die  ort  uffm  Hoi  izontalifchen  Plano,  do  die  Perpendicula  uon  den  Puncten  deo  ob* 
gepellten  corporis  einfalien.  Sao  abfehneiden  Der  ^iechtpriemen  in  der  planitie  un 

-0  m 


SB  £uca$  95t’unnm 

tct  1?  H  junerbringat ;  fo  feile  non  allen  puftcten  Die  tttrt  fo(d>rr  $u  befwDen  perpcn- 
dicularesnieDer:  ‘JöannDuDenneinee  jeDcn  punctß  fernen  0chJffen  determini- 
ren  wiljl  /  fo  muffu  junor  wiffen  wo  fein  ote  im  grunD  1 1  tjl /  afeDann  jeucfj  non  G 
Durch  folgen  big$u  Der  perpendicularlini  feiner  benennunge  in  gcraDe  noll  oDer  tfn* 
»ollfommen  lineam,wo  fie  Denn  cinanDer  $erfcbneiDen/attDa  ifl  Daß  enDeDeo  0cbaf* 
Ceno  gefunDen.  £>iefer  procels  muß  mit  ollen  pufufen/aufferbalb  Derer  mit  wel» 
eben  Daß  Corpus  Doe  CSflrrid?  berdbret/fürgenommen  werDen/  bloß  nmb  Deffen  br* 
febaffenfeit  wiüen/iDenn  eetrirjff  Daß  Corpus  nicht  allein  einen  0chatten  non  ffch/ 
fonDern  befehlt«  fiel?  /  wegen  feineß  obern  fefjweiffß  willen  felber :  «Ober  wirD  eben 
»mb  Derer  willen/ eine  fuperficies  fo  fonjl  gang  nnD  gar  non  Dem  liecht  abftebet/  mit 
Diefemetwoß  befchfinef/DarumbDteumbßw,ebbfß0chafteriß  non  beifDen  Jybwyi* 
iuaerficien,alfouoUn$ogenwerDen/wieDiel3:beiieunDpun<ttnDrnfclben  einanDer 
nacbfolgen  foüen  wirb  man  aleDennbfffnben>Dag  Der  0chaften  non  einer  fuperfi- 
c»es  bisweilen  Den  non  Der  anDern  fuperficicn  b<Decfrt/  ober  am  enDe  Durchfcbneibee/ 
Darinnen  Denn  wol  onterfcbeiD  $u  halten.  ^Denn  aber güepuncta  Der  0cbatteii 
folchernigffen  noUnjogen  fepn/fo  folman  Den  aller  eufferflen  nmb(lriecb/(  wie  auch 
Die  bepDen  j^dupe  fuperficien  Deß  corporis  Denfelben  in  gefampt  formiren  mdchten) 
pot  Den  gangen  nnD  noüfommen0cbaetenbebalcen/wtefolcher  neben  anDern  /  f# 
non  feber  obgefegten  Punacn  benennung  hcrfommen/auch  mif  ©riechifchcn  chara- 
äern  onDbuchßabcnnermercbetiff. 

£Stc  fcee  fic&tbaw  ©efeatten  emee  lernenden  Corporis, 

tmferer  /  Cts  fünffttn  (tcmDcs/crfucfjf  tetrccn  fol. 

£>ie  Jigitr  fo  im  fdnfften  Kapitel  $ttr  Darjleüung  /  benebenß  Dem  grunD  fo  aua 
Derferben  gebracht/  werDen  jbn  gefambt  $uerftnDung  Dee  0cbattenß  erfoDert/  nnD  wirD 
Die  J-  gurDcr  DarflellungauffDie  lim  P  H  g'gen  ein  2lug  ß  bep  iecundafigura  gefegt/ 
Die  ©runDpuncten  aber  Parallclitcr,  alIfrma(Ten  wie  fie  Droben  auß  Der  nerjeichnung 
fommen/onter  P  H  gebracbt/wiefiebannallDa  in  feebe  nnterfchifDlichen  parallcl- 
tinien$u  befmDeit  fepnD.  ‘JBann  Denn  Der  ort  Dcß  liecbtß  nff  Der  feiten  /  welcher  iff 
G  nach  triUfubr  /  wie  Dann  feine  getriffe  bdhc  B  P  alliier  auch  gefegt  t'fi/fo  wirD 
Der nmbjlriecb  Deß  0chattenß  in  allewege/wie  $unor  gefunDcn-  2lüeine  ifl  alibier  noch 
maß  omerfchieDlicheß :  £)aßnem(ich  Der  0cbaften  nicht  nur  bloß  auff  ein  eben  ©fl* 
reich/  fonöern  auch  an  ein  anDer  Corpus, welcbeß  wir  fonjlen  Daß  ffdcflein  btifftn/fel* 
let/welcbm  Die  liecbtflriemenim@nmDerecfct  applicirt  werDen  muffen. 

iDenri  fach?  er {Hieb  Den  0tf>at  ten  wie  er  bloß  attff  eine  ©bene  fallen  fan  /  bepbo 
Deo  corporis  1  nnD  Dann  Deo  0tdcf  rmß/ebenrrmaffen  wie  im  vorigen  ©jrempel  ge* 
febe^en.  /)frnatf?er  betrachte  Daß  Der  0cb  wen  auch  an  Der  obern  fchdrffen  nnD  be* 
tafliing  Dee  0idcf'einß  mit  Dem  corpore  fiel?  abßoffe/  nnD  auch  Da  einen  newen  an* 
fang  erlange/welcberauffDerfchdrffimDeß  0tdcflet;ie  mit  jwrgen  puncten  gefuchf 
werDen  fol.  £)er  ©rjle  ijl  in  Der  nntern  feiten  Deo  corporis  1  fo  ficb  gegen  Daß 
liecht  febret  nnD  gibet  Den  anfar?ggum0ebaiten:5Der2lnber  aber  begiebt  ficb  auch 
an  Der  fcbdrffeii/  dfer  fdmpt  aber  non  D  Bobern  rechten  feiten  einer  ftauptfuperfkiert 
her:  Jener  barff  nicht  gefuchf  werben/ Denn  er  gibt  fiel?  felbenDiefcn  aber  muf?  man 
pnDen/ welcbeß  gefcbicbtDurchDenpimctgnon  welchen  ein  perpendicular  lini  ber^ 
nfeDcr  gefenefet  wirD/  bi^  t  ff  Die  lini/ fo  Der  nieDergelegfen  obern  feiten  Deß  corporis 
®rnnDoer$eichttumiffl  3ußDem  Puncf  G  Durch  Den  fegt  grfiinDenen  punef  jeuclj 
etn  lini  big  an  DiefdrDerfeiteti/Deß  0tocfgrunDß,  fohagu  non  fenem  anfang  nnnD 
Diefen5wcenepuncf*«^ubetracbren/(Die  pnnctCC  «ber  fepnD  nor  Durch  Den  blop 
betrachten  0cbatten  befanDt  worDen )  0ucbe  auebnun  wo  ficb  Der  Debatten  oben 
nffn  0tdc!lcin  abgdfftauff  DerbinDern  feiten/welcbßDereinelicbtflrablan  Der  nnterri 
feiten.  Deo  corporis  gegen  Daß  1«$*  |u  Durch  Den  punef  cf  ffreichenD/nnD  Denn  Do 
*  anDer 


Praxis  Perfpedtivae. 

onfecff  »ff brf  ofecrn  trcrjfrn  fetcen  iini  Durch  i?  abfchieflenb  geben  t»irb.  Von  Den 
bepDen  Puncten  h  »nD  %  zeuch  wicber  perpendicular  ltnten  /  bifi  ße  Die  ©rnnDoerf 
Zeichnungber  feiten  barinntn  fic  ßdjen  erreichen  /  »nb  führe  auo  G  gleichfalls  zwo 
linien  Durch  »tefe  biß  fie  Die  ^inDcrr  feiten  Deo  0tocfgrunDo  röhren  in  0  0  jo  tßaucfr 
fein  ßehtbarer0chatfen  »ff  Der  obern  luperficie3rechf  gefunDen/»nD  abermal  Der  wäre 
eufferßenmbßriech  mit  ©riechifcbcn  Charakteren  »ermereft  worDeny  wie  Der  zu  fncijm 
begehet  warb.  £arauffwoUenwir 

SJ^eCorpora  mit  jfjvm  ©chatten  int 

©cfcmft  Dcroffcnbabrcn,  oDcr  fl*  in  ein  ©c»i4  föe 

bringen. 

£)iefeo  fottnber  ©emeinfn^ugo^S^wS^P^^f/öarbttrcftalle  Cor¬ 
pora  angefehen/ »erßanDen  werDen/onöDap  auch  Die  applicarion  Deßo  gewiffet 
mit  Den  @runDen/foiß  im  aufflrgcn  Derfelben  Damit  $ugebafjren  /  wie  oben  mit  Den 
finge^ogenen  Rempeln  I.  gu  Dem  enbe  Durch  Diefelbe  Die  linien  /fo  Die  »erwcnDung 
dingiren  bep  f§nen  »ermercfet.‘2Öenn  Demnach  Die  Zubereitung  gebuhrenber  ma§  ge* 
fcfjejjen  /  fo  fa|e  crßlid}  am  Corpus L»ffrecht<oßanDeo»nD  (einem  0cljatten  an. 
bringe  Die  hd|en  Deo  corporis  in  Die  0eulen  N.  »nölnach  feine  Verzeichnung  aß> 
lerDinge  auo  Dem  ©runb  1 1.  wie  im  »origen  Capitel  »erntetet-  ‘LBann  Denn  Der 
Finitor,  biß  »ff  Daennterße  punct  in  Den  (lab  N.  kommet/  fo  mache  ihn  Da  frße  »nb 
Durch  Den  geiger  »oUenDe  Die  punct  Deo  »orgcfunDencn  0cfjatten  »mbßriecho/  fo  wir* 
ßu  ein  0em4lDe  Jerauo  bringen  wie  neben  prima  figura  zu  fifm  iß.  Ob  nun  zwar 
etwao  »on  Dem  corpore  an  Den  0cljatten  oerDrurft  wirD/fo  iß  Doch  fein  »mbßriecfj 
mit  Den  norbenanten  Charakteren  ganponD  gar  angeben  /  Damit  fidj  an  Der  j>nD* 
nrbeit  feiner  leichtlich  irren  mdchte. 

3n»o0ßretfung  Deo  anbern  ©jcentpele/iß/  wie  auch  Dae  »orige/bao  Schema 
Deo  ©runbo  zum  geleinten  corpore  »nD  feinen  0chatten  offbaojjnßrument  zubrt'n^ 
gen/DaßDieiinea© 2 mit  Dero  »ffro  ^nßrument :  »nnD  Die  anDere  fo  ©reupweife 
Durch  Diefeßreichf  mit  ztD  eintrefffc  /  »nb  DaocnDe  O  gegen  bempflotfßchfehre, 
3ßnurwo!  allster  adjeung  zu  geben  off  Die  punct  Deo  ©runDe/fo  zum  corpore  an 
jhm  fdbß/onD  Dann  auch  feinen.  0chattengehdren/ weil  fie  an  Demort  Da  ße  Dem 
Xiechtpunce  G  am  nechßen  ßehen/enge  iminanDer  gefallen.  Welche  Denn  in  Den 
fccho Linien/ fo  PH  Parallel,  ßeheri  /Diefe  fepnD  zu  Pcrfpeetioifcher  er^ebung  Dro 
corporis  gehdrenD/ Wiche  Durch  ihre  zugcfidrenDen  lengenoor  allen  Dingen  /  wie  im 
»origen  Kapitel gelehret/oeracbtrt  werben  fof.  SBann  Deo  corporis  »nnD  feineo 
0töcfleine  Verzeichnung  wießcho  gehdret  gang  ooUnzogen ;  fo  fepnD  Die  »brigen  mit 
©riechißhen  buchßaben  Dem  0chatfen  gehdrenD/  Drumb  fo  erheb  Den  Fmitorem 
am3nßrument  zur  hohe  Deo  ßdcfleins/behalte  Den  Da  feße/bip  Durch  Den  geiger  Die 
»ier  punct  »on  0chatten/alo  «  *,01 3 ,  ablolvirt,bringfhn  Denn  wieDer  zum  onterßen 
Punct  Der  lengen/onD  thuc  mit  Den  puncten  Deo  0chatteno/fo  off  Dao  bloße  ©ßreicfj 
gefallen  wie  f  urg  gemelDt/  onD  oerhalte  Dich  in  Vollziehung  Der  »mbjfrieeh  wie  bep  Der 
gigur  »ff  Der  feiten  neben  fecundahguraztt  fe hen/fo  haßu  wae  begehrt  warD  recht 
»ollnzogen* 

Q&nn  Darnioier  ßu^  Der  Piktur  bep  Den  gelehrten  gefegt  werben  /alo  Da  ßnD 
Lumen, Dclineario,  Vmbra,&  Color,  fo  haben  wir  btphero  fo  »iel  möglich  »nD  vn* 
fer  gelegenbeü  (ciDen  wollen/zu  Demfelbigenanlaßgeben.  ^BaeDie  Jarben  anlanget/ 
wie  ße  Den  gemachten  oerzeichntmgen  zu  applicircn,  Dao  wollen  wir  Den  Zahlern  be* 
fohlen  haben. 

0ol  man  ßch  fonß  in  Dem  0chattiren  alfo  »erhalfen/onD  »nterfchieb  machen 
wenn  ein  Ding  oon  einem  oDer  oon  zwepen  Achten  bcfc^cincc  wirb/  »nD  auch  wenn 
Dte0onnenßrahlen  Daran  ßch  abßoffen.  Ungleichen  fol  man  ßch  auch  nach  Deo 

£5  ij  cm 


<fo  £ucaf  Brunnen 

orte  gelcgmheif  richeen/cb  man  in  rin  bejchlojfenen  obrr'freprn  wh  Die  0em<Hbe 
peüen  wolle.  &ennt>onber0onnen  prahle«  werben  Dir  0c!jatten  nicht  fo  wri& 
ieuffiig/fonDern  jie  arten fiel?  faß  wie Die  ©nmboeräeichmingen  :  Jjfteni  wae  frep  in 
trr  iufft  ßehet/DaewtrD  nicht  fo  Derb  ein0chattrn  haben  fdnnen/ale  Dae  fo  in  einem 
fcrfchloffenen  0emach :  $Bie  Denn  auch  e&(fcl?t  corpora  fo  fie  gegen  rin  -£iecht 
gf(lrUrr/fo^tb«0f^erjfmcht4tr£Tjen!eba6  hinDrrr/ »nD  habe«  Die  gewordenen 
0d)atcen  auch  rin  tmterfcfceib  /  inmaffen  Denn  wir  folcheo  alles  $u  eines  jeDen  fleißi¬ 
gen  betrachmng  wollen  anheim  gegeben  haben. 

923ie  aber  Durch  fchraffirungen  Die  corpora  $u  0d?attirrn/  »nD  wie  ungleich 
fhrwrlnon  einem  «lieche  bcfc^etnft/bic  ©chatten  trerffen/  Dejjcn  haben  wir  ein  £7* 
cmpel  am  ^upperblat  Num.26.  tmferm  einfältig*«  ^erßanb  nad?/gefe(jet.  Jp)aben 
Die  corpora  an  Dem  ort  Die  bebrwtung  Der  fdDerßen  Q^itcljßaben  Derer  wort/fo  in  Die* 
fen CiJJeinrs 0naDigpen Churfnrjien tnD j^errn  Titeln :  Johannes  Geor- 
g  1  u  s  D  e  1  Gratia,  Saxonia?,  Julia?,  Clivia  Montium  Dux ,  Sacri  Romani  Jm- 
perij  Archimarfchallus5Eleäor,befimDen  werben. 

^fic^  J»k  Huppert.  Num.  25. 2<5. 

ßote  allem  fctetSfw. 

«%.  •  .  ■*■  «*» 

gw  gebenden. 

5SeftftJu  €ttt)eet'ttC0  Sapitels/berSnpperbletter/fo  j«  bemfelbe» 
ge6ortg/geDacht  wttb/fo  fol  man  einqete  halbe  SSogen  barbnreh  berfiehen» 
Herwegen  Die  abfonbeelichcn  ganzen  $3ogen/  alle  $erfchnitten/  tmb  ffraefo 
Ju  enDe  ber  &apitel/  nach  Der  orbnwng/ wie  fi?  c itiret/  alfo  eingehejftet  wer* 
Den  muffen/  baß  fie  jj>re  Num.  tmten  £ur  rechten hanD erhalten: Sonne« 
aber  auch  gar  wol  alle  nacheinattber/in  Der  orbnung  fo  Die  Jahl  bei?  eim  jebe» 
emsweiß/  Dem  jSercf  ju  €nt>e  angeeignet  werben» 
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